
Wiesbadener Tagblstl
Gegründet 1852 .Beflege : 9000 .

Expedition : Langgasse 27 ,

Sonntag den 24 . JuniJ2146 1888 .

Krschemt täglich , außer Montag ».
AdonnementSprei ?

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
Poftaufschlag oder Bringerloh » .

Segetgee :
Die einspaltig !- Karmondzelle »der

deren Raum 15 Pfg .
Reklamen die Petitzeile 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

® ettrfttn, I

ter für
: Amt,
art .

Die hiesigen Abonnenten der
„

Kölnischen Zeitung “

,

wiche mir ihre Bestellung pro 8 Quartal noch nicht gemacht haben , bitte ich , sich baldgef . an mich wenden
zu wollen , damit dadurch , dass die „ Kölnische Zeitung “ vom I . Juli ab durch meine Vermittelung
hier zur Ausgabe gelangt , keine Störung eintritt . Ich liefere die „ Kölnische Zeitung

“ durch meine Träger in ’s
Haus das erste Blatt Morgens nach 8 Uhr , das zweite Blatt Abends nach 8 Uhr ,
eo dass also die verehrt Leser beide Blätter weit früher erhalten , als seither — vor Allem auch das zweite
Blatt noch am Tage des Erscheinens .

23277 ERNST VIETOR
, Agentur der „ Kölnischen Zeitung

' *
, grosse Borgstrasse 4 .

25680

H . Uedtng , Juwelier ,
16 Ellenbogeugasse 16 .

Gegründet 1830 . 6625

Vertreter : J » Berg — im , Langgasse 22 .

Markstücken versehen , selbstverfertigt und gesetz¬
lich geschützt , empfiehlt

( X Jaiisg ,

20509

Matterstratze 104 ( links vom neuen Friedhof )
empfiehlt Einfassungen und Grab Denkmäler jed r Art ,
w deutschem sowie schwedischem Granit und Syenit in vor «
iugllchster Ausführung bei stets gewähltem , reichhaltig - m Lager .

Küchen - Eiurichlnng und zwei gr . Bilder billig zu ver .
Men Kellerstraße 7 , 4 . Stock .

'
26192

Nach bischöflicher Anordnung findet die

Trauerfeier für Ss . Majestät weiland
Kaiser Friedrich heute , am 24 . Juni ,
in der katholische « Pfarrkirche statt , und

zwar auf besonderen Wunsch der Militär -

Bch
'
ürde im Anschluß an den um 8 Uhr

beginnenden Militär - Gottesdienst . Der Kinder -

Gottesdienst beginnt um 9 Uhr . 26229

! ! Kaiser - Tableau ! !
<mS 55,00 «? Briefmarken aller Länder

Des grösste Kunstwerk der Gegenwart .
Ausgestellt : Mrrfenrnstratze 3 , vis - a - vis „ Central - Höte !“

.
Eintritt 30 Pfg . , Kinder die Hälfte . 24151
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Cern tral - Hotel
,

Restaurant I . Ranges ,
vornehmes , bestventilirtes Local Wiesbadens , dient
auch während der heissen Sommerzeit als ange¬

nehmer , kühler Aufenthalt .
Münchener ui $ d Dortmunder Bier .

Beine Weine .
Anerkannt beste Küche . Mässige Preise .

Reichhaltige Speisenkarte .
Diners a part Mk . 1. 20 vsn 12 bis 2 Uhr .

Table d ’bote Mk . 2 . 00 um 1 Uhr .
Plats du Jour von 6 Uhr ab ä Mk . 0 .50 bis 1. 00 .

Menu für Sonntag ä Mk . 1. 20 :

Krebssuppe .
Bheinsalm , neue Kartoffeln .
Sauce holland . oder Butter .

Roadbtef ä la Stanley .
Frische Erbsen und Carottea .

Junge Gänse .
Salat romaln .
Kirschentorte .

Rudolf Vygen ,

langjähriger Director des „ Grand - Hotel Pupp
“

in Carlsbad . 26271

1‘ selbstgekelterten Aepfelweii 1‘

in Flasche « und Gebinde « empfiehlt die 24338

Aepfelwein - Kelterei von Frmdr . Groll ,
Adlerstratze ® 2 . RödeMratze » .

Äoff a f Zur Ernährung bu Fomilie empfiehlt sich
♦ ein Hc . remchneide » lüc Repa . ature «

alle « Art , sowie zum Eiüfaffen drr 'Ki
'
rkc bei outet

AllMdrung . Näh . Saalgüfte 84 , 1 Gtie « c . 26129

liöphüia Pt -tiiöO fö = getragene Herren - urd Samern
Ilvl/HoW b i rjciv k - enser für ein auswärtiger Gesch ^ i .

Offerten unter A . Z . 49 an die T ^ ped . d . Bl . erveten . 5341
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Bekaumimach « « - .

» reitag den 3 » . d . Mts . Bormittags 9 Uhr werden

ans dem alten Geisberg dahier die zu dem Nachlasse
de » Gärtner - Daniel Herrehe geh rigen Mobil en , als :

mehrere Betten , Ki rderschränk » , Tische , Stühle ,
Kommode , Spiegel , Bilder , 1 Kelter , sowie eine

vollständige Küch - n Einrichtung rc . ,

gegen Baarzahiung versteigert .

Liesdsden , den 23 . Juni 1888

Im Auftrag ' :

301
_______________

Brandau , Bürrerm .- Bureau - ilssistent .

Heute Sonntag , von Vormittag » 8 Uhr ab , wird auf
der Areidank der Rch des Fleische » emer leichtperlsüchtige «

Kuh per Pfv . 32 Pfz .

verkauft , Stadt . Schlschthau ^ - Verwaltnng « 26227

Danksagung .

Herzlichen Dank den Schwestern des Diakonisf -nheim » , be¬

sonder » der Schwester Anna sür ihre liebevoll -
, aufopl - rnde

Pflege bei dem lange « , schweren Kcankenlager meiner Frau
und unserer Tochter . J « l « ck .
26197

__________________________
ft . Sanrath .

Zur Anftlärung !
Daß dieser verurthcilte Heinrich Cletti mit mir keine

Verbindung noch sonstize Bewa dtnitz hat und sein richtiger
Kem * Dams ist . diene zur Rach icht .
26221 Johann JKlcttl , Gärtner . Plitttersi aß .e 70 .

Möbel - Berkauf !
Die herrschaftlichen Möbel , bestehend ans emer

schwarzen Salon - Einrichtnag ,

drei versch . Polfter - Garuituren ,

1 Speise - Zimmer , nußb . matt ,

1 Schlafzimmer , nußb . matt , mit reichern
Baldachin ,

1 Herren - Arbeits - u . Busfeizimmer
nebst den dazu gehörigen Aenster -

Gar dineu re ,
26209

im Auftrage zu verkaufen . Die Möbel find wenig gebraucht
und werden billigst abge -eben . Räk . Karlstrahe G , Part .

Bürger - Schützen - Halle ,
unter den Sichen .

® ' " ' t 3 “ Grosses Concert .

Abend » : Beuetiauische Beleuchtung nebst ben¬

galische « Feuerwerk . Zugleich bringe ich mein vorzüg¬
liche » Kronen - Bier , sowie ausgezeichneten Kaffee mit

stet » frischem , selbstgebackenem Kuchen und meine vorzügliche
Restauration nebst anerkannten Regte - Weiue « in empfehlende
Erinnerung . Carl Ries . Restaurateur 26212

Ruhl
' *

-
' ( warten

,
7 Schwalbacherstrahe 7 .

Heute : Frei - Cs « eert im Garten .
26215 H . Becker .

Bierstadt
Ich empfehle meine neu hergerichtete Asphalt - Kegelbahn .

Harner itanarien - Habnen und Weibchen billig
zu verlaufen Frankenstraße 15 , 3 Tr . l . 26243

Flaschenbier ,

Soda Wasser ,

Himbeer - Oy i uv ,

frisch vom Si » , empfiehlt

26217 A . Schott , Mauergaffe 10 .

Astfilier - Degen und silv . Porte - spSe zu kaufen gebucht
Offerten sud V . W . 7 an die Exped . d . Bl . erbeten . 26N

MT Eleganter Spttzeohut billig zn verkaufe »

Römerberg 1 , 1 Stg . rechts . _____________
26J±

Pferd
,

fehlerfrei ^

fromm und zugfest , zum Laufen und Ziehen geeignet , zu ver>

kaufen Graber,straße 3 1 Stiege .

Eine howir . Knst ru verfaulen in Ramdactt No . 76 . 86A

Gemüse - und Dükwnrzpflanze « Römerberg 16 . 261 '

Keppel & Müller ( j . BoRsong) ,
Buchhandlung und Mnkiquariat , 45 Kirchgiff « 45

Wir offerieren in je einem Exemplar vorrätig : David iV
Strauss , Werke 10 - de . (9 Bde . geb .) für nur Mk 89 . 2
Overbeck , Pompeji , eleg . geb ., tou neu , statt Mk . Sn
nur Mk . 12 — Hellnald , Ra nkgeschichte s . »
Mensch n 2 Bde . , eleg . gev . , statt Mk . 3 < nu > Mk . $ q . _
Zimmern » * » « , Der Mansch , 3 eleg Hldfrzdde . , wie ne»
st ti Mk . 8U ur Mk . IS . - Becker ’* Weltgeschichte
22 Bde . und 2 Suppl .- Bde . in 12 el - g Hlbsrzb . , n n , ftatt
Mk 70,40 nur Mk . 34 — Cosel , Gesch chie d 8 vreu ? iÄeii
Volkes 8 Bde in 4 eleg . Hlbfrzbdn . , ne « , statt Mk . 50 nm
Mk . 18 — Corvin , Histo . ische Hauspostille . 2 eleg . Bde . , neu
statt Mk . 8,50 nur Mk . 5 . — Brauch , Cl ^

'
sik r der Pmlosopli -

'

3 eleg . H
'
bfrzbde , neu , statt Mk . 34 nut M - . 22 . — Dahn , Fein

'

Bausteine 8 öde (6 o ch .) neu , statt Mk . 49 nur Mk . 18 . -
Hellwald , Jllnft . trte Kulturgeschichte ( cplt ) , 18Sfa .
soeben erschienen , statt Mk . 9 nur Mk . 5,50 . — Xoi dan , Corn
ventiouelle Lügen der Kultur mmschhit , statt Mk . 6 nm
Mk . 4,50 . — Behänd , ill . Naturgeschichte , statt M ?.16 nur Mk . 9.
— Schuberth , Naturgeschichte de » Thierre .chz , M
Mr . 20 nur Mi . 12 . — Schuberth , Naturgeschichte d-Z
Pflanzenreichs , statt Mk . 14 nur Mk . 6,53 — Shakespeare ’«
Wrrke , ill . PrachlanSgabe , 4 Bde ., statt Mk . 48 nur Mk . SS
— Lessing

’* W ' r ? e , ill . PrachauSgbe , 3 Bde ., wie neu,
statt Mk . 38 nur Mk 34 . — Weber ’* Demokrites , 12W -,
in 4 eleg . Leinentdn . geb . Orig .- AuSg . , statt Mk 16 nur Mk . 11
— Dasielbe , Berliner Ausgabe , mir Mk . 9,75 . — Saphir ’«
ausgew W rke , 5 eleg . Lttnenl ' de . , wie neu . st -tt M . R
nur Mk . 18 . — Thomas a Kempis Rcchsolge Christi (^ tmib

geg . von C ^ .siüorial Rach Ebert ) , Prachtausgabe , statt MA
n,tr Mk . 9 . — Horn , Der R ein , eleg . geb . , statt Mk . 12 nm
Mk . 6 . — Neumayer , E dgeschichte , 2 eleg HlbftM ,
wie neu , statt Mk . 32 nur Mk . 25,50 . — Otto , Buch betühte

Kaufleute , 2 eleg . Leinenöde ., statt WM . 23 nur Ml . 12. -

Sielte , Faust , 2 eleg Halüfrzbd .- . , statt Mk . 15 nut Ä 8.
— Bcherr , Schiller und seine Zeit , eleg P achÄ,,
wie neu , statt Mk 17 nu Mk 11 . — Jordan ’* Nibelungen ,
neu eingeb . , 2 Bde . , statt Mk . 14 nur Mk 8 . — Stanley ,
Dsr Kongo , 2 eleg . Lein ' nbde . , wie neu , statt Mk . 35 mit
Mk . 19 . — Hertz , SpielmarmSbuch , eleg . geb ., statt SH . 7

nur Mk . 4 50 . 2618Ö

45 Kirchgasse 45 .

Schüheichms unter den Eichen.

Bente : Oonc ^ rt ,
ausgeführt von Mitgliedern de » „ Musik - Ve ^ mS "

. Lwpsch«

gleichzeitig meine Bestauratiou .
26233 Hochachtungsvoll H . Schreiner -
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Wilhelm Klotz ,
Auktionator und Taxator .

Hiedrichstraste IS .

Moritz Schaefer
Kfßnnplatz U ,

Mößet - Ausvrrlrauf
infmtinem seitherigen Geschäftslokale

S Kartoffel - Versteigern ^ . T
Nächste « Dienstag de « 26 . d . M .

« ormittags 11 Uhr i » , «

No . 12 Mark tsfrasse No . 12
,

vis - ä - vis der « Rathhause ,

ea . 60 Centrrer
I * blaue Pfälzer Kartoffel «
ifferstlid ) m - iststist - ud gegen Baarzahlnug .

a £ LXbflM Montag auf meinem

8CäS YSEÄ e, ‘ " 6 ' " ,a

Zur gef . Beachtung !
Da ich am 1 . Oktober mein

Möbel - & Anctions - Geschäft
von Schwalbacherstraße 43 nach

2b KLrchgasse 2b
verl -' ge , eröffne ich , um den Umzug zu erleichtern , von heute
an einen große »

SF 43 Schwalbacherstrasse 43 . 3g
. .

D ^ .
Möbel - Halle ist täglich geöffnet von Morgens 8 Uhr

bis Abends 8 Uhr .

JFerd « Marx Nachfolger ,237
___________ Auktionator « ud Taxator . _________

53 Bade - Ingredienzen , ss
cl8 : Krenznacher , Nauheimer , Staßfurter und See -
fola , namrl . Äkrenznacher Mutterlauge , Mchteuuadel .
Exiraet halte stets m bester Maare auf Lager . Ferner empfehle
cl8 Harwt - Depvsiteur de « Kronthaler Apollinis - und Selterser
Grannen */i und */ * Krügen und Flaschen in stets frischester
Füllung .

JHLe ei » Vl € llO6V0F
26193 Drogerie und Mineralwasser . Anstalt , Marktstraße 23 .

eines Wirthschafts - Jnvcutars .
« •» « Donnerstag den 88 . Juni , Nachmittags

« eicfiSha gr1 $ err Eastwirth Sprenger wegen

ißCJ6a
° und Gartenstühle , 8 Tische ,^ » tische , 1 Buffet mit Pression , 1 G ' as -

2m « «L1 u » d Tdecserv - ce , circa
mhSäh " EVeiuglafer , 4 Garten - « an,pe »

k ? « ampe » , Bilder , 1 Flügel ,
i

2 Echrvt « und 1 Sretzleiter ,
Kieiderleiste « , Anrichte« ut Schüsselbank , 2 schöne « ämmer , 1 schöner , juiwer

.
5 ° Bier - Unt - rsätz - , Bierträg - r !

i eEteMhSrf o
kuvf Gläser -Ablaufbrett , 1 eiserne

BerschZ^ !>
E' 2 » « ttertröge und Eimer und sonst

Kto,nftSjefins 9 ' 9e ? 9lcich baare Zahlung versteigern .
^ S tof laSon .

^ erfolgt der Zuschlag ohne

196 tifeorg Beinerner ,— Aue iovaior uud Taxaror .

Schablonen aller Art ,
Rahmen für Weiss - und Buntstickerei ,
Zeichnungen auf Stoffe

«apßehlt billigst

Große Möbel - Bersteigeruna .

* ■ W « ‘ ”

1 eirbene « Buffet und 6 Stühle , 1 nußb . Spiegelschrank , 2 nutzst Kommoden , 1 Waschkommode 1 Auiriebtil » « it

S « « » ' “ S ‘ « 6t » >' 6l » « t 1 2 gaÄ . ! ?M . « LöWch . - mV » .effwtii » « . istbiitend gegen baare Zahlung versteigert . De . Zuschlag erfolgt auf jedes Gebot .

J5_________ __ _________
Reinemer , Anctionator und Taxator .

Die Holz - & Kohleuhandlmg
von 25292

Heerlein & Hornberger
empfehlen affe Sorte « Kohle » , nur aus den besten Zechen ,
iu den bill gsten Tagespreisen , ebenso Buchen - und Kiefern
» olz , ganz und g - svalten , Anzündeholz .
^ Bestellungen : Rödeestratze 30 und Kavellenstrahe 18 ,

Ausverkauf wegen Aufgabe des Geschäfts .

Schwarzköpfe 4 Mk , gelbe Spötter 4 Mk ,
Droffel 4 Mk .. Amsel 3 Mk ., Würger 4 Mk ,
ichw E chhöruchen mit Triller 12 Mk , Grau -
Vapagei 45 Mk . , deutsche Digge 75 Mk ., Käfige
mit Voge futter zum ZinkauMreis , Goldfische
ä 15 Pf . Manritinsvlatz 4 .

_______
26222

Eine grotze Badewanne mit Ofen , Bentti - Ablauf 90 Mk
ein Badestuhl mit Ofen 70 Mk . , ein Badestuhl ohne
Ohn 40 Mk . , große , feine Badewannen von 26 — 84 Mk .
wegen Aufgabe des Artikels zu verkaufen Metziergaffe 14 . 26214

Ein Salo - trpv ' ch , fotoie L Gemälde (Landschaften ) zu
kaufen gesucht . Näh . Weltner ’e Bureau , DelaSpeestc . 6 . 26246



No . 146 ;Wiesbadener Tagblatt .Seite 4

J . Keul
Viele überraschende Neuheiten . Grosse Ausstellung . Anerkamt

12 12 billigster Verkauf . Ein Besuch des Magazins höchst interessant und
aä ILii !jllvVhvU § a » » ü 1 “ ) lohnend . Firma bitte besonderer Beachtung . 23400

2

V

Tapeten
SäSSMEBä

16222

Der heuiigr « AuSqrb ? des . Wiesbadener Tagblatt "

hegt eine Extra - Beilage . „ W oste Lotterie des % sanea -

Vereins zur Me rnk « psti ge zu " - Beste » der Er -

bannng einrS Hospitals zn Neuwied "
, bei , auf w - lche

die Leser speziell aufmerksam gemacht werd "» 26160

grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magailn ,

Reiche Auswahl in Gelegenheits - Geschenken und Souvenirs von Wiesbaden .

Lange Filet Biemden aus Maco - Baumwolle a Stück

24241

Großer , schöner Warte « , Terrasse , Halle und

lustige Lokalitäten . Bo zügl chrs , helles Kronen «

Bier , reine Weine , reichhaltige Speisenkarre , vor¬

züglicher Staff e . Bo » 1Ä Uhr an guter bürger¬

licher MittagStisch .
25122 Wilh . Feller . Restanratenr .

Restaurant
„

Zur Kronenburg
“

,

Für den Sommer empfehle ich :

Echt Dr . Lahmann
’
s Reformhemdsn , Hosen und Jacken

von dem allein concessionirten Fabrikanten G . Wixemann in Reutlingen , der mir den Alleinverkauf

für hier übertragen hat Diese Hemden werden aus der besten ägyptischen Maeobaumwolle gewebt , sind also

nur Ubsgefärbt . Sie unterscheiden sich von anderen Fabrikaten dadurch , dass die Baumwolle ganz rein ohne

irgend welche Zuthaten versponnen ist .

Reformhemden aus gewöhnlicher Baumwolle natiirmelirt wie Jä '/erhemden kosten :

Adolph Will
16 grosse Burgstrasse 16,

„
tat - Eis“

,

ans städtischem Leitungswasser täglich
frisch bereitet ,

empfiehlt billigst

die Eis - u . Mmcralimsser - Fadril

Lismann Straus Söhne
,

38 Emserstmße 38 .

"
MU grosse Auswahl

in 26052

IS Neuheiten ,
dW

empfiehIt billigst

Mk . 2 .60

„ 160

„ 1 .50

Mk 2 .40

desgl . Jacken „ 1 .50

desgl . Hosen „ 1 .40

Mk . 2 .80 je nach der Grösse .

„ 1 .75 „ „ „ „
„ 1 60 „ „ „ B

Mk

JL . Äciiwenefc , Mühlgasse 9 .

Himbeer - uub Kirsch - Syrn -
zu Saucen nmd Limonade « in Flaschen , sowu iii GebW

oft rat billiast Jksa » Bitter , TaunuSstraße 45 .

KSehr billig zu verkaufen 1 gemauerter Herd , 1 ^ !.'

fiel - Waage , 1 schwerer runder Tisch 3 Paar 3 «loUL

t Läden , Bettstelle Faulbrunnenstraße 10 , 2 Stg . h .

WST M Rosenhain
“

, Wf
Empfehle meine nenrrbauten Wirlhschaftslokalitäle »

nebst GMtsnanl °«gr « , sowi reingehaltene Weine , ein

gutes Glai . Lagerbier , prima Aepselwei » und länd¬

liche Speisen .
26184 Achtungsvoll Herrn . Trog .

Cogaac
Bum .

Arrue ,

Sädweine ,
aus den Productionslärukrn direct impos tirt , empfiehlt in

feinsten Qualitäten
25613 ISduarä ßöhm , Adolph strasse 7 .

Mineral - und Siißwsffcr - Biider
werden ä 8 ?b von *3 ^ Pf . an pünktlich in ' s Haut geliefe t von
25785 F . Krieger , Faulbrunnenstcaße 7 .
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Zum Beginn des Halbjahrs höchst wichtig ! M

sr

Ü.R. PATENT

Gebrauch .

Kaiser Friedricb - Brochen

Art 11
M r.35
Art n :
M 1.50

Ancrksnot
beste und
billigste

Einrichtung
zum

ordnen und
aufbewahr en

der
Briefe .

Bei vielen
Tausend
Firmen

Ausführliche
Preisliste

kostenfrei .

Vorräthig
bei :

C . Koch ,
Hoflieferant ,
WIESBADEN,

2 Hichelsberg 2,
Klrohgasie 44 .

Preuss . Renten - Versicherung !; - Anstalt zu Berlin ,

gegründet 1880 ,

unter spezieller Aufsicht der Preuß . Staates stehend ,
bedeutendste Renten - Anstalt Deutschlands .

Gezahlte Rente « im Jahre 1886 Mk . 1,077,501 .

Aktiva ult . 18 » « ...... . 66,062,22 .3 .

Die Anstalt versichert nach festen Tarifen sofort begin « e « de

Leibrente « , welche die gewöhnliche « Zinsen vom Ein -

lage - EaPital w : it übersteige « und namentlich alleinstehen¬

den Personen und Ehepaaren zu empfehlen sind , ferner bis zu
einem bestimmten Lebensjahre ansgeschvbene Rente « und

Capitalien zur Altersversorgung , zu Aussteuer und

Vtndievzwecke « u . s. w .

Nähere Auskunft und Drucksachen bei der Haupt ' Aaentur

Tob lenz : Gustav Lorenz , bei der Agentur Wies¬

baden : Feller Üeeks . 167

fc .
Bl■s]

e

in echtem Silber , elegante Ausführung , in 2 verschiedenen
Grössen , zu 4 ’14 und 6 Mark per Stück . Dieselben sind

in meinem Schaufenster ausgestellt .
25727 Wilhelm Engel , Juwelier , Langgas ~e 20 .

? iqu6 - und Waffel - Bettdecken , 1
Steppdecken , Betttücher - und Kissen - Leinen . »« „

Georg Hofmann
,

23 Langgasse 23 .
Federleinen , Daunen - Koeper , Matratzendrille .

l Rosshaare , Rouleauxstoffe . ja
9k PlomeeuxatoHe . , \ » e -

n „ yteQ ° a/Itätan -

W
W
M -W

MÄKKO - M alten
mit Messing - Oesen , für
Erwachsene Mk . 2 80 ,
mit Tasche u Sehrauben ,
G arten - Cro q ue ts für
Erwachsene Mk . 5 . 80 ,
Kinder - t roquets für6Per¬
son en Mk . 2 — , Ture -

Apparate . Viele
Naison - Neuheiten .

Billigste Preise .

L,, | |
I IO Ellenbogen - IQ grosses Galanterie - und

• lv III , Iu gasdb ' u * Spielwaaren - Magazin .
Firma bitte besonderer Beachtung . 23444

M — III .............. ...... MHIMMIMMM1 .....IIII— IW ^

Krieger - & Militär - Verein .

Zufolge kameradschaftlicher Einladung des

Krii -ger - Vereins „ Germania - Allemannia "
zur

Theiloahme a « der Traner - « nd Gedachtnih -

I

Feier für « « seren hochsel . Kaiser Friedrich im

Casinogebäude werd - n die Kameraden aufgefordert ,

sich heute Sonntag den 24 . Juni punkt 11 Uhr

im BereinSlocale zum Abmarsch bereit zu galten .

( Trauerkleidnng . ) Der Vorstand . 121

Wiesbadener Rhein - & Tannns - Clnb .

Zu der heute Sonntag de « 24 . Juni c .

Vormittags 11 ' /- Uhr im „ Casinosaale
"

staffindenden Trauer - & Gedächtniss -

Feler zu Ehren Sr Majestät des

hochseligen Kaisers und Königs
Friedrich III . sind unsere Clubgenossen

geziemend eingeladen .
Der Vorstand .

Anzug : Trauerkleidnng . 76

I
Männergesang - Verein

„
Alte Union

“

.

Zu der heute Vormittag 11 ' /- Uhr im Cafino -

Saale , Friedrichstraße 22 , stattfindenden Traner - « nd

IGedächtnih

- Feier

zu Ehren des hochsel . Kaisers Friedrich 111 .

laden wir hiermit unsere Mitglieder geziemend ein .
171 Der Vorstand .
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Vorschuß - Verein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genoffenschaft .

Der Ausschuß und Vorstand hat beschlossen :

1 ) Den Zinsfuß von Guthaben der Mitglieder in

laufender Rechnung vom 1 . Juli an von zwei¬
einhalb auf zwei Prozent herabzusch . n .

2 ) Reben den bisherigen zu drei Prozent verzinslichen
Darlehen mit halbjähriger Kündigung wieder Darlehen
mit einjähriger Kündigungsfrist anzunehmen und
davon den Anlegern dreieinhalb Prozent Zinsen zu
gewähren .

Wiesbaden , den 23 . Juni 1888

Vorschuß - Verein zu Wiesbaden .
Elnaetragene Genossenschaft .

164 Brück . Gabel .

Bicyclettes (Sicherheits - Fahrräder )
bestes , deutsches Fabrikat . Garantie 1 Jahr .

No . 1 mit Aeohis -Kugell ager Mk . 250 .— ,
No . 2 mit Aeolus - Kugellager und Kugelpedalen ,

doppelt hohle Radreifen Mk . 300 .— ,
No . 3 mit Aeolus - Kugellager , Kugelpedalen ,

doppelt hohle Radreifen und Tangent¬
speichen , extra leichte , höchst durable
Tourenmaschine Mk . 325 .— ,

sämmtlich halb vernickelt , incl . Lampe , Glocke und
Tasche mit Zubehör , ebenso auch Mi - und Dri -

cz les billigst , liefert 24858

Pa spar Führer
, nSkSSXl » ,
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* Die Namen der ^ Firmen der von -uns angeführten Blumenstücke
waren bis zmn Redactrons -Schluß noch nicht zu ermitteln . Wir werden
sie in der nächsten Nummer mitthcilen .

Aus dem Kunstleöen unserer MdL .

Freitag de « 22 . Junir Reeitatio « de » Herrn H « go Zahr
i « der Aula des Königliche « Gymnasiuuts .

Mancherlei Wunderlichkeiten begegnen dem Kunstreferenten im Laufe
der Jahre , eine der größten war diese „Recitation "

, zu der wir hier ein -
geladen wurden . „Viel Selbstvertrauen und kühner Muth " — wenn nur
das Können auf gleicher Höhe gestanden hätte ! Herr Zahr begann seinen
Vortrag mit „zarischcr "

Selbstherrlichkeit nm eine halbe Stunde später , als er
ihn angekündigt , und cntschnldigtestch , als ihn die wachsende llnruhe endlich
zum Beginn zwang , damit , daß Herr Hensel ( Jurany L Hensel )
ihm mitgethcilt habe , es sei ausverkauft ; da habe er auf die Fehlenden —
es war natürlich bei der Gluthhitze kauni halbvoll — warten wollen . Aehnlichc
Privatmittheiluugcn verflocht der sog . „Recitator "

noch öfters in seine „Vor¬
lesung

" . Mit folgender , schöner Phrase begann er : „ Er wolle dafür sorgen
daß die Dichtungen durch 's Ohr in den Verstand und von da in das Herz und
das Gemüth gelangten !" Daß mau durch den Verstand auf ’s Gemiith
toirtt , war uns neu . Einmal meinte er : „ Die Spatzen schreien vor den
'Fimstern so sehr , daß ich nicht in Stimmung kommen kann !"

Herr Zahr
« nd auch die Zuhörer kamen in der That nicht in die „Stinimnng "

, aber die
Spatzen wußten sehr wohl , was sie thaten ! — Ehe er den Tell -Monolog
declamirte , theilte er den Anwesenden mit , daß er zwar nichts Hervorragendes
damit gäbe , ( sehr wahr !) „aber da die Jugend hier versammelt sei , so
wolle er ihr zeigen , was Schiller eigentlich gewollt habe !" Wir erlauben
uns , das etwas — kühn zu finden . Noch kühner , um nicht zu sagen
keck, fanden wir es , daß Herr Zahr in einem speech vor der Recitation
des „Erlkönig " wacker auf seinen Collegen Strakosch schimpfte . Er baute
sich aus diesem berühmtesten Recitator ein Piedestal , auf das er sein
eigenes , verehrtes Bildnitz setzte. Dieser Fußtritt , einem abwesenden
„ Eon cur reuten "

verabreicht (dies kaufmännische Bild liegt hier am
nächsten ) , ist zum mindesten nicht sehr taktvoll ! Wir haben Herr » Stra¬
kosch gehört , zufälligerweise sogar auch die berühnite „ Leichenrede des Marc
Antonius "

, die Herr Zahr vorttng . Gewiß Strakosch hat viele und große
Fehler , er ist auch nicht immer sehr natürlich . Aber nicht seinem „Con¬
mrrenten "

, Herrn Zahr , kommt es zn , ibn bei den eigenen Vorträgen
kritisch zu würdigen , besonders da er ihm so wenig gerecht wird .
Wir sind nämlich der Meinung , daß Herrn Strakosch ' s Seiner Finger
mchr Recitator ist wie Herr Zahr in LeibeSgrötze . Es hätte sich diesem
Meister gegenüber , der eine außerordentliche Sprachtechnik , Gemalt und
Feuer der Rede , Charakterisirnngs -Vermögen mit feinstem Verständniß
der Sttmmnngs -Wiedergave und einen , prächtigen Organ verbindet , wobl
Bescheidenheit von seiner Seite geziemt . Herrn Strakosch lassen die „ Spatzen "

,
und HerrStrakosch läßt uns in Stimmung kommen ! Wer je von ihm
die Heine ' sche „ Wallfahrt nach Kcvlaar " oder die „Reichstags -
Verhandlung " im „ Demetrius "

gehört hat , weiß das . Von all '
den eben genannten , schönen und für einen Recitator nothwendigen Regui -
fitcn besitzt Herr Zahr sehr wenig . Er hat weder eine ausgebildete Sprach¬
technik , denn er „ verblnbbert " sich und verschluckt ganze Silben , noch sind
die Register seiner Stimme ausgeglichen : es ist immer dieselbe baritonale
Mittellage , die allerdings an sich sehr angenehm und wohlklingend ist . Wenn
es einmal anders klang , so waren es forcirte , in die Höhe geschraubte , laut
geschrieene Töne , wie z. B . das Wort „ Assarmi "

(Tochter des Inka ) oder
wie seine Mätzchen im „ Erlkönig " . Diesen Geist sang er nämlich förmlich
— von der Dominante zur Quinte und wieder zurück . Es klang denn
anch recht geisterhaft , wie durch ein Sprachrohr . Solche Esfektchcu sind
für die Bühnenwirkung erlaubt , aber nicht beim Recitiren , wo eine charak¬
teristische Natürlichkeit immer die Hauptsache bleiben soll . Ob die „ Geister "
in der Quarte singen , weiß weder Zahr noch wir - dann soll er aber
dergleichen kindische Effekthaschereien lassen . Von Tempo und falschen Be¬
tonungen tc . wollen wir hier gar nicht erst reden . Aber soviel ist sicher ,
mittelmäßiger , bedeutungsloser haben wir die „ Leichenrede " noch nie sprechen

'

hören , die nach der Meinung des Herrn Zahr „an den deutschen Bühnen
immer falsch mit dem „ Helden "

besetzt wird , denn
Antonius sei doch der Advocat , der mit seinen
Kniffen auf das Volk wirke " . Sehr wahr , Herr Zahr ! Aber dieser
Advocat spricht aus innerster Ucberzeugung , von Herzen und weiß diese
Empfindungen auch auf Andere überzuleiten -, seine Rede muß daher edel
sein wie sein Wesen , trotz des „historischen " Marc Anton , der ein Bäuchlein
hatte . Alle diese Eigenschaften hat oder soll an der Bühne der Heldcn -
liebhaber haben , und darum ist Ihre Argumentation so falsch wie Ihr
Vortrag !

Das ist der baär
'
e, blanke Dilettantismus , der sich da mitT . .' hm eigenen Arroganz , von der nur der wahre Künstler frei ist . auf k

Tribüne stellt . Ihn auf und außerhalb der Bühne zu bekämpfm bni^
wir für unsere Pflicht . Herr Zahr möge in Schulen privatim Vorttä «
halten , hier mag ihn die unverwöhnte Jugend anstaunen - in die
d - r Oeffentlichkeit gehört er nicht !

®rma

Movert Misch ,

Rosen - Ausstellung - es „ Gartenbuu - Bereins "

i « » er „ Kniser -Halte " . *

. D «e Ausstellung kann mit Recht zu den schönsten gezählt werden di.in diesem Genre veranstaltet werden könnet, . Rosen , Roien aller © attunarnmtb jyarben , wohin das Auge nur schweift , am Stock , geschntttene und anderedie ' " brn reizvollsten , phantamfchsten Formen zusammengestellt sind Einberauschender Duft durch,tromt den prächtigen Saal , in dem die duftimn
FSrhb.

er
<äft0ra8tolLt vrll0cn E « relu ausgestellt sind . Da sieht man BIumm -korbe , Krisen , Medaillons , Staßeleteu , Kranze , längliche und runde Bou -quet » , la sogar eine m Rosen nachgebildete Pergamenttolle und ähitliX

Erzeugnisse einer phantastischen , künstlerischen Gestaltungskraft . Vor neunSagrai fand bte letzte derartige Ausstellung hier statt . Seitdem b-udie Shunt des Blumcn - Bindcns coloffale Fortschritte gemacht , Fortschrittewie zuvor nicht m langen Zeiträumen . Die ungeahnte Entwicklung timetsKnnstgcwcrbes und dann : zugleich des Farben - und Formensinnes dieDank der Jmtianve tzuseres linvergeWchen Kaisers Friedrich und seineredlen Gemahlin seil Anfang der Siebenziger Jahre . eingeleitet wurdehat reiche Früchte getragen : em Blick in die Gewerbe - Ausstellungen
z. B . die Münchener , zeigt es . Diese Entwicklung hat auch die duftige . « W
vergängliche Kunst , mit der wir es hier zu thun haben , zu ibrer
Wille » Hohe gebracht . Es ist wirklich erstaunlich , was einzelne bieiiae
Firmen darin leisten , den berühmtesten Weltfirinen wie Schinidt in (hfun
Dann kaum nachstehend . Aber anch die Züchtung neuer Farben - und
Fornmffortcn , also gewissermaßen das Wissenschaftliche der Gättnmineben dem erwähnte !: Künstlerischen , ist nicht zurückgeblieben . Bei einem
kurzen , siuchugen Gange können wir natürlich nur das Auffallendste neunen
vhue au ; Vollständigkeit Anspruch zu machen .

Da ' st z. B . unter No . 11 (concurrirt in der XI . Classe ) ein Rahmenvon gelben Rosen nm etnett altgoldenen Plüschrahnicn , der wiederum ein
großes Gazefeld mit aufgesteckten weißen und röthlichen Rosen umschliehi
das Ganze auf einer geschmackvollen Staffelei .

So ziemlich zu den allcrschönsten gehörend sind die zwei folgend
l cS .V , , r ,

36 cin prächtiger , großer , goldener Korb gefüllt mit ben
herrlichsten dlaßrosa La 1' run - Rosen und unter No . 15 ein berbfc
artig gefärbtes herrliches Bouquet in länglicher Form aus gelbröthlichn
Rosen mit rothen Gräsern und Blättern untermischt , in so einziger Facki -' Wfammennellung , daß wir es entschieden für das schönste SM
holten , was ausgestellt wurde . (Concurrenz XII ) . Unter No . 15 ist aut
dic erwahntc Pergamentrolle zu finden , aus gelben Rosen auf einem @t>
stell , mit umgebogenem Rand von Moosröschen und Moos .

Der Vorsitzende des „Vereins Nassauischer Land - und Forsttvirthe '
und Ehreii -Prastdent des „ Gartenbau - Vereins "

, Herr LandeS -Directoi
Sartori ' s , eröffnete die Ausstellung , indem er betonte , daß nunmehi
neun ^ ahrc fett dem letzten dahier stattgefundenen Rosenfeste Dcrfttidien
waren Die Rosen -Cultur habe sich seil dieser Zeit um ein Bedeutende ?
vergrößert und herrliche Resultate seien erreicht worden ; jetzt aber fehle
Die Königin der Blumen in keinem Garten mchr . Es sei wohl ein Rosen-
fest im größeren Maßstabe geplant gewesen , aber in die Zeit der nefsten
Trauer paffe kein Fest So habe mau sich denn auf eine einfache Aus -
sicllnng ^ beschrankt . Noch Anfangs dieser Woche habe man es kanm für
uiogli » gehalten , die Ausstellung zur festgesetzten Zeit eröffnen zu können,allem die wenigen günstigen Tage haben es vermocht , Blumen in reichet
Fülle hervorznzanberii und dies sei ein glänzender Beweis für die Milde
unseres Klimas . Die Resultate , welche Ifter an die Oeffentlichkeit gevracht ,
seien großartige und es gebühre den Ausstellern sowohl als den Preii -
richtern , welche fich des arbeitreichen Amtes unterzogen , für ihre Mühewaltung
hohe . iiierkeiiiuiiig . Mit dem Wunsche , daß die Ausstellung von dem ge-qoi -c Anerieniiung . Mil Dem Wunsche , daß die Ausstellung von dem ge¬
wünschten wohlverdienten Erfolg begleitet fein möge , erklärte der Herr
Redner dieselbe für eröffnet .

Herr Bürgermeister Heß nahm als Vertreter der Stadt Wiesbaden
Gelegenheit , dem Interesse , welches dieselbe der Ausstellung cutgegenbringe ,
Ausdruck zu geben . Durch die Stiftung von Preisen habe sic dies zu
beihatigeu gesucht trotz aller sonstigen ernfrn Anforderungen , welche in der
lebten Zeit an sie herangetreten find . Möchte die Aussteliiing den Impuls
« eben zu weiterem Fortschritt eines im regen Aufschivung begriffenen
Industriezweiges dcr Geweroe -Eingesessenen . In dieseui Sinuc wünschte
Redner der Ausstellung gleichfalls den besten Erfolg .

Ans einem von Lorbeerbäumen umgebenen Podium winkte den Aus -
L . . , ’Örc Mühe eine blendende Corona werth -
volliter Preise . Außer den von der Staatsbehörde und dem „Serein
Nassauischer Land - und Forstwirthe "

gesttsteteii zwei großen und sechs
“ ■ln ™ silbernen , sowie zwei großen und zwei kleinen broncenen
Medaillen sind noch sehr werthvolle Ehrenpreise hier untergebracht ,
mit denen bte Spender ihr lebhaftes Interesse für dieses schöne Unter¬
nehmen m hervorragender Weise bethätigten . Im Hintergrund von
all den Herrlichkeiten prangt eine von Jungfrauen Wiesbadens gespendete
große Standuhr , und vorn in der Mitte von Herrn E . von Lade m
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Msenbeim , dem Besitzer de ? berühmten „Monrepos
"

, der große Stahlstich
in Rahmen „Versailles , 18 . Januar 1871 "

, ferner von Ihrer Durchlaucht
Arau Prinzessin von Schaumburg - Lippe ein Prachtband

2er Rheinische Gärtner "
, von den Herren : Oberst Weber ein

Blumentisch , Dr . Cavei zwei Fruchiichalen , Jacob Stuber ein

Dmeiid Flaschen edlen Wein « , SB. Ä . SecuriuS ein prachtvolles
aclbene» Besteck in Etui , vom „Gartenbau - Verein " in zwei Etuis je
80 SW., von Ungenannt eine werthvolle reich ornamentirte Kanne , von der

Stadt Wiesbaden in 3 Etuis je 100 und zweimal 50 Mk ., von Herrn
ReMer Seyd 1 Majolika - Frnchtschale , 1 silberner Aschenbecher und

1 Packet Stearinkerzen , von Frau Rentnerin Souchay eine große Frucht -

ichale von Majolika , von Herrn Buchhändler Rodrian 2 Bände „Der
« treue Gärtner "

, von Herrn Weinhändler See 1 Dutzend Flaschen
« I. Estäphe , von Herrn Hotelbesitzer Mondors 1 Kistchen Wem , von

Herrn Freiherrn v . Knoop 2 Prachtbände von Nietuer ' s „Die Rose "

und endlich von Herrn Thierry - Prey er 1 große Fruchtschale .
Gewiß eine von den Ausstellern ungeahnte reiche Fülle von Ehrenpreisen !
Das ehrendste Urtheil für die Aussteller ist aber wohl dasjenige
der vielerfahrenen Preisrichter , welche erklärten , einer ganz uner¬
warteten , überraschenden Geschmacks -Entfaltung gegenüberzustehen . Wem ,
wir tunt auf die andere , die rechte Seite des Saales treten , so füllen
zunächst einige reiche Füllhörner und sonstige herrliche Bouquets die
Tische. Daran anschließend bietet die Coircurreuz 17 einen großartigen
Roseuständer in natürlicher Zusammensetzung , eine Collection „Marschall
Ml " n . a . m . Die Concurrenz 8 bringt n . A . ein allerliebstes Gebilde
nämlich ein Schiffchen von Rosen , bei welchem Mast und Takellage
-on Moosröschen gefertigt sind . Die kunstvolle Arbeit erregt allgemeine
Bewunderung ebenso ein zur selben Collection gehörigen Kranz mit
Inschrift aus Moosröschen . Gleich bewunderungswürdige Leistungen
bieten auch die Concurreuten 3 , 4 , 5 , 6 und 7 dar . Auch die zur
Garten - Industrie , insbesondere zur Rosen - Eultur , erforderlichen Ge -
mthe werden in reicher Auswahl von den Firmen Georg Eber¬
hardt und Heinrich Adolf Weygandt , Eisenhaudlung hier , zur
Ausstellung gebracht . Ferner ist die Hamburger Firma Wilhelm
Kohlberg mit ihren Fabrikaten von Nattirblumen -Behälteru vertreten .
Die Firma Hesse & Hnpseld ladet mit ihren Gartenmöbeln die
Ausstellungs -Besucher zur Erholung ein . Unter den Blitmcnstücken fällt
noch besonders ein reizender Deckelkorb mit rothen Rosen auf , auf welchem
sich ein Paar Störche en miniature befinden . Zweck desselben ist , einem
Pathcu -Geschenk als Umhüllung zu dienen (Firma Meffert ) .

Die schönsten Rosen haben wir aber uns bis zum Schluß Berfaart .
Es sind ziemlich große und schlanke weiße Rosen mit grünen Schleifen .
Ne haben die merkwürdige Eigenschaft , wandeln zt , können . Mit kleinen
Körbchen schlüpfen sie zwrschen den Zuschauern umher : es sind die schönen
Mhtferiiineit , die ihre Standplätze an zwei Tischen der Längswand ,
rechts und links vom Eingang , haben . Die Discretion verbietet mir die
Namen zu verrathen , aber baß es junge Mädchen aus der hiesigen Gesclt -
Ichast sind , sieht man auf den ersten Blick . Wie sie schmeichelit und bitten
lötmeu — zum woblthätigcn Zweck natürlich — bis das Geld im Kasten
fangt . Ja , wenn so die Rosenmädchen aussähen , die in Paris , Rom ,
Berlin und atibercu Großstädten die duftige Waare feilbieten . . . wehe
Euch, chr armen Großstädter ! Schade , daß das vereheliche PreiSrichter -
Collegium schon fein Unheil gesprochen hat , ich würde wäre ich dabei ,
für dtcse weißen Rosen plaidiren . Aber welcher würde ich bann bett ersten
Preis zuerkennen ? Die Wahl ist io schwer , daß ich eine Theilung noth -
ivendig beantragen müßte . Ja , ja , die weißen Rosen von Wtesbaden . . . 1

Klumenttsch , Dr . Cavet „
Dutzend Flaschen edlen Weins ,
goldene» Besteck in Etui , vorn

♦ Der „ Evangelische Kirchengesang -Verein "
um 10 Uhr Vormittags tn der Hauptkirche stattfindenden T
den Chor von Bach : „Ich weiß , daß mein Erlöser lebt " und veuWU
von Mendelssohn : „Sei stille dem Herrn "

vortragen .
* Der Kriegerverein „ Germauia -Allemannia " veranstaltet

heute Vormittag 11 ' / ' Uhr im „ Casino -Saal " eine allgemeine Trauer -
und Ged ä chiniß - Feier zu Ehren Sr . Majestät des hochseligen Kaisers
und Königs Friedrich III . Nach dem Programm spielt btc Capelle des
Hessischen Füsilier -Regiments No . 80 zu Beginn einen Trauermarsch von
E . v . Lade , es folgt der Männer -Chor „ Gottes Rath und Scheiden ' ' von
F . Mendelssohn , vorgetragen vom „Wiesbadener Nlänuergesang -Verein "

,
darauf die Gedächtnißrede , alsdann der Chor „ Süß und ruhig ist der
Schlummer " von Frech , vorgetragen vom Männergesang -Verein „Concordia "
und zum Schluß die Rational -Hyinne .

* Herr Bezirks -Rabbiner Dr . Silberstein hat mittelst Circular ,
von dem uns ein Exemplar zuging , für heute einen Trauergottes -
dienst in de » (Semettibeit seines Bezirks ungeordnet . Die Einleitung des
Rundschreibens lautet : „Ganz Deutschland steht klagend an dem Sarge
seines großen Kaiser « Friedrich , des edlen Dulders auf dem Fürsten -
throne . Mitten aus dieser schmerzlichen Bewegung heraus , die uns Alle
erfasset , ordne ich hiermit an rc .

"

* Der Gesät !gverein „ Liederkranz " labet seine Mitglieder und
Freunde auf heute Abend in den Dienstbach ' scheu Garten (Geisberg -
straße 3) zu einer geselligen Zusammenkunft ein .

* Neber die Vorführungen indischer und eghptischer Zauber
und Wunder Bcn Ali Bey ' s , welche am Mittwoch im weißen Saale
des Cnrhauses bevorstehen , schreibt das „Berl . Tagebl ." vom 18 . Februar c. :
Ein Stündchen bei Bcn Ali , dem berühmten Magier aus dem Morgen -
laude , der eben in dem Saale de « „Hotel de Russie " seine orientalische
Zauber -Moschee ansgeschlagen hat , gehört zu dem Unterhaltendsten und
Amüsantesten , was unsere an Vergnügilngen und Zerstreuungen gewiß
nicht arme Hauptstadt gegenwärtig bietet . Neu und eigenartig ist das
Meiste , was er uns vorfuhrt . Ober hat man es schon erlebt , daß ein
Zauberer seinen eigenen Kopf vor den Singen der Zuschauer vom Rumpfe
nimmt und auf ein Tischchen stellt , daß besagter Kopf sich einige Minuten
lang in gespenstig -unheimlicher Weise bewegt und die Augen verdreht , bis
der Hexenmeister wieder herautritt , ihn aufhebt und an die gehörige alte
Stelle setzt ? Gewiß nicht . Und hat man Geister , Tod und Teufel so
verblüffend kommen und verschwinden sehen , wie es Beu Ali Bey bewirkt ?
Auch da « ist — Ben Akiba wird es uns nicht verübeln , wenn wir dies
offen ausfarechen — noch nicht dagcwescn . und was den Vorstellungen
Bcn Slli Bey ' s einen besonderen Reiz verleiht , das ist fein humorvoller ,
formgewandter Vortrag .

* Die Gesellschaft „ Jokus - Brüder " hält am 1 . Juli im
„ Bahnholz " ein Waldfest ab . Gesangvereine sollen sich banui beteiligen
und Kinderspiele , sowie Herren - und Daoien -Wettlaufen dabei stattfinden .

* Die Ausstellung des ans 50,000 Briefmarken der verschiedensten
Länder der Welt gebtlbcten Tableau , die Bildnisse der Kaiser Wilhelm I .
und Friedrich III ., sowie Bismarck '« und der Germania darstellend , ist
noch geöffnet und Übt mit Recht fortdauernd große Anziehungskraft aus .
Im Hinblick auf die bewnndernswerthe Geschicklichkeit , mit welcher die
Bilder ansgeführt find , kann der Besuch der im Laden Museumstraße 3
befindlichen Ausstellung warm empfohlen werden . Der Eintrittspreis ist
ans 30 Pfg . ermäßigt .

« . M .

Lokales und Urovinziesses .
* Die Uebersiedeluug des Kaisers Friedrich , damals noch

Kronprinz , von San Remo nach Wiesbaden war bekanntlich Anfang
März b. I . beschlossen . Von einem Correspondenten , ber über bic Vor¬
gänge am damaligen kronprinzlichen Hofe in der Villa Zirio in San Remo
authentisch zu berichten in der Lage ist , erhält die „St . Fr . Pr . " hierüber
folgende Mittheilung : „ In der ersten Woche des Monats März dieses
Jahres meldeten die Zeitungen die überraschende Nachricht , daß der Kron¬
prinz in einigen Tagen nach Wiesbaden zu übersiedeln beabsichtige . Die
Krankheit des greisen Kaisers Wilhelm hatte damals wohl schon in den
höchsten Berliner Kreisen lebhafte Besorguiffe hervorgerufen , allein das
große Publikum glaubte noch nicht an ein so nahe bevorstehendes Ende des
Kaisers Wilhelm , der bekanntlich am 9 . März sein Leben schloß . Der Grund
zu dem plötzlichen Eittschlusse , den damaligen Kronprinzen ans San Remo
nach Wiesbaden übersiedeln zu lassen , war folgender : Am 4 . März
telepraphirte Fürst Bismarck birect an bic Kronprinzessin , sie müsse
sofort mit bem Kronprinzen nach Deutschland zurückkehren . Das deutsche
Aolk verlange , daß der Kronprinz in Deutschland sein solle , wenn der
Kaiser Wilhelm sterbe . Die Kronprinzessin consulttrte Sir Morell Mackenzie ,
und dieser erklärte , er garantirc , daß die Reise nach Wiesbaden den Zustand
des Kronprinzen nicht ernstlich gefährden würbe . Die Abreise nach Wies¬
baden wurde also beschlossen und man traf in der Villa Zirio bic Vor¬
bereitungen hierzu . Von Berlin aus erHärtc man sich mit diesem Ent -
schlusst vollständig einverstanden und billigte Wiesbaden als Aufenthaltsort ;
nach Berlin , so wurde au die Kronprinzessin geschrieben , könne der Kron¬
prinz doch nicht kommen , da die Aufregung daselbst für ihn zu groß fein
p>urde und er bei dem in Bälde zu befürchtenden Tode des Kaisers Wilhelm
doch nicht als erster Trauernder öffentlich erscheinen könnte . Wie bekannt ,trat jedoch das Ende des Kaisers Wilhelm viel rascher ein , als in Berlin
geglaubt wurde , und als bic Nachricht von helfen Tode am 9 . März ,-vormittags 10 Uhr , in ber Villa Zirio aulangle , beschloß ber Kronprinz ,
wtort birect nach Berlin zu reisen . "

* Neues im Muster - Lager des Gewerbe -Vereins . Ausgestellt
befinden sich : 1) Die (im „Wiesbadener Tagblatt

" schon erwähnte ) Ret -
tungsleiter (D . R .-P . Str . 43,020 ) von Deschner und Bingler in
Eberbach a . 91. Die Leiter ans einzelnen Gelenken bestehend , ist ganz
ans Eisen constrnirt , leicht , zusammenlegbar und kann ohne Schwierigkeit
an der Fensterbank eiugehcnkt werden , um bei Feuersgefahr einen sicheren
Abstieg nach Außen zu bilden . Größeren Hotels , Theatern , Mieths - und
Militärkasernen empfiehlt sich dieselbe zur besonderen Beachtung . 2) Ein
Treppenstab mit Eisenkern (Musterschutz ) von Drehermeister Georg
Zollinger hier . Dieser Stab ist unzerbrechlich und laßt sich bei allen
Treppenconstructionen , einschl . der eisernen , bestens verwenden . Durch den
Eisenkern kann dem äußeren Holzstav eine vielseittgcre und elegantere Form
gegeben werden , als dies seither möglich war .

6 Unsere Cur -Judustrielleu — so lesen wir in einem auswärtigen
Blatt , von hier aus geschrieben — sind hochbefriedigr . Alle stimmen
darin überein , daß wir noch keine so brillante Frühjahrsfaison hatten wie
dieses Jahr . Täglich erfährt der Fremdenzuwachs eine weitere Steigerung ,
und die Meinung scheint berechtigt , daß auch die Sommercur eine aus¬
gezeichnete wird . Obgleich die letzte Curliste seit Januar 47,303 Personen
aufzählt , ist Wohnnngsmangel nicht vorhanden . Unsere zahlreichen Hotels ,
Badehänser , Privat -Logirhänser k . bewältigen den Ansturm mit Leichtigkeit.
Die Curtaxe hat bis Ende Mai schon 10,000 Mk . mehr als in allen
früheren Jahren ergeben und - Zahlen beweisen bekanntlich . Die täg¬
lichen Coneerte in unseren herrlichen Anlagen entfalten ein internationale «
Saisonbild von seltener Fülle , Lebhaftigkeit und großem Glanz . Die Be¬
suche der Könige von Dänemark und Griechenland sind angefagt . Da «
Immobilien -Geschäft ist außerordentlich rege . Viele ber verkauften Wolin -
häuser gehen in den Besitz von begüterten Familien über , welche sich hier
ansässig machen . Ebenso vermehr , sich stets die Zahl Derer , welche dauern¬
den Aufenthalt dahier nehmen und die eleganten Etagen der Miethhäuser
unserer Stadt beziehen . Die siete Zunahme der städtischen Einnahmen
kann daher nicht Wunder nehmen .

* Besistwcchsel . Herr Schreinermeister Georg Fischer bat zwei
Baupläne von zusammen 20 Ruthen an der Wörthstraße , die Ruthe zu
700 Mk ., von Herrn Major a . D . von Reichenau gekauft .
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755 Begießen der Bleichstraße im Interesse der vielen
..i, insbesondere aber der Hunderte von Schulkinder , welche tag »

4 mehrmals ihren Weg durch dieselbe nehmen müssen , auch auf da »
„ nauet längs des militär - fiscalischen Grundstücks ausgedehnt werden

könnte , wäre dies sehr zu wünschen . Fast zu allen Tageszeiten bewegt
der Hauptverkehr sich auf der schattigen Nordsette , auf dem erwähnten Thcrl
des Fußwegs aber werden dadurch solche Staubmassen , besonders wenn die
Schulen sich leeren , aufgewirbelt , daß man auf die Wolllthat des Schattens
fast immer nothgedrungeu verzichten muß . Vielleicht ließe sich durch die
mir dem Reinigen der Bleichstraße beschäftigten städtischen Arbeiter hier
Abhülfe schaffen , mit dem großen Gießwagen ist nicht anzukommcn .
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* ErveuKeim , 23 . Juni . An Stelle de « Philipp Heinrich Dörr hier
ist Philipp Christ von hier zum Mitglied des Feldgerichts ernannt und
von dem Königlichen Amtsgericht in Wiesbaden verpflichtet worden .

* Castel , 21 . Juni . Zwei Soldaten vom 117 . Regiment , welche vor
einigen Wochen einen hiesigen Posten mit ihrem Seitengewehr angegriffen
haben , sind , wie der hiesigen Garnison gestern auf der Parole zur Warnung
mitgetheilt wurde , zu 14 bezw . 11 Jahren Zuchthaus verurthcilt worden .
— Einer der Hauptwühler der Mainzer Socialdemokraten , der auch wegen
Verbreitung socialdcmokratischer Schriften angeklagt war , ist nach Ver¬
übung eines Einbruchsdiebstahls , wobei er 1200 Mark entwendet hat ,
flüchtig geworden . Die Polizei fahndet eifrig nach dem Entffohenen , der
seine Familie in bitterster Roth zurückgelaffen hat .

Kunst . Wissenschaft . Literatur .
* Eia neues Kunst - Ausstettungs - Unternehmen wird in

Frankfurt a . M . Anfang August in 's Leben treten . Es handelt stch
um eine neue „Perman ente Kunst - und Gemälde - Ausstellung

"
,

welche unter der Leitung des Malers Professor Ludwig von Rößler
steben wird . Außer Gemälden sollen auch andere Kunstwerke zur Aus¬
stellung gelangen ; auch soll ein photoplastisches Panorama , ein künst¬
lerisch werthvollcs Diorama in gesonderten Räumen dem Geschmacke
des größeren Publikums Rechnung tragen . Prosesior v . Rößler malt
soeben an einem großen Diorama „ Dornröschens Schloß "

zum Zwecke der
Ausstellung . Von zugkräftigen Bildern wird gleich im Anfang die Bacchns -
samilic von Makart zu sehen sein .

* Von Richard Wagner ' s Erstlingswerk , das demnächst im
königlichen Theater in München zur erstmaligen Aufführung gelangt , die
dreiaktige romantische Oper „ Die Feen "

, wird demnächst cm lavier »
anszng mit Text im Verlag von W . Sulzbach ( Inhaber : P . Thelen )
erscheinen .

* Aus der Münchener internationalen Kunst -Ansstellung .
Für die dortige Pinakothek wurden erworben : G . Schönlcber : „Dorf -
varthie " (5000 Mk . ) : E . Zimmermann : „ Stillleben " (5000 Mk .) ; Joss
Benlliure y Eil : Maimonat (23,000 Mk .) ; B . Piglhein : „Grablegung
Christi " ( 16,000 Mk .) ; A . Mouve : „Holländische Weide " (3000 Mk . ) ;
van der Meer : „Winter " (1600 Mk .) . Se . kgl . Hoheit der Prinz -Regent hat
Ludwig Willrotdcr ' s „Am Seeufer " Nr . 2470 gekauft .

* Der Herbst , der den Berlinern zwei große neue Schauspiel »
Unternehmungenbringt,wird ihnen auch endlich em eigentliches Volks -
Theater bescheereu , ein Theater , in dem classtsche Dramen und gesunde
Volksstücke , gelegentlich auch heitere Stücke , tu guter Aufführung bei
billigen Preisen in Scene gehen sollen . Das „Ostend -Theater soll
zur Hohe dieser Aufgabe emporgehoben werden . Mit der neuen Aufgabe
toll das Institut übrigens auch einen neuen Rauten erhalten . Ein mehr¬
jähriger Pachtvertrag zwischen dem Eigenthümer des „Ostend - Theaters "

und dem Theater -Director Herrn Fritz Witte -Wild aus Königsberg i . Pr .
ist abgeschlossen worden , der es am 1. September a . c . Übernimmt . Er
läßt dasselbe vollständig renobtrett und wird es am 1. October mit einer
aus tüchtigen Kräften bestehenden Gesellschaft eröffnen .

Neueste Nachrichten .
* Berlin , 23 . Juni . Die „ Nordd . Allgem . Zig . "

polnnisikl
in einem anscheinend offiziösen Artikel gegen die freisinnige Preffe
weil diese angeblich in der Proclamation und in dem Erlaß
Kaisers an die Armee kein politisches Regierungsprogramm sehe und die
Bedeutung desselben verkenne . Es heiße die Stellung des Königs und
des Kaiserthums verkennen , wenn man in den ersten Regierungsacten
ein Programm ähnlich einem Parteiprogramm erwarte , um dadurch eine
Uebereinstimmung oder einen Widerspruch mit den Parteiprogrammen
festzustellen . Der König stehe über den Parteien . Der Bedeutsam,
feit der allerhöchsten Kundgebungen thue es keinen Abbruch , wenn
die Deutschfteisinnigen sich sträuben , dieselbe einzusehen und anzu.
erkennen . — Von verschiedenen Seiten wird erneut versichert, daf
die bevorstehende Thronrede die europäische Lage in fe^r

'
ftieb.

lichem Lichte erscheinen lassen werde . — Der General »Adjutant
von Winterfeld begibt sich im Auftrage des Kaisers in vev
traulicher Mission nach London . Ueber den Zweck der Mission citcu.
liren verschiedene naheliegende Gerüchte und Combinationen . (§ . g .)

* München , 23 . Juni . Der Prinzregent reist heute
Abend um 10 Uhr in Begleitung des Ministerpräsidenten Dr . Frei-
Herrn von Lutz nach Berlin zur Eröffnung des Reichstags . Weiter
werden an derselben theilnehmen der König von Sachsen , Prinz
Wilhelm von Württemberg und die Großherzöge von Baden und
Hessen .

* Brüssel , 23 . Juni . Der „ Nord " bespricht die Procla -
mation des Kaisers Wilhelm . Er ist überzeugt , daß ff
zumeist dazu angethan sei , Befürchtungen zu beseitigen . Man tonne
nicht bestimmter für den Frieden eintreten . Deutschland hat auch
kein Interesse an einem Aggressivkrieg . Deutschland will feine
Integrität gewiß Vertheidigen ; das sei aber kein Gnind , die Wechsel-
fülle des Krieges aufzusuchen . An anderer Stelle wendet sich bei
Blatt gegen die Theorien Kainoky

' s bezüglich der politischen
Aufgaben Oesterreich - Ungarns auf der Balkanhalbinsel , die aller-

dings in Petersburg überrascht hätten .
* Madrid , 23 . Juni . Die Deputirtenkammer verwarfdm

Antrag , betreffend die offizielle Theilnahme Spaniens m bet

Pariser Weltausstellung , nachdem sich der Handelsminister fctot

dagegen ausgesprochen hatte . Alsdann wurde der Antrag an¬

genommen , wodurch der Credit für die Handelskammern zur Unter¬

stützung der spanischen Aussteller auf 500,000 Pesetas erhöht wirb.
* Chicago , 22 . Juni , 4 Uhr Nachm . Die republikanische

National - Convention begann heute , Vormittags , die Abstimmungen.
Die absolute Majorität betrug 417 Stimmen . In der dritten

Abstimmung erhielt General Sherman mit 244 die meifa
Stimmen . Die Convention vertagte sich bis morgen . Dejewpj
seine Candidatur zurück .

* tffhcinwaffci Wärme vom 23 . Juni . Im Schierfteiner Hafen 1h
im Strom 16 Grad Reanmitr .

Die anerkannt gediegensten scli warzen Seiden - Stoffl ’e s>w
reinseidener Qualitäten zu strengen Original - Fabrikpreisenlieie ^: das Fabrik -Depot — 9 Taunusstrasse 9 — < ■ A . Otto . -zugefallcu . ---------- --------

Druck und Verlag der L . Schcllenberg ' fchen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlicht Louis Sckellenbcrg in Wiesbaden .

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „Franks . Ztg ." .) AngekomM
tu New - Vork der Nordd . Lloyd -D . „ Trave " von Bremen ; inAdelaide
T . „Austral " von London ; in Rio de Janeiro D . „ Britannia " M«
Bordeanr .

* „ Cornelins Voß " heißt das neue vicraktige Lustspiel von Franz
von Schönt hau , das als erste Lustspiel -Novität am königliche » Schau -
fpielhaufe in Berlin in nächster Saison in Scene geben wird . Ten
Bühnenvertrieb von „Cornelius Voß " haben Felix Bloch Erben .

* In der Londoner Nlbert Hall nahm die zweite schwedische
Nachtigall vom englischen Publikum endgültigen Abschied : Christine
N il s s o n , welche hinftiro der Welt nur noch als Gräfin Miranda betämit
bleiben will . Sie hat eine 24jähtige künstlerische Laufbahn hinter sich,
von der sie 21 Jahre fast ausschließlich in englisch - sprecheudm Ländern
fang . In London trat sie zuerst auf als Violetta in Verdi ' s Traviata am
8 . Juni 1867 und bezauberte sofort durch die Romantik ihrer äußeren
Erscheinung und den ungekünstelten Schmelz ihrer Stimme . Leider wußte
sie diese Vorzüge nickt in derselben Weise zu bewahren wie ihre große
Nebenbuhlerin Adelina Patti , die heute noch ist , was sie vor zwanzig Jahren
war . Sie kehrte ans Amerika mit einer gewissen Aufdringlichkeit der Be¬
wegungen und der Körpersormen zurück ; sie hatte den ehemaligen Reiz der
Zartheit und bescheidenen Schüchternheit , welcher sie als lyrische Sängerin
auszeichnete , vollständig eingebüßt Nichtsdestoweniger blieb sic der Lieb¬
ling des Publikums ; diesmal hatte sie ihre sämmtttchm Stücke zu wieder¬
holen , und als sie geendet , erfolgte ein langer Beifallssturm .

* Preiskrönnng . Dem Architecten Hoffmann in Mainz , dem
Sieger in der Coucnrreitz für die Entwürfe zum Reichsgerichts -Gebäude , ist
in der Concurrenz um ein norwegisches Ministergcbätidc der erste Preis

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

« K werden nach feinstem Schnitt mitt
” oÄliallälSC Garantie angefertigt Flntlbrnnnew

str -tßc 10 , 2 . Etage .

Fensterglas und I N bedeUt e » v ernt » «

tn Preisen , also noch unt "
B r l o e » g l a s I Fabrikpreis , empnehlt

1 Nengaffe , n . orfenstadt , Nengaffe 1,
22700 Fensterglas -Grotz -Handlnng und Bilder -Einrahme -Gefchast

( Die Deutige Nummer cmljäst 40 Seiten uns eine Gxtra -Bettage . )



146

wlemifikt
tW
-rlaß bt$
e und die
ugs und ,
mgsacten
>urch eine
Stammen \
deutsam- i
h , » enn
nd anzu-
>ert , bai
chr fried. ;
Adjutant

in bet-
an citcu.
>• (9 . 3 .)
ist heute
Dr . Frei-
• Weitet
n , Prinz
iben unb

ßtodo .

baß ß
an föiiÄf
hat anch
oill sei«
Wechsel,

sich b°S

lolitischm
die gilt »

warf bin
cn bet

:r MM

trag an»

ar Unkt»

öht wirb.

ilikanW
ttmungen.
r britieti
: mtita

tjero jij

Hasen 11,

*

tgtfomniti
ldelaibe
tnia " Ml

itt imtti
iruttnw

24138

r̂mäßignl
u n t <t

siehlt
ie 1, „
Jeschäft ^
ofl 'e nur
sen lieferl

Sf

tsbabett .

|f . )

1 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 146 , Sonntag den 24 . Juni 1888 ,

Seiden - Bazar 8
. MATHIAS

38861

JFoulards . Crepes . Spitzenstoffe . Grenadine » .

Sole

specialty
of

silks
of this place .

Söul

magasin special
pour

soieries
en vlile .

Alleiniges Special - Geschäft
für

Sammet - & Seiden waar en

am hiesigen Platze .

Sonnenschirme
in ff . Atlas , nur aller¬

beste Qualitäten und

neueste Muster mit eleg .
Stöcken

Stück 3 Mark

Regenschirme
in bestem Gloriastoff

und la Zanella

für Herren und Damen

Stück 8 Mark

Der 3 Mark - Bazar von Otto Mendel soha , Wilhelmstrasse 24 .liefert allein
Sonnenschirme in sogenannter Fabrikwaare schon zu 1 Mk . 50 Pfg . per Stück . 23673

Unwiderruflich
Ziehung am

Jan ! L888 und folgende Tage .

Unter dem Proteotorate Ihrer Durchlaucht der Fürstin Mutter zu Wied , Prinzessin von Nassau .

Loose
hierzu nur

-

D10,000 Mark ,
5000 Mark ,
4000 Mark ,
3000 Mark ,
2000 Mark etc .

ferner 1

1

1

1

Gewinn

99

99

( 11 Loose Mark 10 .— ) versendet das Generaldebit von Moritz Heimerdinger ,
IvN IGD WM . Wiesbaden . Für Porto und amtliche Gewinnliste sind 25 Pfg . beizufügen . Auch

sind die Loose zu beziehen durch JE*
, de Fallois , Langgasse 20 . 25367

des Frauenvereins zur Krankenpflege
zum Besten der Erbauung eines Hospital » in Neuwied .

« MIO Gewinne i . W . von I SO OOO Mark
Hauptgewinne 30,000 Mark ,

20,000 Mark ,

Schnhmacher - Jnnnvg .

Unser unentgeltlicher Slkbeits achweis befindet sich in

ser . Herberge zur .Hsimath "
, Blatterstraß 2 19566

Eine Pariser Pendule m Console , antiker Styl , seh - ele -
W , ein Oelbild ans guter Schule wie auch andere Bilder zu
' « taufen Werlstraßr 18 , Parterre . 25753

ML ,
Red - Star - Line .

’

WWWWWM 8 ( 18tW WWWWW

Alleiniger Agent W . Bickel , Lauggasse 2T

WU
"

Einige Salon -, Speise - und Schlafzimmer -

Wurichtmrgsn , sowie einzelne Betten und Garnituren

billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21
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25701

70 ,

20 ,

Sowie
einige Sorten ausgezeichnete Beerweiu « e#

I Mark 50 bis 3 Mark 20 Pfg . per Flasche bei

W . Biidolpb , Weilstraße 2.

Goldene Medaillen .

21131 C . Melsbach , 39 Taunurstraße 39 .

s

c

Wien und Hannover .

Vermonth dl

io

s
e

'M

*

®
S

V
s

Z

8
®

aus der renommirten A . Wilhelmj ' schen Kellern tu
Original - Preisen ,

Br . Krafft ’ » prämiirte Beerenweine ,
div . Champagner , Güdweine ,
Bowlenwein , weiß von 50 Pfg . , roth von 80 Pfg . ab ,

empfiehlt in vorzüglicher Qualität

ine leichte Feverroüe billig zu verkaufen der
26084 Geyer , Marktplatz 8 .

Niederlage für Wiesbaden bei Herrn Georg
Bücher , Ecke der Friedrich - und Wilhelmstrasse .

Verkauf in :/i und x/» Flaschen zu Original¬
preisen , Preis - Courante gratis und franco . 47

The Continental

Bodega Company,

Filiale : Frankfurt a . I ,
Gesellschaft zur Einführung

ihrer garantkt
einen , direct

importirten Südweine ,
als :

Portwein , roth und weiss ,
Sherry , Malaga , roth
und weiss , Madeira , Tar¬

ragona (Landwein ) , roth
und weiss , Marsala .

Griechische W eine
der Firma

Friedr . Carl Ott in Würzburg .

P « srotze Mtnd . Ms .

Torino , Cognac ,
englische Spirituosen etc .

Rheinwein .

Vorzüglichen , gänzlich reingehaltenen Weitzwein '
in Flaschen

und Gebinden , sowie feinsten Rothwein in Flaschen ( Original «
abfülluug der Königlichen Domäne , wodurch absolute Reinheit
garanttrt ) empfiehlt

O . Pfeil , Moritzstraße 8 .
Der Rothwein eignet fich ganz besonders für ReconvaleScenten

wegen seiner völligen Raturreinbeit . 6327

- i ( frischer Schnitt ) , sehr süße , haltbare

OMNW P . Freihes
,

Camarite , herber Rothwein . 1 . 1 Mark 80 U
Mout Enos , herber Weißwein . 1
Achaia - Malvafier , vorz . Süßwein , 2
Moseato , vorzügl . Süßwein . . 2

Mavrodaphud , vorzügl . Süßwein , 2

lyeinP weisse , per Fl . 55 Pf . bis Mk . 1 .20 ,
sowie Ingelheimer Rothwein

per Fl . Mk . 1 .20 exl . Glas bringe in empfehlende Erinnerung .
12710 H . Hirsch . Bleichstrasse 13 .

Theodor Hildebrand & Sohn
,

Hoflieferanten Sr . Majestät des Königs ,

_______
Berlin € ?. . Spandauer - Strasse 47/48

123

Ml

TÄHüS - BBlim
,

J . Friedrich . Hoflieferant ,

e GROSS- LIRBEN rX
Natürliches Mineral - Wasser .

Kohlensäure reichste Quelle . u

Tafel Gesundlieitswasser l Ranges .

Haupt - Agent : O . D ^ etsch , Geisbergstrasse 3 .

Depots bei F . Wirth , „ Trinkhalle “
, Taunusstr . , Fr . R .

HsiiMSchild . Rheinstr . 17 , I . . Schild , Langgasse 3 ,
P r : ; ihen , Rheinstr . 55 . J . Jaeger , Hellmundstr . 46 .

|
Deutsche Schokolade

,
| in

*/ <- und ‘/« - Pfund -Tafeln , das Pfund 1,60 Mk ., ist vorräthig in Wiesbaden bei Herren Konditoren W Abler
H . Born , Brenner A Blum , G . A . Lehmann , Hof - Konditor , Ernst Rümmert , bei Her « «
M . L . Kraate , A . Schirg , Hofl , u H . J . Viehover .

' n

in vorzüglicher Qualität , zu 2 Mk . die ganze Flasche , empsieß
24394 < L Melsbach , 39 Twnusfiraße 39

^

Friedrichsdorfer 20165

Zwieback (stets frisch ).

j &
'
ra siz Kiäank , Bahnhofstrasse ! - ■
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Alles

daher diese meine Conserven

nicht gefärbt !

24341

8 Miehelsberg . Ironie Weys ^ andt , Midieisberg 8 .

19 ! Täglich frische Grdveeren ktetS zu hüben
ZS ly WWW Fa -drunnenstcaße 10 , Blumenladen . 25796

Ibler
Herre

ff
ff

2
1

ff
ff

l weiss ,

, roth

, Tar -

, roth
ila .

20

ine

ieorg
itrasse .
inab

47
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M

tal

aij ,

lI ,

ihrung
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iirect
ine ,

3
2
1

Pfund -Dose

*

3
2
1

Feine mittel Erbsen , 5 Pfund - Dose . . . .

h n n 4 : „ . . . .
2

Schnitt - , Perl » u
'

Wschsdoh
'
ueu , 5 Pfd . -Dose

« NS meinem Depot der Braunschweigischen Couserveu -Fabrik Böttielier & C »® . in Braunschweig

liefere ich die anerkannt vorzügliche «

Conservirten < * emüse
in diesem Jahre ganz besonders Vortheilhaft und gebe bei « uftrtgen . welche mir von jetzt bis Ende

Juli zur Lieferung vach stattgehabtem diesjährigen Conserviren zugehen , auf nachstehend redttZilte « ngros - Preise

10 pCt . Rabatt . Später fällt der Rabatt weg .

Preis - Liste .
___

bürg.

w
! 80t

70 .

Prima feine junge Erbsen , 4

• " * »
w * w ff

Hochachtungsvoll

J . Bapp , Goldgasse 2
,

Depot der Braunschweigischen Couserveu - Fabrik Bötticher & C »« .

Stangenspargel I » , 4 Pfund - Dose
Q

ff ff M ff
ff "

1
"

Feinstes Srdveer «

^ wnnb Aprikosen - Gel6e
^

• fc) Philipp Miiior « Bahnhofstraße 18 .

Flüssige Kohlensäure
für

Bierimul - und Mineralwasscr -

AWaratc
halte stets auf Lager .

Umänderung von Bierpressionen alter

Construction , sowie Lieferung und Auf «

stellung neuer Apparate empfiehlt

Extra feine junge Erbsen , 4 Pfund - Dose
3 n

ff
ff

Gtangenspargel , extra , 4

la Qualität Kalbfleisch & Pfd . - .eo Ml .,

„ „ KalbSsrieaudeau k „ 1 .20 „
Schinken (roh und abgelocht ) , la Cervelatwurst , sowie
alle anderen BSnrstsorten empfiehlt 24246

Carl Schramm , Friedrichstraße 45 .

Soßaunaberger Säuerling ,
aus den Verlebecker Tuellen bei Detmold .

Dieses in so kurzer Zeit allgemein beliebt gewordene , von ersten
Autoritäten als gefundenes Erfrischunge - und Tafelgeträuk
der Neuzeit anerkannte Mineralwasser wurde uns zum Allein »
Verkauf übertragen und empfehlen solches bestens .

Schamberge ? & Hetzel , vorra . Äug . Helfferich ,
Babuhofftrahe 8 . 14858

toniirt prjma Himbesr - Syrup ,

per Flasche Mk . 1 und 1 . 50 incl . Glas .

Pari ® äe bec Füednch «
24513 1 LiX vl 5 Schwälvach '. straße .

Die Preise sind so billig , daß ein Selbsteinmachrn nicht mehr rentirt . und dürsten daher diese meine Conserven
Hotels und größeren Consummten besimdeis empfohlen werden . — Die Gemüse sind von anerkannt vorzüglicher
Qualität und die Dosen enthalten das angegebene Gewicht netto , worauf ich zu achten bitte . Meine Conserven sind

N
2 90 la Brechspargel , 4 Pfund - Dose . . . . 2 75

2 30 n 3 „ . . . . 2 20

1 60 , 2 ..... 1 60
M».M 90 „ 1 „ . . . . — 95

— 55 „ V« ..... —— 60

1 80 1 Junge Carotten , 2 „ . . . . 1 40

1 50 —— 80

1 Junger Sellerie , 2 „ . . . . 4 40
— 65 1 90

1 80 Junge Teltower Rübchen , 2 Pfund - Dose 1 65

1 45 1 — 90
— 75 ! Junge dicke Bohnen , 2 Pfund -Dose . . . 1 65

1
1

45
20
95
75

1tr M . " x
_ » . . .

n . s . w . n . s . w .

Ferner geringere Qualitäten :

90

—— 50 II » Schnittbohnen , 5 Pfund - Dose . . . 1 15

5 20 „ 2 „ . . . — 50

4 30 II » Brechspargel , 4 , . . . 1 85

2 80 n n 2 e . . . 1 20
1 50 n ff 1 tf • • • — 75
3 35 II » Etange « spargel,2 n . . . 1 60
2 60 1 —

1 85 Abfallspargel , 4 „ . . . 1 50
1

M

10

t 16

2 . . .

? Ct . Rabatt .

— 85
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onpons - ENösug von 9 - 12 Ubr Vormittags und 3 — 6 Uhr Nachmittags . 25034

® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ®

ML an .

I

Magazin für Haus - und Küchengeräthe .

Zeichnunzen und Preise gratis und franco .

Alle Reparaturen an Uhren
werden gut und solid ausg führt , auch wM

datz Jährliche Eluszieh u derselben vefte»!

besorgt .
Wilhelm Hofmann , Uhrmacher ,

* 24276 Herrng . rtcnstraße 7 , Hof , Parterre .

Herren - « ud Tamen - Garderoben
unzertrennt gereinigt und wie neu hergeftellt . Prompte und billige Bedi « ?nng , sowie Garantie für vorkommenden SM ,

12658
Chem . Wasch - Anstalt von L . Koch , Mühlgasse 4 .

Kirchgasse 11 , Ühren - Lager ,
Kirchgasse 11 ,

SeiterrbK « , Parterre ,
empfiehlt alle Sorten Uhren , als : Regulateure , Pen -
dnles , Schwarzwälder und Werker u s. w . zu billigsten
Preisen . Gutassortirtes Lager in goldenen und filber -
neu Herren » und Damen - Uhren .

HAebergafse 84 sind alle Arte » Hvrz - und Pstster >

möbel , Betten und Gpregel , sowie elegante MnderwE
billig zu verkaufen und zu veruuerheu , auch gegen PÜnnW
Ratenzahlung abzugeben . Uhr . Gerhard . Tapezirer . w,v

Amerikanischer Frisir - und Rasir - Sah :1

BahnhosstL ' Kße 6 , Wiesbaden .
Ich mache meinen hochgeehrten Kunden und der RachbatW

die ergebenste Anzeige , d '.ß ich von meinet Geschäftsreise oti
Amerika wieder zu ück bin und da - Geschäft wieder selbst sw
betreibe . Gleichzeitig eiyem geehrten Publikum , die AnM , M
ein jeder Kunde bei mir die eleganteste Bedienung hat inu

ohne Ausnahme bei jedesmuligem Rafiren Frisiren und
schneiden eine reine frischgewaschkne Serviette erhält , lk« ,
Schwämüie beim Abwaschen . Indem ich die Herren bitte ,
hiervon gefälligst überzeugen zu wollen , zeichne kwchachtungsvH
und ergebens F . H Adami Friseur . 26®

Silb . Herren - Uhren von 18

„ Damen - Uhren „ 18

„ Remontoirt „ 20

gold . Remontoirs „ 35

I Faul Strasburger , Bart - Geschäft
, Wiesbaden

,

® grosse Burgstrasse 8 , I .

® Am 1 . Juli fällige Coupons bezahle ich schon von heute an ohne Abzug und unter
Verloosungs - Controle der betreffenden Obligationen .

fleh besorge Kauf und Verkauf von Werthpapieren zum amtlich notirten Tageskurse
bei mässigster Provisionsberechnung .

® Auskunft und Rathschläge ertheile ich stets bereitwilligst .

w n
m n

18506

WAWNSWW

JSfiederlatge der Orfevrerie € hristofle .

Für den

Hotel - und Privatgebrauch
empfehlen als Spezialität in mir bester Qualität

zu Fabrikpreisen :

Christof ! e - und Alfdnide - Beylecke ,
Fruchtschalen ,

Kaffee - und Theekannen ,
Essig - und Oelgestelle , Saucieren ,

Schtsseln , Tafel - Aufsätze ,
Weinktthler etc .

Wi derverfilberuug und Reparatur sÄrll
und billigst .

Gebrüder Wollweber ,

NB . Ketten in Ricke ! , Double ,
M Talmi u - s. w . unter Garantie .

Reparaturen prompt und billigst .

19242 Aug « Kutsch , Uhrmacher
Den geehrten Hoteliers empfehle frische , schöne Abreise -

BonqueLs undRsseufächermitD - v -se « , als : „ Glückliche
Reise "

, „ Auf Wiedersehen " rc . . ver Stück 1 Mk . u . 1 Mk . 50 Pf .
R . Heck ,

Hoflieferant I . Kgl Hoh . d . Fr . Priuzesfin Luise v . Preußen ,
alte und neue Colounade , Mitteipavillon . 24881

-w
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Reform - Artikel
Hemde «

Hose »

Zocke «

mittel groß extragroß
2 »50 2 . 75 S -

180 2 . 20 2 . 60
1 . 80 2 — 2 . 25

= Schweissgeruch kommt nie vor ,
--

ferner gehen dieselben in der Wäsche nie ei « , filze «
Sicht , find sehr dauerhaft und zur Hauptsache haben einen

WW
-

billigen reellen Preis .
"
WW

Normal - Artikel
« » ter Garantie bester , » « gefärbter

Schafwolle ,

mittel groß extragroß

Hemde » 5 . 25 5 75 6 50

Hofe « 5 . — 5 50 6 —

Zack « 4 . — 4 50 5 —

Filkt - S Mac » Z :
empfiehlt in reichster Auswahl billigst

Carl Claes
,

Specialität : Strumpfe , Handschuhe und Tricotagen ,
B « h » h - fftr » tze 5 . roi8

Das KiKderwagen - Lager
Mazar Schweitzer ,18 « llesbog - Lzasse 13 , z « « ächst dem Markt ,

* -* er

a ?
*

s . «
S » er
ÄS *
■S — > Ä

11774

von

n ff

n
h

25

35
6

35 ,
50 ,

100 ,
20 ,

fn werben unter Garantie anyeferttgt , getragenewr ^ ältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 15678

Ml . 12 bis Mk . 80 ,
12

empfiehlt als Specialität :

Mvder - Tieg ?waZe « . . . .
KirSsr - L ' tzwrng ? « .....
MLder - L >itz and - Liegswage «
mserikaAjsch . : K -. ste ;rw « gr « in

hochfeinster Ausstattung . .
NiirdeENe . . . . . . .
VMPp tito ^ gs « ...... „ „ 2 „ ; 12 :

T- llmunliche Nummern in nur bestem Fabrikat , worauf
ganz besonders anfmerksom mache .
- -M ' Erirter Cataloa auf Verlangen gratis und franco

Frauen - Kraiskenkasse .
Anmeldungen gesunder

(Eintrittsgeld von 1 Mk . an .) Mitglieder ( für die Sterbe -
-------- kasse auch männlicher )

Frauen - Sterbekasse . jederzeit bei den bekannten
(gintrittsgsld bis auf Weiteres Mk . 1 ) Meldestellen erfolgen , 89

Br . medT Eoh
,

ärrtHcher Dirigent der Wasserheilanstalt Niederwalluf
a . Eh ., früher Badearzt in München und Cannstatt .

Sprechstunden :
In Wiesbaden , Bahnhofstrasse 1 , Part . 1. von 31/ » — 5 Uhr

Nachmittags ( ausgenommen Mittwochs und Sonntags ) . Speeial -
Behandlung für Nerven - und Geschlechtsleiden . 24264

Kunst ! . Zähne
, Plombiren

BenaratnreM etc . 25092

C . Bischofs Institut für Zahnleidende ,
Louisenstrasse 15 , Parterre .

Minderbemittelte bedeutend berücksichtigt
Sprechstunde von Früh bis 51/ » Uhr Abends .

empfiehlt 23697 ©

Men !

Spieldosen
mit lotenblättern ,

Hunderte von Stücken spielend , |
©
©
W

© ^ .uiStÄ V Wal eh , Uhrmacher ,
R 4 Kranzplatz 4 .

© Eager aller Arten Uhren * Reparaturen unter Garantie . (§ )

G
(o

©
©
©
(p )

Paul Schilkowski
,

Uhrmacher , Michelsberg 6 ,

t empfiehlt sein Lager in goldenen und filbernen
" Dameu - Uhre « , RxgalateurS ,

P « d « les , Wa « d « hre » , Rette » zu den billigsten Preisen
unter Garantie .

Reparaturen werden gut und billig unter Garantie
ausgeführt .

Anlage von Hausteleg sphe « und F ' rusprech -
8i « r,cht « » ge « . 19514

H . Martin
,

«
V *

empfiehlt
brrn Wäsch . Maznge von 1,90 Mk . an , komplette

n sowie einze -. ue Hose « , Weste « uut
biöcke in Tur - tuch , Drell , schwarz und Weitz Lemen , schwarz ;
Luster ^ Uackche « , sowie alle Sorten englische tk ^ de ^ - Hosev
und Röcke . Achtungsvoll D O . 22217

Stadtfekl ’
sohes Augenwasser

nebst Gebrauchs - Anweisung allein Seht zu haben bo
0 . Seb eilen berg , Amts - A lotheke , Langgasse 31 , e' rgllN
5her dem „ Hotel Adler “ . H , Stadtfeid . 8 <
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3 « r Saison empfehlen :

Eiserne Balkon - und Garten - Möbel
in großartiger Auswahl ,

eiserne Landen — Pavillons — Zelte — Zeltbänke ,

Patent - Roll - Schntzwände .

Rasenmähmaschinrn ,
Beetei « sass » » ge « ,
Blnmentische ,
Treppenleitern ,
eiserne Bettstellen von

61/ « Mk . an ,
Waschtische mit Porzellan ,

und Emaille - Garnitur ,
eiserne Flaschenschränke ,
Mangelmaschinen von

40 Rk . an ,
Wringmaschinen mit prima

Gummiwalzen ,

Eichenholz PyauMMel
von 0,25 bis 1 Meter Durchmesser ,

verziukteS Drahtgewebe für Ein¬

zäunungen , Hühnerhöfe , Boliören re . ,
verzinkten Otahl - Machslzauudraht .

Sämmlliche Geräthe für Garte « und Feld .

Zur Oam alisation
empfehlen wir Eememt - Röhre « in allen Dimension «

von 10 Etm . bis 100 Crm . lichte Weite ,

Sand « und Fettfänge
von 20 , 25 , 30 , 35 , 40 , 45 , 50 und 80 Ctm . lichte Weite mit

Eisengarnituren , complet zum Versetzen .

Besonders machen wir aufmerksam auf fertige

Ubortgrmhen in allen Größen .

Preise billigst
Preislisten stehen zur Verfügung .

Wiesbadener Cementwaaren - Fabrik
,

Ost & Bind ,
MF « dolphsallee 38 . Hl

Zur Ban - Saison
bringe mein grosses , bestassortirtes Lager in

prima Steingutröhren ,
innen und aussen glasirt ,

gerade und Faconsstücke von 50 bis 200 Mm . weit ,

Sand - und Fettfängen , 225,250,300 m » . weit , mit

Eisengarnitur ,
eisernen Revisions - Verschlüssen , complet ,

eisernen Regenrohr - Sandfängen mit wasserver -

Schluss ,

eisernen Closetröhren ,
120 bis 200 Mm . weit ,

« wigste Preise ! Solide Bedievvvgl

Hesse « & Hupfeld ,
vorm . Justin Zintgraff ,

17171
____________

3 & 4 BahLhosstra ^ e 3 & 4

Ed . Meyer
Hof - Kupferschmied ,

Häfuergasse IO ,

empfiehlt 19225

messtugeue

Teppich -

Stange «
und patentirte , sowie ge -

wöhnliche Oese « dazu .

Email - Fussbodtmfaribe
,

binnen wenigen Stunden trocknend unter höchitem
Glanz und von grösster Dauerhaftigkeit .

= -/, Kilo = Pf . =

Haupt - Depot bei

Wilke Helnr . Birck ,
Ecke der Oranten - und Adelhaidstrasse .

Nasse oder kalte Witterung hat keinen Einfluss auf das
Trocknen dieser Farbe . 25794

leckt persisches Inseden - Palver
,

wirksamstes Mittel zum Vertilgen der Wanze « , Flöhe ,
Schwaben rc . , sowi - Fliegeuletm und Fliegeupapier empfiehlt ;
23844 Ed . Weygandt , Lirchgasse 18 .

- cf . ; ।
■5 -^

Sink - und Einlaufkasten ,

Canal - und Schachtrahmen , Syphons , Hahnen *

kappen etc . ,

prima Portland - Cement ,

prima hydr . Schwarz - Kalk ,

prima feuerfesten Steinen und Erde ,

prima Tuffsteinen , beste , trockene Waare ,

prima Asphalt - Dachpappe etc . etc .

zu den billigsten Tagespreisen

franco Baustelle geliefert
in empfehlende Erinnerung .

Preislisten stehen jederzeit zu Diensten .

JLmlwig Uainger JSTachf « !

J . B . Zachler ,
BF 4 Bieichstrasse 4

' • B

Telephon - Anschluss No . 72 . 20427

1H . Schmidt , gasse 14 ,

übernimmt Asphalt - M beite « j - glich - r « rt in

solidester Ausführuug unter mehrjähriger Gararme

zu billigste « Preise « .

Eindeckung von Holze « me « t - und P « pp - Dachrrn , Wer

kauf von Dachpappe , Asphalt - Jsolirplatten und Tbeer . 10 »

Ledrstretz 2 Bettseder « , Dim « en u . Betten . BÄ . Preis . » w
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Sonst " .
„ Jetzt " .

Die unten verzeichneten Firmen

81462

Wüindsbeck . Germania - Brauerei .

S . g g

KV .Äer « « ste 5 » wirs Md »ahm « >«V
gekauft . Häuser . 24798

s 3 »

® eff

« KZ
■ S » 3
9ta

“ « e

| 3

if

Suleima
frinfie«, oriental . SchSnh-ilSwasser. SaffetB»btent zur Erzeugung und Erhaltung eine«« endend weißen, untadethaften Teint«. St
ift da« vorzüglichsteMittel gegen Mitesser,Sommersprossen, sprödeHaut, überhaupt alle
Unregelmäßigkeiten und llm -inheiten beiSetnt «. Preis per V, Driginatflagon in
eleganter Ausstattung >nebst Gebr.-Anwets.m 4 Sprachen M. 1,50. Nur allein echtdirekt zu beziehenvon der Parsümeriesabrik

^ 6 . Seifert , Dresfleö-TracMerg ,

i H " faig -3f Bgls

1 Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist bei
berühmte Werk :

Dr . Retan
’
s Selbstbewahrnng

80 . Aust . Mi ^ ^ bbild ^ rei ^ ^ Märk
^

Sefe es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet .Tausende verdanken demselben ihre Wieder -
herstellnng . Zu beziehen durch dar Berlags - Magaziu
m Leipzig , Renmarkt 34 , sowie durch jede Buch¬
handlung . (La . 2373 .) 54

tm

äsS 8 = $ = = = » §
r .? a .? 9 gJ ? .S 3 S 3

Ich bin befreit * >

_öon peinigenden Schmerz der Hühneraugen , rüst jetzt
so Mancher au « , und verdanke dieses « nr der Geer -
ling sehen Specialität gegen Hühneraugen und harte
Ham . Flacon mit Pinsel in Carton nur 60 Pfa . Depot
in Wiesbaden bei Friedr . Tümmel , gr . Burgstraße 5 .

Güe Sorten Etützle werden schnell und billig geflochten ,
« ST ,

repanrt und polirt bei K . Kappes , Stuhlmacher ,^ chi-ane 27 , Hth . , Part ._____________ 20884

Zahnpasta
C . H . Oehmig - Weidlich

,
Zeit ® ,

Parsümerie - Fabrik .

MhSS Ä aOll,O«
m^ nft <8 Mittel zur Erfrischung und Be -

mngung der Zahnfleischer und zur Erhaltung von weißen
SÄ Em Versuch mit dieser Pasta läßt die Vo .
rugl ' chkett derselben sofort erkennen . Zu haben in Wiesbaden beiAdalbert Gärtner , Marktstr . 13 , und Willy Gräfe , Weberg , 24 ,

8itte Garnitur Möbel mit olivem Plüsch und sechr kleine
Plüsch billig zu verkaufen Oranien -

flratze 13 , Parterre recht « . 24250

Zur Barterzenguiiff
ist dar einzig ficherfte und reellste Mittel

Paul Bosse s Original - Mustaches - Balsa « .

ÄITS . S01 ' H ° ° > " MiaunfW « test
'

werde »mcnr meyiverüstentttcht . Versandt diseret , auch gegen Nachnahme per Dose Mk . 2 .50 .
d ^ en bet Herrn Louis Schild , Droguenhandlung , Langgaffe 8 . 1876

empfehlen dem geehrten Publikum ein -- Spezialtät Jnsectenpulver ,
welches an intensiver Kraft und Sicher¬
heit alle bisherigen Mittel übertrifft :

Andel’
s überseeisches Pulver

zur totalen Ausrottung aller lästigen und schädliche ^ süst^ m ,
wie Schwaben , Wanzen , Motten , Fliegen .

Anreisen , Blattläuse « . s w .
—

40 Ma - an bei Louis Schild , Lang ,
» ässe 3 , H . J . ^ iehoever , Marktstraße 23 . A . Berlins ,
gr - Burgstraße 12 . (H . 37790 .) 243

Andel ’
s überseeische « Pulver bat unr von Schwaben « nd

Ameisen vollständig befreit , « achdew wir alle

aRderen a ^ geprieseueu Mittel

vergeblich versuchte « .

Jede Dame versuche
Becgma ® iars I « xUeaaiiIo & - 8eife

ron Bergmann & Co . , Berlin u . Frankfurt a . M .
Dieselbe ist vermöge ihres vegetabilischen Gehaltes zur Her -

’tellung und Erhaltung eines zarten , blendend wessen Teints'ineriässhch . Vorräthig ä Stück 50 Pf . bei A . Berlins ?
P - Burgstrasse 12 ,

___________ ___ __________ 1847 °

.
Z “ r von Mund und Zähnen , zur angc -

" ' 4msten Rimgung , Bes ttigung von Mund - « nd Tabaksgeruch .
Ljahnwemsteln , zur Sistirung oer Zahnfäule (Cartes ) und um
den Zahnen brendxnde Weiße und dem Mund lieblich - Frische
zu verleihen , ist unübeitroffen die seit 1845 mit größtem Er¬
folg emgeführte

aromatische Zahnpasta
Kgl . Bayr . Hoflieferanten (preis ,

aekiünt B . Landes - Ausstellung 1882 ) zu Nürnberg Allein -
verkauf a 56 ) Pfg . in der Drogerie von A . Berlin » ,FQfr Burgstraße ■? .____________________ Uj67

* S ® SeB ’ ’ S S H5 «e »

L Ä s 5 • g -5 ® g ® rr

. sHhhf . s §
53 • ? ,S »>,, « & • 2 *
S G ■» » 'ässsj sstt * a ob Ä o « r
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Akinbe Ließe .

Novelle von Reinhold Ort man « .

(11 . Forts .) -------------

Das war so einfach , so ohne alle Empfindlichkeit und Gekränkt -

heit gesprochen , daß der Graf erleichtert aufathmete , und daß er

nun selber kaum noch begriff , wie er überhaupt in einer so klaren

und nebenher so geringfügigen Angelegenheit für einen Augenblick
etwas wie Gewissensbisse hatte empfinden können . Martha war
und blieb doch sein sanftes , kluges , verständiges Weib , das seine
Interessen richtig zu würdigen und voll Zartgefühl auf seine Herzens¬
wünsche einzugehen verstand . Sie würde ihm immer der beste
Freund und der liebste Kamerad bleiben , wenn es auch für seine
schönheitskundige und schönheitsdurstige Natur immerhin einer gewisse »

Zeitdauer bedürfen würde , fich völlig an ihr Aeußeres zu gewöhnen .
In viel besserer Laune , als er fie bei seinem Eintritt und im

Beginn ihrer Unterhaltung gezeigt hatte , verweilte er noch eine

Viertelstunde in Martha
' s Gesellschaft . Er hatte ihr ja auch so

viel zu erzählen von seinen weitfliegenden Hoffnungen und Ent¬

würfen , von den mannichfachen Plänen , die sich vorläufig noch ohne

feste Gestalt in seinem Kopfe kreuzten , daß fie dabei gar nicht zum
Wort zu kommen brauchte . Ohne daß er selbst sich dessen bewußt
wurde , klang aus Allem , was er sagte , nichts Anderes mit gleicher
Deutlichkeit und Lebendigkeit heraus , als seine glühende Sehnsucht
nach der Rückkehr in das bunte , glänzende Leben der großen Welt ,
dem er so lange hatte fern bleiben müssen . Erst als er sah , daß die

tiefe Blässe auf den Wangen seiner jungen Frau häufig mit einer

brennenden Röthe wechselte , brach er ab und erhob fich zum Gehen .

„ Auf Wiedersehen , auf baldiges Wiedersehen , mein Lieb ! "

sagte er , ihre Hand an seine Lippen ziehend . „ Ehe fich der halbe
Mond da draußen zur vollen Scheibe gerundet hat , bin ich wieder

bei Dir , um Dich nicht mehr zu verlassen .
"

„ Lebe wohl ! " kam es leise von Martha
' s Lippen ; dann neigte

sie das Köpfchen zur Seite , als wenn fie sehr müde wäre , und

Rüdiger ging .
Da sich die Wärterin vorhin beim Eintritt des Grafen entfernt

hatte , blieb die Patientin noch für eine geraume Zeit allein . Es

war so still um sie her , wie wenn das ganze Haus ausgestorben
wäre , und in ihrem Herzen war es seit der Entfernung ihres
Gatten so leer und öde , als wäre sie mutterseelenallein auf der

Welt . All ' die hastige Beredtsamkeit , mit welcher er ihr seine

Beweggründe dargelegt , hatte fie nicht zu täuschen vermocht . Sie

wußte cs besser , was ihn so allmächtig nach der Hauptstadt zog ,
und eine schreckhaft deutliche Stimme in ihrem Innern sagte ihr ,

daß fie ihn in dieser Stunde für immer verloren habe . Die Stirn

in die Hand gestützt , saß fie regungslos da , und ohne daß sie selbst
es bemerkte , rollten langsam schwere Thränen über ihre Wangen .

„ Die Enttäuschung ! " sagte fie leise vor fich hin . „ Die furcht¬
bare Enttäuschung , vor der ich mich so lange gefürchtet habe —

nun ist sie da ! — Aber jetzt — gerade jetzt , wie soll ich versuchen ,
es zu ertragen ? "

In aller Frühe des folgenden Morgens reiste Graf Rüdiger
ab . Er schickte seiner Frau nur durch die Pflegerin seinen letzten
Abschiedsgruß , denn er hatte sie so frühe noch nicht störm wollen

— wie er sagte .

* *

Der Aufenthalt des Grafen in Wien hatte fich bereits über

mehrere Wochen erstreckt , ohne daß es zwischen ihm und den leiten¬

den Persönlichkeiten , mit denen er unterhandelte , zu einer endgültigen
Abmachung gekommen wäre . So lebhaft auch Rüdiger

' s ehrgeizige
Wünsche waren , jo bedenklich erschien es ihm doch , denselben

sogleich seine ganze Freiheit zu opfern , und vielleicht wirkte bei

seinem Zögern auch der Umstand mit , daß er dadurch vor sich
selbst eine Entschuldigung für die Verlängerung seines Verweilens

in öer Hauptstadt gewann . Die Nachrichten , welche er von Martha

empfing , lauteten im Allgemeinen günstig . Ihre Kräftigung machte ,
wenn auch nur langsam ' , so dock merkliche Fortschritte , und für
eine ernsthafte Besorgnis , war keine Veranlassung mehr vorhanden .

„ Die vollständige Ruhe , welche ihr durch mein Fernsein

gewährt wird , kann nur vortheilhaft auf fie einwirken, "
sagte fich

Rüdiger selbst , wenn ihn sein Gewissen doch einmal an die Erfilllung
seiner Pflichten gegen die einsame Frau mahnen wollte , und im
Uebrigen suchte er sich einzureden , daß seine Liebe zu ihr ja nicht
geringer geworden sei und daß er noch mit derselben Zärtlichlsit
ihrer gedenke , wie in den Tagen ihres Beisammenseins . Trotzdem
unterließ er es nicht , ihr in jedem seiner liebevollen und ritterlichen ,
wenn auch zuweilen sehr kurzen Briefe seine Wiederkehr als nahe
bevorstehend zu melden und die Verzögerung mit triftigen Ursachen
zu entschuldigen , welche nicht immer in allen Stücken der Wahrheit
enssprachen .

Eines Tages promenirte Rüdiger mit einem seiner neu .
gewonnenen Bekannten , einem jungen Reiter - Offizier aus hoch,

aristokratischer Familie , durch die Ringstraße , als seine Aufmerksam¬
keit durch die Erscheinung einer jungen Dame , die mit graziöse
Behendigkeit unmittelbar vor ihm einem Fiaker entstieg , gefcsseli
wurde . War es zunächst ihre trotz aller Schlankheit üppige , in
Wuchs und Haltung wahrhaft königliche Gestalt , welche ihm
angenehm auffiel , so war er vollends nahe daran , einen Ausruf
der Bewunderung laut werden zu lassen , als sie ihm und ihrem
Begleiter für die Dauer einer Seeunde ihr unverschleiertes Antlitz
zuwendete . Er erinnerte sich kaum , jemals schönere Züge uni
ausdrucksvollere , leuchtendere Augen gesehen zu haben . Als btt

Offizier artig grüßte , zog auch er mit großer Lebhaftigkeit feinen
Hut , und es konnte fast den Anschein gewinnen , als ob das liebens¬

würdig schelmische Lächeln , welches flüchtig die Lippen der jungen
Dame umspielte , viel mehr ihm als seinem Begleiter gelte . Abe:

ehe er sich durch eine schärfere Beobachtung darüber hätte Gewiß¬
heit verschaffen können , war ihm die schöne Unbekannte bereits im

Eingang eines Hauses entschwunden .

„ Weich
' eine reizende Erscheinung ! " rief er mit auffallend«

Wärme . „ Verzeihen Sie , Wenn ich indiscret sein sollte , liebet

Starhemberg ; aber es würde mich in der That intereffiten , zu
erfahren , wer diese Dame gewesen ist . "

„ Zufällig bin ich in der glücklichen Lage , Ihre Wißbegierbe
befriedigen zu können, " erwiderte der Andere lachend . „ Aber ich
selbst erfreue mich erst seit wenigen Tagen der Ehre , mich zu beit

Bekannten der schönen Fremden zu zählen . Sie ist eine Nord¬

deutsche , welche sich mit ihrer Mutter nur vorübergehend in Wien

aufhält , ein Fräulein Ella von Marxhausen . "

„ Fräulein von Marxhausen ? " wiederholte Rüdiger , betroffen
stehen bleibend . „ Ja , ist es denn möglich ? " Sind Sie ganz sichet,

daß man Sie recht unterrichtet Hai ? "

„ Das unterliegt keinem Zweifel ! Ich wurde ihr vorgestern im

Hause meines Oheims vorgestellt , an den ihre Mutter , wenn ich

nicht irre , irgend ein Anliegen hat , und ich genoß die Auszeichnung ,

mich fast eine Stunde lang ausschließlich mit ihr unterhalten zu

dürfen . Auf mein Wort , bester Graf , sie ist ebenso geistreich und

schlagfertig , als sie schön ist . Sie sollten nicht versäumen , ih«

Bekanntschaft zu machen .
"

Rüdiger
' s lebhafte Aufwallung hatte rasch einer nachdenklichen

Stimmung Platz gemacht . Ohne daß er einen bestimmten Grund

dafür gehabt hätte , sagte et dem Offizier nichts von seiner früheren
Begegnung mit Ella .

„ Sind denn die Damen so leicht zugänglich ? "
fragte er , mit

einiger Anstrengung einen scherzenden Ton anschlagend . „Dtt

Saison ist zu Ende , und die Gelegenheit , neue Bekanntschaften zu

machen , liegt nicht mehr auf der Straße . "

„ Ach , in diesem Fall ist das etwas Anderes ! Ich glaube nicht ,

daß Frau von Marxhausen in Bezug auf die Beobachtung der

äußeren Formen gar so scrupulös sein wird . Ich will ihr damit

ja nicht zu nahe treten ; aber es hat doch beinahe den Anschein,

als sei fie mit dem schönen Töchterchen nur nach Wien gekommen,

um hier die Leimruthen für einen annehmbaren Schwiegersohn
auszulegen .

" (Forts , f-)
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24537
Bazar Schweitzer .

18 Elleubogengasfe 13 ,

Ufbertrifft alles bis jetzt Dagewesene . Durch Wegfall der
Zahnstange absolute Sicherheit . Derselbe verstellt sich von
selbst , ohne daß man vom Stuhle aufzustehen braucht . Bor .
räthrc , in verschiedenen Grüßen bi - zur elegantesten Ausführung
von n Mk . 3 . 50 ■ an . Aeltere Eonstruetionen ,
um damit zu räumen , ftüher Mk . 3 , jetzt nur Mk . 3 ,

Alleinige Agentur des Mordd . Lloyd ,
Bremen - Amerika . Ost - Asien - Australien

(T.n . uC . . unttelst der prachtvoll eingerichteten Reichspost -
__a >pfec bei J . Chr . Glücklich , Wiesbaden . ( Originalpreise . ) 14903

A «. Weber « fr < J ® *?
211 ° Rosen , und Banmschnlen , Parkstraste 43 .

Bürger- Casino zu Wiesbaden
.

Gsneral BersEwlrrttg
statt mit folgender Tagesordnung :

L SÄ ? ” Vorstände » über feine bisherige Thätigkeit ;2 ) Mittheilung über den Stand der Vermögmsoechältnisse
der Gesellschaft ;

3 ) sonstige B - reinS - Angelegenhetten .
Zu recht zahlreichem Erscheinen ladet ein

185 Der Vorstand .

Rosen - Liebhaber

» er Roller ’
! ^ Stenographen - Verein

leine UebungSstunden Marktstraste 14
lmngang Ellenbogengasse ) ab und ladet alle Freunde der © teno -
Mphie zur gesl . Betheiligung ein .
S

__ Der Vorstand .

Wiesbadener

Lokal - Sterbe - VersichcruW - Kaffe .

. U d -e Monate Juni und In « wird WU
"

kein Ei « .

,
ei » ^ lleld '

HW erhoben . Persönliche Vorstellung und Ge -
sllndheltSattest nicht erforderlich . Anmeldungen männlicher und
weiblicher Personen biS zum Alter von 50 Jahren nehmen
ÄmA Herren AeU , Helenenstraße 45 , Cromm ,
striMichstraße 6 , Schumacher , kleine Dotzheimerftraße 4 ,« ohrbasser , Emserstraße 36 . 229

Wiesbadener Militär - Verein .
Zu der heute Sonntag de « 3 « . Juni

Bormittags 11 Vi Uhr im . ^ afiuo "
,

Friedrichstraße 22 , stattfindenden Trauer *
und Gedfichtniss - Feier zu
Ehren St . Majestät des hochseligen
Kaisers und Königs Friedrich III ,
find unsere Mitglieder kameradschastlichst ei « ,

geladen . Der Vorstand .
^ r " « er Meidu « g . Zusammenkunft Vor .

mittags 11 Uhr tm VerrmSlokale . Vereins - Abzeichen
find anzulegen .

’
135

. Alle Arten neue und gebrauchte Landauer ,
laubS ? » l0toieo eine leichte Federrolle stehen zum « er -
W Lehrstraße 12 . 19608

'

Heute Sonntag , von DormittagS 8 Uhr ah . wird
auf der Freibank das Fleisch einet leichtperlsüchstge «

K « h per Psd . 32 Pfg .
verkauft . Stad ». Schlachthaus - Verwaltung . 25859

AchSlholz - Gersteigeruug .

Dies ^ ag de « I « . Juni d . I . , Morgen - 9 Uhr
snfaugeRd , werden im Dotzheimer « emeiudevalb
Distrikt Altenweihes :

129 Stück schäleichene Stangen 1 . Elaste ,
2425 e „ Baumstützen und
4190 , „ Wellen

«ii Ott und Stelle öffentlich versteigett .
Dotzheim , den 20 . Juni 1888 . Der Bürgermeister .

187
_____________________________ H ? il ,

Bekanntmachung .
Der Bicinalweg hiesiger Gemarkung von hier nach Sonnen ,

berg wird vom "47 . M . Mts . a « behufs Vornahme von
EhausfirungS - Arbeiten auf die Dauer dieser Arbeite » für da »
Fuhrwerk gesperrt .

Bierstadt , den 19 . Juni 1888 . Der Bürgermeister .
72

___________________ Seulberger .

Allgem . Kranken - Verein .
78

tEiM . schriebene Hülsskasse . )
Nach dem Hülfrkassen - Gesetz vom Jahre 1883 sind alle hier

m Arbe ' t stehenden männlichen Personen , die das 16 . Leben » ,
ichr erreicht haben , verpflichtet , einer eingeschriebenen Hülf » .
lasse anzugehören , darunter stad auch solch ? tu verstehen .
Ne M thr - u Eltern in Arbeit steh ?« / Anmeldung ?»
werden bn unfern Direktor Herrn Ph . Brodrecht , Markt ,
straße 13 , entgegengenommen , woselbst auch weitere Auskunft
ertheilt wird . Eintritt 50 Pf . Der Vorstand .

Nähmaschinen
aller Systeme ,

au » den renommirtesten Fabriken Deutsch¬
lands , mit den neuesten , überhaupt
existirenden Berbefferungen empfehle besten » .

____
Ratenzahlung .

Langjährige Garantie , uaea

E . du Fals , Mechauiler ,
iraBO

* Faulbrunueustraste 3 .
15982 Eigene Revaratur - Werkstätte .

Neufundländer Hund ,
wachsam und gutmüthig , zu verkaufen F > aiUjurtechrqße ö . SY088

Mein verstorbener Rann , Oberst v . Tempsky , schickte
vor zwei Jahren während meiner Abwesenheit ein Bild mit
der Unterschrift und Widmung unserer hochseligen Kaisers zur
Reparatur Ich bitt « den Herrn Glasermeister , der das Biid
empfangen , um Zurückgabe . Bestimmt hat er die Adreffe ver -
gessen ; ich habe den Ramm desselben nie erfahren .

95777
Srau M . v . Tempsky ,25777

__ ________________ Schillerplatz 1

Neuheit ersten Ranges .

Resorm - Klappftuhl .

%
' • tf



Piano - Magazin
von

Klavier - Adolph Allier $ Ar | 8t0n8 ,
Automaten . zzs Taunnstrane SS .

Alleiniger Vertreter der Firma C . Hand ,
Hof - Pianoforte - Fabrik in Coblenz .

Ausserdem Niederlagen anderer berühmter Fabrikate , wie :

Julins Feurich , G . Schweehteu , Bud . nach

Sohu , Seiler etc .

Verkauf <Sk Mieth ® .

____
Beparaturen A Stiuamuugeu . 109

A . Schellen berg .

Kirchgasse 8 8 .

Piano - MagKZM (Verkauf und Miethe ) .

Alleinige Niederlage der Hof - Pianoforte - Fabrik von
Jal . Biftthner in Leipzig ,

sowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Gebrauchte J « strnme « te z « billige « Preise « . Ein¬

tausch gebrauchter Jnstr « me « te .

MrtfiratterrhiMdlmrg nebst Leihinstitut .

Alle Arten J « strnme « te , sowie sämmtliche Mnfikrequi -

fiteu . Italienische « . deutsche Gatte « . Fabrik von Zither «

_______
und Zithersaite « . Reparaturen .

______
108

C . Wolff
,

“ Ä ” '

Flanoforte - Kandlung .

Niederlage der ah vorzüglich anerkannten Instrumente

von Beehsteln A Biese , sowie auch aus anderen
soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

MT Reparaturen werden bestens ausgeführt .

_________
swott » .

__________
108

Sonnenberg .

Für KegeMebhaber ! Von Soautag de « 24 . Juni e .
ab grosses Preiskegeln , wobei 20 sehr werlhvolle Preise
zur Vertheilung gelangen . Das Kegeln nimmt an den Sonn¬

tagen um 2 Uhr und an den Werktagen um 5 Uhr Nachmittags
seinen Anfang . — Ich erlaube mir hierzu sämmtliche Freunde
und Liebhaber des Kegelspiels ergebenst einzuladen .
26096 Achtungsvoll

Philipp Heuser , „ Zum Kaiser Adolph " .

Kirchweihfest zu Niederwalluf .

18

ifficoncasgS
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Grösster Schute

gegen Hitze und Kälte Bind , wie von Autor],
täten der Gesundheitspflege anerkannt ;

Normal - Unterkleider
,

welche als Garantie nebige Schutzmarke tragen .

Prämiirt mit 6 goldenen Medaillen und 2 Ehrendiplomen .
Goldene Medaille Hygienische Weltausstellung London .

Alleinig concessionirte Fabrikanten

Wilhelm Benger Söhne in Stuttgart .

17686
Franz Thormann , Wiesbaden ,

Schiersteiner - Chausee 2 .

Feinste englische und deutsche

Bicycles , Trieycles ,
Bicyclettes ,

Kinder - Bi - und Tricyeles ,
sowie Zubehörtheile .

Assortirtes Lager .

Reparatur - Werkstätte
für Fahrräder .

B i U i ß s t e Preise .
Lehrunterricht gratis .

Patent - Sportschuhe mit Gummisohlen und

V entilationseinlage .

MaJaö Hüte , Coiffnre « , Häubchen re . werden W
ulOUvSe angef . in u . außer demHause KirchbofSgassesiM

sehr billig bei A . Görinch ,
WM 16 Metzgergasse 16 . 24®

CoüedionSpemm -

vX <Serie der Gegenwart . K - ' 1 Moderne Romane .
g Ss d . eleg . geb . Bandes 1 Mark . Kataloge gratis in jed . BuchMlg .

_

17170

ti
FI

in grö

16930

Fli <
mast
einfac
zu de

22679

Bndhaus zur goldeum Kette ,

Langgasse 51 .

Bäder ä 50 Pfg .

Im Abonnement billiger . 1- &

E
fabriti

fl

Vonntag de « 24 . « « d Montag den 25 . Jnui ,
sowie Sonntag de « 1 . Juli findet bet Unterzeichneten

grosse Tanzmusik
statt , wozu höflichst einladen

Frau Flick , Gasthaus „ Zum Gartenfeld " .
Franz Jos . Beltz , Gasthaus „ Zum Johannis «

brunuen " . ________
26119

PF
* Möbel - Berkans * W

22 MichelSberg 22 .

Me Arten Kasten und Polster - Möbel , vollständige
Bette « , Tische , Stühle , Spiegel , Teppiche u . f . w .

Grosse Auswahl . — Billige Preise . 195

Original - Special - Olnb - Bicycie,

öl “
, beste engl . Maschine , fast noch neu , preiswürdig zu ver¬

kaufen bei Hugo Grän , Schulgasse 4 . 25876

NB
iets c

Bat
Lag

Troße
pimktl

24384

Unt
sicher

Pa

Zur gef . Beachtung .

Sehr billig zu verkaufen : Ein - und zweithür . Kleid « '

schränke , Küchenschränke , Kommode « , ovale und w

eckige Tische , Stühle , Waschkommode « , Rachtschraust ,

vollständige « ett u , einzelne Matratze « , Sprnngrahwd
Strohfäcke , Deckbetten , Kissen , Plumeanx , « opW
Chaises - longues , ganze Garnttnre « rc . E « PM

mich gleichzeitig im Modernisiren und Aufarbeiten clttt

Möbel nnd Bette « , sow -e in allen Tapezirer « uti

Deeoratiousarbeiten bei billiger und gefchmackvM
Bedienung . Achtungsvoll

Phil . Lauth , Tapezirer und Deeoratem ,

Marktstraße 12 , 1 St . , vis - a - vis dem neuen Ratyhani ^

Petroleum - Herde
in großartiger Auswahl zu billigen Preisen empfiehl !

Moritz Koch , vormals J . i > - C' onr « ®*’

25782 19 Häfuergasse 19 ,
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Nur das weltberühmte Mortain
ron A . Hodurek in Batibor ist das allein wirksame Mittel zur Vertilgung und Ausrottung aller lästigen Insecten ,

&]s : Fliegen , Motten , Wanzen , Flöhe , Schwaben , Russen , Asseln , Vogelmilben . Dasselbe ist in Päckchen zu 10 , 20 ,
50 Pfg . und die dazu gehörigen Spritzballons zu haben in Wiesbaden bei Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Nur echt , wenn mit Firma A . Hodurek (M .- No . 8589 .) 12

Eissehränke
neuester und bewährtester Construction
für Familien , Restaurant » , Hotel »

Metzgereien rc .
von 85 Mark an in allen Größen

vorräthig .
Gründlichste Durchkühlung bei geringe «

Eiseonsn « .
Feinste Ausführung ! Billigste Preise !

Musterzeichnungen auf Wunsch gratis und franco !

Hesse & Hupfeld ,
sonn , Justin Zintgraff ,

17170 8 & 4 Bahnhofstraße 8 & 4 .

Wsschränke neuester Construction ,

Fttegeuschräuke , Miegeuglocke «

in größter Auswahl zu billigen Preisen empfiehlt

M ° Frorath ,
16930 Mrch -zasts 2e .

Eissehränke
allerneuester Construction ,

mit Jalousiewänden ond
'
m

feinster Ausführung
( Zeichnungen gratis und franco ) ,

Fllegensehränke , Fliegenglocken , Eis¬
maschinen , Petroleum - Kochapparate , von den
einfachsten bis zu den feinsten Sorten vorräthig , empfiehlt
zu den billigsten Preisen

171 • i . . « für jeden Zweck , nach

Msschranke
vtltlgster Berechnung

favrinrt unter Garantie

Hermann Käsebier , Kirchgasie 43 ,
(zum Gtorchneft ), und Schulgasse 13 im Laden .

NB . Haushaltungs - Schränke von 25 Mark an
stets auf Lager . 22097

Hch . Adolf Weygandt ,
22679 Ecke der Weber - & Saalgaase ,

9Rrttrtin >tbnhi >tt werden gereinigt , von allen Flecken befreit
^ UlMUeiDDIien und gebahnt ManritinSplatz 8 . 5683

GefchaftS - Empfehlnng .

Ich Unterzeichneter empfehle mich meinen
n >t r t^en Kunden , sowie dem verehrten

efigen Publikum in aller in mein Fach
t r

«mschlagenden
Bau - , Installateur - u . Pumpeu - Aebeit .

Lager in felbstverfertigten Schiebkarren von verschtedenen
Grüßen zu den bMgsten Preisen . Alle Reparaturen werden

pünktlich und billig ausgeführt .

m J . Wallaner , kleine Kirchgasse 3 .

Untergetqwett empfiehlt sich im Kerdernreinigen tu und
fttfer dem Hanfe . Eina Loft ? er . Steinaasse 5 . 107

12

21932

21930

Hch . Tremns ,
Drognerie , Goldgafse Sa .

Heh . Tremns ,
Drognerie , Goldgafse Sa .

Streichfertige Fussboden - Farbe
,

schnelltrocknend , nicht nachklebeud und von größter
Daneehaftigkeit , Fussboden - Lacke , Parquet -

boden - Wichse , weiß tutb gelb , per ll » Kgrm .
85 Pfg . , Stahlspähne , Pinsel , sowie alle anderen

Oelfarben stets m vorzüglicher Qualität und in

großer Auswahl vorräthig bei

€ J. Heiser , Hoflieferant ,
große Burgstraße 10 und Mchgergasse 17 .

4111 Eau de Cologne ,
altbekannte , kräftigste Marke , sowie

4711 Glycerin - Seife
empfehle ich angelegentlichst . ( M .- Ro . 759 )

Wiesbadener Dünger - Aushihr - GesellschafL
EntleerungSprei » vom 5 . März d . I . ab :

a ) Für gewöhnliche Latrine 50 Pf . für jedes Faß .
b ) Mit Closet - Jnhalt . Mk . 1 . 70 „

Anmeldestelle bei Herrn Lederhändler E . Stritter ,
Kirchgafse 38 . 224

I *
Glyeerm - Seife 1

ohne jede Schärte , mit seinem Rosen « oder Maiglöckchengeruch
per Pfund zu 60 — 70 Pf .
em $w Adalbert Grärtner ,
22819 nnv 18 Marktstraße 18 .

Neber r . Kneifers

Baar - Tinetur .

Für Haarleidcnde gibt es kein Mittel , welche » für den

Huarboden so stärkend , reinigend und von den verschiedenen
die Haarkeime zerstörenden Einflüssen befreiend wirkt , tote diese »

altbewährte , ärztlich auf das Wärmste empfohlene Kosmetikum .
Die Tinctur beseitigt ficher das Ausfallen der Haare , an¬

gehende , und wo noch die geringste Keimfähigkeit vorhanden
ist ( man lese die Zeugnisse ) , selbst vorgeschrittene Kahlheit .
— Obige Tinctur ist in Wiesbaden nur echt bei A . Cratz ,
Langgafse LV . In Flacon zu 1 , 2 und 3 Mk . 84a

Bade - und Fenster - Schwämme
,

Fensterleder von vorzüglicher Qualität und in großer
Auswahl empfichlt zu den billigsten Preisen

Das Meinige » %
ausgeführt . Näh . Moritzstraße 20 , Hths ., bei Heister . 25528

Ein neuer tzandaner und ein Metzgerwagen zu öet «
kaufen bei Schmied Roth , untere Älbrechtstraße . 18388

Krankenwagen mit und ohne Gummireifen zu verkaufen
und zu vermiethen Tannnsstraße 21 . 21352
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MEY
’

sMuteStoflkragen .

Mey
’
s Stoffkragen sind keine Papierkragen ,

denn sie sind mit wirklichem Webstoff vollständig Oberzogen ,

FRANKLIN
Dted . M , - .60 .

haben also genau das Aus¬
sehen von Leinenkragen ; sie
erfüllen alle Anforderungen an

Haltbarkeit , Billigkeit ,
Eleganz der Form , bequeme »

Sitzen und Passen .
LINCOLN B
Dtid . M . - .56 .

HERZOG
Dted . M . - .85 .

Jeder Kragen
kann

eine Woche

lang getragen
werden .

WAGNER
Dtad . -P » ar M . 1.20 .

ßabriklager von ßSey
’

s § toffkragen m

Wiesbaden :

C . Koch , Hoflieferant , Ecke des Michelsberg »,
P . Hahn , Papeterie , Kirchgasse 51 ,
W . Hillesheim , Kirchgasse 24 ,
Jos . Dillmann , Marktstrasse 32 ,
Otto Hendelsohn , Wilhelmstrasse 24

oder direct vom

Versani -GescMfl mey & edlich , LeirePlagwitz .

Wichtig für Damen .

Zuschneide - Unterricht in Costumes , Regenmänteln , Paletots ,
Mantelets , Schlafröcken , Kinderkleidern wird nach Wiener
Methode unter Garantie gründlich gelehrt . Auch werden
Costumes u . s . w . zugeschnitten , eingerichtet und angefertigt .

Cr . Seeger ,
Costumes - und Mäntel - Zuschneider ,

Frankfurt a . M . , (h . 6307d

7 Catharinenpforte 7 , II . 243

i

Gründlicher

Znschnstde - Untsrricht ,

wodurch jede Dame in kürzester Zeit daS

Schuittzeichnen für jede Figur und Facon ,
wwie das Zuschneiden und Anfertigen sämmt -

licher Damen - Garderobe und - Mäntel erlernt .
Echülerinnen - Aufnahme täglich .

Nähere Auskunft ertheilt
6286 Lonl Glück , MichelSberg 6 .

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreintgen in und
außer dem Hause . Näh . MichelSberg 8 .
255 Frau Köth . Zölle »*, geb . Haustein .

Stege

Na ên - Aussteksung
des

Gartenbau - Vereins zu Wiesbaden
am 23 . , 24 . und 25 . Juni 1888

in der

„ Kaiser - Halle "
, Bahnhosstrußl .

Eröffnung am Samstag den 28 . Juni er .
Bormittags li Uhr .

ES wird darauf aufmerksam gemacht , daß während der Dau «
der Ausstellung die Fabrikation von Rosenöl und Rose »
waffer auSgesührt wird und die Producte im AuLftellungr.
locale zum Verkauf gelangen .

Eintrittspreis © :

Samstag den 23 Juni cr ........ i Mk . 2, -

Sonntag , 24 . , „ Vorm . v . 8 — 1 Uhr L , lr
Sonntag , 24 . „ „ Rachm . v . 1 — 7 Uhr ä „ — ,50
Montag „ 25 . „    .......ä „ — ,80

Kinder in Begleitung älterer Personen zahlen die HM
Corporationen und Schulen wollen sich wegen ermätzigtw
Eintrittspreise im AuSstellungs - Locale an Herrn Hauptmm
v . Vogel wenden .

Die Preisv ertheilnug findet am Montag d«
25 , Jnni er . Nachmittags 5 Uhr statt . ISS

Rosen - Ausstellung ,

Für die Familien der Mitglieder des „ Gartenbau - VeimV

ist am Sonntag und Montag Bormittags bis 10 Uhr
freier Eintritt unter Begleitung d - S betreuenden Mitglieder .

Das Comltd .
199 I A . : A . von Vogel , Vorsitzend« .

J» © n ! Zum ersten Male hier . ! Neu !

Museumstrahe , neben dem Kaiser - Tablean .

Die neueste Illusion der © egewrt :

MM ^ netn .

Em Wesen aus dem magnetischen Reiche , ge¬

nannt „ Die Königin d ^ r Lust "
.

Dieses Schaustück , welches in Berlin , Köln , L ' ndon du

C Sensation erregt , wird fortwährend vorgestellt m

MS 10 Uhr bis Abends S Uhr .

Eintritt 1 Mk . — Kinder die Hälfte .

ES ladet zu zahlreichem Besuche ergebenft ein

25104 Frita Wellpott .

„
Saxonia “

.

Diese aus edlen überseeischen Tabaken sorgfältig hergestelltt
6 Pfg .- Cigarre zeichnet sich durch milden , pik mten Gesch e

aus und ist im Allein - Berkaus für Wiesbaden zu
bei F . R . Hannsehild , Rheinstrastr . MA8

Herrenklehler reinigt sowie Hosen,
^

welche ^
das Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach W

gestreckt . W . Hack . Höfilergafie 9 .
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16060

Strümpfe ,
Handschuhe

,

■

109

Der Coumrs - Berwalter266

25626 A . Veit , 8 Taunusetrasse 8 .

H «ts »dschutze werden schön gew Schwalbachstr . 23 , P . 2587

Wegen vorgerückter Saison
verkaufe Tuche und Buckskins zu bedeutend

ermässigten Preisen

Schürzen , Corsetten ,

Trieot - Taillen , Unter rocke ,

seidene Bänder , Spitzen
empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Simon Meyer ,

Zinsen in Gold , ohne Abzug zahlbar ; Preis 95 % . |
Anmeldungen zu der Montag stattfindenden Zeichnung vermittelt kostenfrei

Pani Strasburger , Bank - flescliäft ,

Cvneitvs Wehrheim
,

8 .

Ansverkanf in Sonucn - und Regen -

Schirmen , Stoff - m » Stroh¬
hüten für Erwachsene and Kinder , sowie Mützen
bi » auf Weiteres zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Mein Atelier für künstliche Zähne
,

PlomMren etc . Jahren , grosse Burg . trae # ^

Luftkurort Aiterbach .

Station der Uulu - Neckar - Bahn zwischen Darmstadt und Heidelberg am Fusse des Melibocus und
Auerhaeher Schlosses . <H . 62500 ) 242

Botel & Pension znr Krone nnd Schweizerbaus .

Pensionspreis 4 — 5 Mk . pro Tag (incl . Zimmer ) . Lesezimmer , grosse Speisesäle , parkartiger Garten mit Spielplatz .
Eider . Portier am Bahnhof . Prospecte und Auskunft durch den Besitzer G . Diefenbach .

Moderne Kunst .

Studien zur Kunstgeschichte der Gegenwart

Tadellos !
FritzBley .

* < u !

Mit prachtvollen Jilustrationen in Holzschnitt , Radirung
und Heliogravüre , gr . Folio , eleg . Pr ^ chtbaud .

Statt 25 Mk . nur 15 MI .

Antiquariat u . Buchhandlung

Keppel «M Mittler ,

4 » Kirchgasse 4 » . 25772

iimauuniniHiiiiiiiiiimi i m 11

Schwarzen Tüll , Crepe , Grenadine für Schleier ,
I

SCnwarze Handschuhe in Seide u . Baumwolle , |
Armflor , Trauer - Rüschen

empfiehlt « K . W » 11011 f « lS ,
25237 Langgasse 82 .

Stramin -
, Leinen -

, Fries - und Smjvna -

Stickereien
,

Leder - , Silk - und Pluseh - A rfoeiten . alle Materialien
’ür Handarbeiten in bester Qualität empfiehlt ,

Conrad Kecker ,
23208 Langgasse 58 , am Kranzplat « .

Gradenftraßr 26 werden Hsrrenklstde » antzefetiat ,
« ändert , gereinigt « nd schnell besorgt . 4136
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Saawa « Nerothal .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr aufangeud :

Große Tanzmusik .

Gasthaus
„

Zum Falken “

,
18 Bahnhofstraße 18 .

Empfehle prima Export - und Lager - Bier

( Henninger - Bräu ) , reine Weine , selbstgekettecten
Mepfelwei « , Mittagstisch , sowie anständiges Logire « .

Achtungsvoll
17307 H » x Eller , früher Wirth „ Zur Stadt Weißenburg " .

Restaurant

„
Bierstadter Felsenkeller “

,

» 1 Bierstadterstraße 81 ,

5 Minuten vom Curhause , großer schattiger Garte » mit herr¬
licher Fernsicht , schönste Lage Wiesbadens , Restauratton
ä la carte zu jeder Tageszeit , reichhalttge Speisekarte , vorzüg¬

liche Weine und Biere , ausgezeichnete Küche , süße und Dia -

* " * •

__________
C . Kraft .

Restauration Wies ,

WM
- Bheinstraeae 48 .

- ML 17313

Femstes Berliner Tafel - Weißbier .

Restauration Jägerhaus
“

,
8 Schierstei « erberg 8

(10 Minuten von Wiesbaden ) .

Großer , schattiger Garte » mit herrlicher Fernsicht .

Unterzeichneter empf . ein gntes Lagerbier , reine Weine und

Aepselwei « , warme und kalte Speise « zu jeder Tageszeit .
31354 Hochachtungsvoll Earl Brlihl .

Restaurant Avolphstzöhe .

Unterzeichneter empfiehlt seine Loealitäte » zur Abhaltung
von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschasten rc . Gleichzeitig
empfehle meine ff . Biere , reine Weine , « Apfelwein ,
sowie warme « ad fette Speisen zu jeder Tageszeit .

3898 Achtungsvoll H . Hehler .

„
Fisch - Restaurant “

bei der Fischzucht - Anstalt ,

bequem erreichbar in ®/* Stunden auf schattigen Wegen .

Schönste Lage im Walde . Lebende Fische , aus ' r Beste
zubereitet . Reichhalttge falte Küche , auch warme Speise « .

Weine erster Lieferanten . Gxport - Biere . 11474

Frau Sänger , Pächterin der „ Fisch - RestaurantS "
.

Eine Parthie

Ingelheimer Rothwein
ä Flasche 75 Pfg . ohne Glas empfiehlt

Adolf Wirth ,
85969

______
Ecke der Rheinftraße und Kirchgaffe .

1884er naturreinen Erbacher Wein
,

50 Pf . per Flasche ohne Glas , bei
232 Eerd . Hüller , Friedrichstraße 8 .

Prima Speise - Kartoffel «

empfiehlt Ang . Hornberger , Moritzstraße 7 . 24557

Rhenser
Mineral - Brunnen .

Vorzüglich , kohlensaures Mineralwasser .

M

Ausgezeichnet begutachtet von eahlreich . Professoren u . Aersten ,

Niederlage bei Heinrich Boos .

Goldene Medaille
New -Orleans 1886.■Zusatz von 10 •/, Pepton in Blechbüchsen ä 1 Pfand .

Bhren -Diplom
Antwerpen 1885.

Dr . Kochs * Fleisch -Pepton , ein neuer , durch seinen Gehalt
an Eiweiss thatsächlich nahrhafter Fleisch - Extract , ist das
wirksamste aller bisher bekannten Mittel zur Ernährung and
Kräftigung von Kranken , Genesenden , Blutarmen n . s . w . —
bei seinem grossen Nährwerthe und kleinen Volumen vorzüglich
für Reisende , Touristen , Jäger u . s . w . — und namentlich in Form
der Pepton -Bouillon in Küchen und Haushaltungen ein vortheil -
harter Ersatz für die bisher gebräuchlichen Fleisch -Extracte .

Käuflich in Apotheken , sowie allen besseren Kolonial -,
DeUcatesn - und Droguen -Geschäften .

Verkaufspreise auf den Packungen verzeichnet .

Dr . Kochs
’

Fleisch - Pepton
in Blechdosen hl Ko ., Porzellan -Töpfen ä.100u .225Gr .
in Tafeln -Etuis ä 200 Gr ., Pa «tillen -Soh achteln 4 40 Gr.

Dr . Kochs
’
Pepton - Bouillon .

Speoielle Zubereitung , um ohne weitere Ingredienzien ,
nur durch Zusatz von heissem oder kaltem Wasser
sofort eine wohlschmeckende und nahrhafte Fleisch¬

brühe herzustellen ; in */. , */, und "/, Flaschen .

Dr . Kochs
’

Pepton - Biscuit
,

nahrhaftes und leichtverdauliches Mehl -Biscuit mit

Die Kalbfleisch - Metzgerei
von

II . Mondei , Metzgergasie 35 ,

empfiehlt I » Kalbfleisch per Pfd . 5V Pfg .__________
26091

Erste Qualität Kalbfleisch per Pfd . 4vUj
von der Keule 50 Pf . fortwährend 8u haben bei

26080 M . Marx , Reugasse 17.

( SttthMtfo heu e Früh frisch eintreffendcn ächten Rhei »
iL MPskyle Ausschnitt ä Psd . Mk . 2 80 , fei»

Ostender Seezongeu , Eteinbntte » ,
A blia « , Schellfische , Heckt , Zand « ,

Petermännchen re . zu den billigsten Taget -

preisen
Job . Wolter , Ostender Fischhandlung ,

26004 Nengaffe 15 « nd auf dem Markt .

I
Frische Süssrahmbutter (Ceiitrifugen ) .

garantirt reinstes Natm product auf Sir , täglich frisch

eintreffend , per Psd . 1 Mk . 15 Pf . 23864

J . Schaab , Ecke der Markt - u . Grabenstraße .

Ie blatte Walzer Kartoffel « ,

dicke , ausget . fleckenfreie , so lange Vorrath So Pfg Pet

Kumpf 80 Pfg . bei

W . Friedrichs
, TÄÄt

5 MichelSberg 5 ( Laden ) . Thoremgang . 2521 »

Täglich frische Landbntter zu 1 Mk . und 1 Mk . 10 %

sowie feinste Süßrahmbntter in V* Pfd . stets zu W *

bei J . Kiomann , Taunusstraße 51 . 26045
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„ Fenerverficherimgs . Gesellschaft
Rheinland "

, Ncntz a . Rh .

■ mb ( Grnndeapital 9 Millionen Mark . ) mbn

Versichert Immobilien und Mobilien gegen Feuer , Blitzschlag
md Explosion zu festen Prämien ( ohne Nachschußverbind »

Weit ) und mit A ^ theil am Geschäftsgewi « » , sowie
AlaSscheiben aller Art gegen Bruchschaden .

Zu jeder W « Sfiuft und Vermittelung von Versicherungen
Mehlen sich die Herren

Jac . Welgle , Hauptagent , Wiesbaden , Oranienstr 24 .
Job . Menke , Niedernhausen . ( H . 41949 .) 241

3 Znr gef . Beachtung . §
4 Meiner geehrten Kundschaft , sowie einem geehrten H *

i Publikum theile ich ergebenst mit , daß ich meine Woh - W
I nung von Adelhaidstraße 31 nach Lg ,

4 Adelhaidslrasse S7 W
4 verlegt habe . Indem ich mich für alle in mein Fach Nr
i einschlagenden Arbeiten , sowie bei pünktlicher und wög - U
I lichst billiger Bedienung besten - empfohlen halte , zeichne LL

* Hochachtungsvoll Q ,

1 Wilh . Schmidt , Dachdecker . N *

4 Lager in Dschpsppe nab Ttzeer . Drtstl -
I Verkauf an der Albrechtstraste . 25617 (Z

PF
“ Ausverkauf 5N

wegen Umbau meines Hauses zu bebsuteud herabgesetzten
Preise « , a ! S : Lampen , Emaillirwaaren , Haus *

und Kttehengeräthe , Kinder - Bitz - und Bade¬

wannen . Bestellungen und Reparaturen billigst .

Carl Koch , Spengler u . Installateur ,
5 Ellenbogeugaffe 6 .

NB . Badewannen find gn vermiethen . _____
24868

Der Ausverkauf ÄKÄ
lampen , em nll . und verzinnten Geschirren , Bade »

wauue « , Räfißen , sowie säMMtlichen KSchengeräthen
befindet sich blS zur Fertigstellung meines Ladens im

Hinterhaus . Gleich ritig empfehle mich in Ausführungen
don Spenglerarbeiten jeder Art . Ban - und Justallations »
arbeite » unter Garantie solidester Arbeit .

Hochachtungsvoll
17874 Kirchgasse 9 . Louis Congadt . Kirchgasse 9 .

Bier - Presfioue «
mit den neuesten Verbesserungen liefert unter Garantie
24334 W . KSnig , Faulbronnenstraße 8 .

Regenrohr - Sandfänge
mit Wasser Verschluss und Aufsatz - ohr — System Steuer -

Hagel —
empfiehlt zu billigstem Preise — franco

Baustelle

Ludwig Usinger Nachfolger ,

J . B . Lächler , 4 Bleichstrasse 4 .
25840 Telephon -Anschluss No . 72 .

lif . 11 , „ Wnstrage sowohl für daS hiesige wie

Milizauch nach Mkainz werden unter
- u strengster Vctschwiegeuheit billigst 6c »

letgt durch Bureau K . Petry , Langgasse 39 . 21794

• Dach
werden bei dem Abbruch des allen Pfarrhauses neben der

evangel . Kirche heute und Montag preiSwürdig abgegeben .
Auch find alte Fenster und Läden billig zu haben . 26078

t Kaiser Iriedrich als Ietd - err .

Als nach dem siegreichen Kriege gegen Frankreich die bayerische
Armee ihren Einzug in die Hauptstadt Bayerns hielt , da war die

nach Tausenden zählende , harrende Menschenmenge — nicht nur
Bayern , sondern Fremde aller Nationen aus den benachbarten
Bade - und Erholungsorten — von dem Wunsche beseelt , Denjenigen
zu sehen , von i n, seit Jahr und Tag soviel im Bayemland die
Rede gewesen , den Helden von Weißenburg , Wörth , Sedan , der

Schlacht am Mont Valörien u . s . w . und wer , wie der Schreiber
dieser Zeilen , Zeuge des Enthusiasmus des Volkes gewesen , als

sich der Feldherr am 17 . Juli 1871 in München an die Spitze der

Truppen setzte, der wird diesen Augenblick nimmer vergesien . Es
war eine jener Stunden im Völkerleben , da Liebe und Dank sich
Luft machen und die Herzen in edlem Stolze lauter schlagen für
den Liebling des Volkes . „ Das ist er ! "

„ Welch
' eine schöne , herr¬

liche Gestalt !"
„ Welch '

schöner Mann !" so ging es wie ein Lauf¬
feuer in allen Sprachen von Mund zu Mund , denn dieser Feldherr
war zugleich eine königliche Erscheinung . Dies war an einem

Sommertage von 1871 ! Blicken wir von da nur fünf Jahre
zurück , wer kannte da diesen Feldherrn ? Und diese Zurückhaltung ,
welche hieraus spricht , sie war dem Heimgegangenen Kriegsherrn eigen «

thümlich . Eine vielseitige und außerordentliche Tüchtigkeit vereinte

sich in ihm mit seltener Bescheidenheit und Anspruchslosigkeit . Stille
war der Soldat herangewachsen , als dann aber die eisemen Würfel
fielen , da stand er gleich als einer der ersten Heerführer da , welche
die deutsche Geschichte zieren . Man muß Zeuge des Umschwungs
im ganzen politischen Denken und Fühlen der Volksstämme südlich
der Mainlinie gewesen sein , der sich dort in Kürze vollzogen hatte ,
um sich die Macht und den Zauber , welchen eine edle und mächtige
Figur aus die Herzen der Menschen äußert , vorstellen zu können .
Noch kurz vor dem Kriege von 1870 war das Verhältniß zwischen
dem Süden und Norden Deutschlands keineswegs ein herzliches .
Die Wunden , welche der Krieg von 1866 dem Volke geschlagen ,
waren kaum vernarbt , da zogen die Stämme des Südens mit
denen aus dem Norden vereint gen Westen und seit dem ersten

Siege von Weißenburg , am 4 . August 1870 , war erst die Main¬
linie verschwunden . Das junge Geschlecht , welches seitdem im

Heranwachsen begriffen ist , hat kaum eine Vorstellung davon , welchen
Wandel die Waffenbrüderschaft im französischen Kriege hervorgebracht
hat , und es mag daher wohl am Platze sein , uns ins Gedächtniß
zurückzurufen , was das geeinte Deutschland seinem Heimgegangenen
Kaiser Friedrich verdankt , unter dem die Volksstämme bei Nordens
und des Südens nebeneinander fochten .

Bis zum Jahre 1864 war der damalige Kronprinz Friedrich
Wilhelm als Soldat eigentlich nicht hervorgetreten , aber trotzdem
wußten Diejenigen , welche im dienstlichen Leben mit ihm in nähere
Berührung gekommen , seine militärischen Eigenschaften wohl zu
schätzen, welche blos der Gelegenheit bedurften , um sich zu ent¬

falten . Der Krieg von 1864 , in welchem Kronprinz Friedrich
Wilhelm keine Commandostelle bekleidete , ließ diese Eigenschaften
auch an maßgebender Stelle erkennen , indessen war es erst dem vor

Kurzem herausgegebenen Generalstabs - Werke über diesen Krieg vor «

behalten , einiges Licht über die Thätigkeit zu verbreiten , welche de '

kronprinzliche Zuschauer im Norden entwickelt hatte .
ES konnte daher nicht Wunder nehmen , daß die Ernennune

des Kronprinzen Friedrich Wilhelm zum Commandeur der zweite !
Armee im Jahre 1866 weitere Kreise überraschte , denn derselb
hatte zwar nach dem Feldzuge von 1864 den Befehl über da '

2 . Armec - CorpS erhalten , aber bis dahin vor dem Feinde noch kein

höhere Jührerstelle bekleidet , jedenfalls konnte er auf Kriegsruhm i ,
dem Grade wie die anderen Commandeure der ersten Armee uni
der Elbarmee (Prinz Friedrich Carl und General v . Herwarth
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sich seinem Einwande nicht verschließen konnte und die Aenderunp
traf , welche sein Feldherrnsohn vorgeschlagcn und verfochten HM
Diese große , nationale That wird keine Easnistik jemals aus da

Buche der Geschichte streichen und der Ruhm von Sedan zum groß«

Theile — wenn nicht zum Haupttheile — dem Kronprinz«

Friedrich Wilhelm zufallen .
So hat der große Feldherr im Frieden und Kriege feind

Amtes gewaltet und sein dankbares Herz bewahrte jeden Noma

der an feinem Werke mitgearbeitet . Lange , lange Jahre als SM

kaum beachtet , totirbc er recht lange unterschätzt als Truppenführet
und Feldherr , allerdings dies fast ausschließlich von Solchen , beneti

ein tieferer Einblick in Dinge und Personen verwehrt war , obet

welche sich von Aeußerlichkeiten u . s. w . bestimmen ließen . Ein!

aber ist sicher : Je mehr die großen Ereignisse , an bene «

noch so viele Helden betheiligt waren , in dieGeschichü
zurücktreten , um so höher wird die geschichtlich !

Forschung den entschlafenen Kaiser als Feldherr «

stellen , aber schon das , was wir heute übersehen , ist vollauf aus - ;

reichend , ihm einen der ersten Plätze unter den Heerführern an*

zuweisen .
Uebersehen wir zum Schluffe nicht , daß Kaiser Friedrich da

Erste war , welcher preußischen Regimentern die Namen , „ Kaisw ;

Dragoner
" und „ Kaiser - Grenadiere " verlieh . Hier äußerte sich

schlagend sein Denken und Fühlen , es war in der preußiW
Armee eine Neuerung von ungeheurer politischer Bedeutung , welch« :
aber bisher von Niemand 1: 11t einem Worte berührt worden ist!

und so sicher das ist , so gewiß ist , daß darin der Anfang zu grolie» |

Aenderungen lag , deren Ende kein anderes sein konnte w

deutsche Kokarde für das deutsche Kaiserreich ! -- (Lerl . Tgbl .-

___ tug > erbeben . Selbstverständlich waren unter diesen
die Blicke hauptsächlich auf diejenigen Führer gerichtet ,

welche sich im Kriege , von 1864 besondere Lorbeeren errungen hatten ,
also auf den Prinzen Friedrich Karl und den General von Herwarth .
Wer aber hatte damals den Namen des Kronprinzen Friedrich
Wilhelm auch nur nennen hören ? Nichts lag seiner Natur ferner ,
als sich hervorzudrängen : Er hatte mit dem größten Interesse die

Siege der preußischen Truppen im Jahre 1864 verfolgt , er hatte
sich

'
an dem Waffenruhme seines Vetters , des Prinzen Friedrich

Earl , aufrichtig erfreut , ohne daß des geringste Gefühl der Eifer¬
sucht in seiner edlen Seele gekeimt hätte . Er war sich seine »

Werthes und seine ? Könnens bewußt und er war überzeugt , daß ,
wenn der oberste Kriegsherr ihm ein hohes Kommando anvertrauen

würde , er dann gegen die Sieger von Düppel und Alsen nicht
zurückstehen würde .

Die Gelegenheit hierzu bot der Krieg von 1866 in reichem
Maße .

Der Aufmarsch der drei für den Einbruch in Böhmen auf .

gestellten Armeen erfolgte in einem großen Bogen von Schlesien
über die Lausitz bis zum Königreich Sachsen . Alle drei Armeen

mußten die Bühnten nördlich begrenzenden Gebirgszüge , zuerst räum -

lich ziemlich weit von einander getrennt , überschreiten , dabei aber

gewärtig sein , beim Hervorbrechen auf die feindlichen Streitkräfte

zu stoßen . Da nun die erste und die Elbarmee weitere Wege zurück »

zulcgen hatten , so begannen sie zwar die Bewegungen früher , aber

von
'

einigen unbedeutenden Gefechten abgesehen , ereignete sich bei

diesen in den ersten Tagen wenig von Bedeutung .
Die ungleich schwierigere Aufgabe fiel der Armee des Kron .

Prinzen Friedrich Wilhelm insofern zu , als dieselbe während der

anfänglichen Bewegungen der ersten und der Elbarmee zurück -

gehalten werden mußte , um den Gegner über die wirklichen Ab -

sichten zu täuschen , dann aber hatte sie die schlesischen Gebirge in

unter sich getrennten Kolonnen zu durchschreiten , so daß sie vor
der Gefahr stand , daß ihre einzelnen Kolonnen jenseits auf stärkere
feindliche Kräfte stießen . Diese Gefahr konnte allerdings durch eine

zweckmäßige Vertheilung der verschiedenen Armee - CorpS auf die

Hauptstraßen verringert , niemals gänzlich beseitigt werden . Infolge
deffen wurde der Einmarsch in Böhmen seitens deS Kronprinzen
Friedrich Wilhelm derart angelegt , daß ein Armee - CorpS (Garde ) die

östliche oder westliche Marsch - Colonne , je nach Umständen , unter ,

stützen konnte . In Ausführung dieser Maßregeln stießen die beiden

Haupt - Colonnen am 27 . Juni bei Nachod (5 . Armee - Corps östlich )
und bei Trautenau ( 1 . Armee - Corps westlich ) auf stärkere , feindliche
Kräfte , welche bei Nachod glänzend geschlagen wurden , die aber

ihrerseits bei Trautenau einen Sieg über daS 1 . Armee - CorpS

errangen .

Ursprünglich war für den 28 . Juni dem General v . Stein¬

metz (5 . Armee - Corps ) die 2 . Garde - Division als Unterstützung zu .

gedacht . Als aber die Meldung von dem Verlust von Trautenau
beim Kronprinzen Friedrich Wilhelm einlief , erhielt das Garde -

Corps für den 28 . Trautenau als Marschziel angewiesen , wo

dasselbe dann am 28 . den Oesterreichern einige blutige Niederlagen
beibrachte , während an demselben Tage General v . Steinmetz den

Gegner bei Skalitz von Neuem besiegte . Die Durchführung dieser
Operationen brachte der zweiten Armee am 29 . zwei neue Siege
»in , nämlich bei Schweinschädel und Königinhof , so daß dieselbe
am 29 . Abends ihre schwierige Aufgabe als gelöst betrachten konnte
und eine Vereinigung der drei Armeen hauptsächlich von der That -

krast abhing , mit welcher Prinz Friedrich Carl , erhaltenem Befehle
gemäß , zur Entlastung der zweiten Armee in der Richtung auf
Gitschin vordrang . Da dieser inzwischen bei Gitschin ( 29 . Juni )
ebenfalls Sieger blieb , so waren die drei preußischen Armeen von
nun ab jederzeit in der Lage , ihre Vereinigung zu vollziehen . Wenn -

gleich nun der Entschluß , die Oesterreicher bei Königgrätz an¬

zugreifen , das unbestrittene Verdienst des Prinzen Friedrich Carl

ist , so kann doch ebenso wenig geleugnet werden , daß Kronprinz
Friedrich Wilhelm die Schlacht bei Königgrätz hauptsächlich dadurch
entschied , daß er die Schlachtlage erkannte und demgemäß seinen
Heersäulen die berühmten beiden Bäume von Horenowes als Ziel
anwies , auf welche sie losgehen sollten . Diese Marschrichtung führte
die zweite Armee in Flanke und Rücken der österreichischen Armee ,
welche sich trotz heldenmüthiger Angriffe ihrer Umklammerung nicht
Entziehen konnte und dann auf dem kleinen Raume zwischen der

Elbe und der preußischen Schlachtl ^nie vollständig verloren » är
Fürwahr , die zweite Armee hatte unter ihrem frischen , tbatem
lustigen und unternehmenden Führer Großes zum Siege getbcm
ihre Armee - CorpS hatten in sieben Tagen mehr als die Hälfte dri
österreichischen Armee nach einander geschlagen , in zwei Tagen ben
Sieg entschieden !

Wenngleich bei den Operationen der zweiten Armee nicht alle»
Verdienst lediglich dem Kronprinzen Friedrich Wilhelm zugemesse»
werden darf , so sind doch

'
Hie Operationen vom 26 . Juni bis

3 . Juli 1866 außerordentlich chatkräftig und umsichtig durchgefühy
worden , und den Siegen der zweiten Armee in den Tagen Dom
27 . bis 30 . Juni verdanken es die erste und die Elbarmee , bat
sie bis dahin auf verhältnißmäßig schwachen Widerstand stießt
Jedenfalls war der Löwenantheil bisher dem Kronprinzen Friebnä
Wilhelm zugefallen .

Selbst der Laie fühlte damals die große Rolle , welche bei
jugendliche Feldherr gespielt hatte und seit dem Tage von iMnl »
arätz war Kronprinz Friedrich Wilhelm der populäre Held , den ein
Jeder in Begeisterung verehrte , und dessen Thaten das Heer und
Vaterland mit Stolz erfüllten .

Wie aber 1866 die Reihe der großen Siege Kronprinz Friedrich
Wilhelm eröffnete , so war auch 1870 das Glück wieder mit ihm
Weißenburg und Wörth , jene beiden Schlachten von so buch
schlagender Bedeutung , sie waren Waffenthaten der Waffenbrüd «
aus Nord und Süd , und sie hoben von vornherein den Führer bei
genannten Stämme auf den nationalen Schild . War derselbe au
dem Kriege 1866 als populärer Sieger hervorgegangen , f
wurde er durch die Siege von 1870/71 eine nationale Äkstal!,
die als solche typisch fortleben wird in der Geschichte unseres Sätet *
landcs , wie z. B . der große Kurfürst und Friedrich der Grose,
Und wahrlich , was Kronprinz Friedrich Wilhelm , in den ent¬

scheidenden Stunden des 25 . und 26 . August 1870 besonders , gt*

leistet hat , verpflichtet Alldeutschland zu
'

innigem Danke . Ohm
ihn , ohne seinen Einspruch in den erhaltenen Befehl , nur mit
der Hälfte seiner Armee in der Richtung der vierten
Armee nach Norden zu folgen , während die anbere

Hälfte vorläufig noch bie westliche Richtung bti>

behalten sollte , hätten wir keine Capitulation von Sedmiju
verzeichnen .

Die Größe bes Felbherrn zeigt sich am besten in btt Güße
unb Klarheit seiner Entschlüsse in den Augenblicken , weich
bie Geschicke ber Völker zu entscheiden pflegen , und an Klarheit
und Größe des Entschlusses überragte in diesen spannenden © tnnben

Kronprinz Friedrich Wilhelm alle Anderen , so daß König Wilhelm
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Wiesbaden
,

obere Rheinstraße .

Vorläufige Anzeige .

Cirtfls K
.

Sclnimanii
.

Hierdurch erlaube ich mir de « hochgeehrte « Publikum de « Stadt Wirsbade « mth Umgegend
die ergeben - Anzeige zu mache » , daß ich mit meiner Rünstler - Gesellschaft , bestehend an » Artisten
ersten Range - , einem zahlreichen Ballet Corp - , sowie mit einer « rohen Anzahl Vierde » edelster
Raffe « im Laufe de - Monat - Juli eiutreffe « werde , um in einem eigen - erbauten Circus
welcher mit jedem Eomfort auf das Bequemste eingerichtet sei » wird , eine » Cyclu » von Vor .
stelluwgeu 1 « der höhere » Reitkunst und bi - jetzt unübertroffene » Pferde - Dreffur , Gnmu « stik .
mimisch -plastische » Feerie » mit gavz neuen Ausstattungen zn gebe « .

Die zahlreiche « Erfolge , welche fich meine Gesellschaft « ud Insbesondere mein reichhaltiger
Marstall in de » bedeutendsten Städte « des Eontiueut - allseitig erworben , taffen mich hoffen
dast auch da - hochgeehrte Publikum von Wiesbaden and Umgegend mir seine Gunst durch

Shlreiche
Besuche meiner Vorstellungen nicht versage « wird , während ich mir erlaube , die

erfichernna beizufügen , daß ich jeder Erwartung und jede « Anspruch deS hochgeehrte »
Publikum - i » vollste « Maße gerecht z « werde « « ich bemühe .

Hochachtungsvoll

G . Sciiiiiinaim .

Die erste Vorstellung wird durch Plakate und Annonce » bekannt geniacht . m

EB

llandsihulie
,

fll d ’ecoMe . . . . von 25 Pf . an ,
fil de perse . . . . „ 40 „ „
schwarze halbseidene „ 50 „ „
empfiehlt

Carl Claes9
26029 5 Bahnhofstrasse 5 .

__

empfiehlt

M »

12530

Cigarn en - Import -Geschäftes

Georg Krebs

in Frankfurt a . M .

Lager
des

Taxationen aller Art werden ausgeführt von 232
Verd . Müller , Friedrichstraße 8 .

! ! Kaiser - Tableaeu ! ! ß
Ans 55,000 Briefmarken aller Länder .

Das grösste Kunstwerk der Gegenwart .
Aufaestellt : Museumstraste 3 , vis - ä - vie „ Central - Hotel1 *

.

Dreitouigsteller .

Heute : Tanzmusik . Eintritt frei .
14651 Xaver Wimmer ,

„ Kronenburg ^ ,
Eounenbergerstraste 57 . 26089

Hente Sonntag Nachmittag - 4 Uhr :

Grosses Fi ei - Concert
.

Eine Sch lafzim mer - Ein - H
gj richtunH tti Nußbaum , matt « ud G
W blauk , gebe preiswürdig ab .

H 25655 Fr . Bohr , Tauuusftr . t6 .

Georg Reintmer
, Michelsberg & e . 195

Ein neues Etnspäuuer - vnupö mit Bremse , auch Mei -
svännig zu fahren , äußerst preistwürdig zu verlausen ® o « $*c « .
bergerstraste 6 , 26055
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Villa « , Apartments or single rooms ftarnished

or nnfnrnished always en hand . Pleace

apply to W Otto Engel , Friedrichstr . 28 24049

® efi
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Gut rett . GefchäftShanS mit Laden m prima L >ge , Preis

Rk . 90,000 , zu coulanten Beding , zu verkaufen durch
August Koch , Agentur für Liegenschaften ,

TaunuSstraße 10 . 25269
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6 . 3
Sm

ein HanS mit Laden , Thorfahrt , Werkstätte . Lagerraum unb I
großem Hof ist zu verkaufen . Näh . Exped . 223841 Jt ? ,

Häuser - Verkäufe :

HanS für Weinhandlung .

Ha « S mit Werkstätte für Schreiner , Schlaffer rc .

Hans (prima Geschäftslage ) für Hotel oder feineres
Restaurant geeignet .

Häuser in der Langgaffe , Webergaffe , Warktstraße ,

Kirchgaffe rc .
Kleinere Geschäft - hänser in der Stadt .

Privat « und Landhäuser in allen Lagen .

Gadhänser rc .
E . Weitz , MichelSberg 28 . 24160 Eine geprüfte Lehrerin ertheilt gründlichen Uutw

richt in allen Fächln . 9täh . Exped .
(* in . h #r fronißfifdEiett litlb CltdtildO ^lt

o ) m nw v etc
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unter '
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touren
Want
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in eine
Sine
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Heue
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Sim

I
Schöne Villen , GeschSstS - n . Badchiins «

in guten Lasen ut verkaufen . Näheres bei

Ohr . Falber , kleine Bnrgstrahe 7 . 87

Zn verkaufen : Mehrere reizend gelegene Bille « ,
Geschäfts - « nd Privathäuser , Bauplätze
unter ooriheilhaften und günstigen Bedingungen .
Stets Nachweis von möblirten und unmöblirten

Wohnungen durch

Wtlh . Seh wen ek , Immobilien - Agentur ,
Wilhelmstraße 14 . 23682

großem Hof ist zu verkaufen . Näh . Exped . 22384
Billa Fraukfurterstraste mit 2 Wohnungen und herrliche

Garten für 6 >0,000 Mk . zu verkaufen durch

Alfred von Gontta ,
» . y

Lehrer des Zitherspiels , _
J ® "

Wohnung : WG
" Nerostrasse 11a .

STTriäv Unterricht ertheilt gründlich für Aufäuger «

n mVlCF "
gebild . iung . Mann , p . Std . 50Pf . N . ® XP- 26

Gründlichen Zither - Unterricht ertheilt eine W
,

Näh . Hirschgraben 5 (am Schulberg ) , 1 Tr . l . sucht <

Rentabler Wohnhaus an der « mscrstraste nebst Bauten « ,
(dadurch sehr günstig ) bei geringer Anzahlung au virkaich .
Näh . bei August Koch , Agentur für Lle .genschaften
Taunusstraße 10 . 25270

Banplatz
in bester Geschäftslage der Stadt (32 Ruthen ) zn verkaM

Unterhändler verbeten . Räh . Exped . d . Bl . 8731
Bauplatz im Nerothal in der besten Lage unter günstig«

Bedingungen zu verkaufen . NÄ . Rerothal 6 . 11586
Bauterrain zu verkaufen . Näh . Albrechtstraße 43 , P . iotqo
Bauplätze für Landhäuser , prachtvolle Lage , zu verlach ,

durch Fr . Beilstein , Bleichstraße V . 25418
Billen - Bauplatz nahe der Rhein - und iWilheltnstraße a

verkaufen . Räh . Exped . 256 «
Ein in schöner Lage hinter den Euranlagen gelegene » Grmch

stüik von Uh Morgen , zu Billen - Anlagen geeignet , ist preiä.

würdig zu verkaufen . R . Röderallee 28a , Ecke der Stistftr .,ß
Ei « Acker i « der Nähe der Stadt zu pachten gesucht

Näh . Gxp - d . 2467!

Ein Warte « an der Frankfurterstraße , ea . 4 ' /» Morza
mit co . 325 Obstbäumen feinster Sorten und einer Kbtheich
Weintrauben edelster Arten , sowie Johanni » , und Eicht
beeren , Brunnen rc . ist sehr preiswürdig zu vrrkachr

Näh . Kochbrunnenplatz 3 . 24271

Ein kle iner Zier - Garten mit ca . 40 ObstbLumen , tW

Zwerg « und Spalierbäume und Hochstämme , ganz nahe «

der Stadt , ist zu verpachten . Näh . Jahnstraße 9 , IL 2460’

Ein Garten in der Mainzerstraße , ca . 170 Ruthen grob, ist

56 Obstbäumen , Wasserleitung rc . preiswürdig zu öert *
Räh . Kochbrunnenplatz 3 . 24269

Eine gangb . Wirtschaft
Eine Backerei wird ru mirrhen gesucht auf 1 . Octobei cM

auch 1 . Januar . Gef . Off . mit der Aufschrift „ Bäckers
wolle man in der Exped . niederlegen . 2«

2000 bis 8000 Mk . von einem pünktlichen ZinSzahlerv
leihen gesucht . Näh . Exped . W

Hypotheken - Angelegenheiten
werden prompt und diseret vermittelt durch da » Bast

Connnisfionf - Geschäft von 240li

OUo Engel , Friedrichstraße 16 .

Hypolheketi - Capital zu4 ° /o auSzul . d . M . Linz , Mauerg . 12 . 2456.

Hypotheken - C apitalien zu 4 , 41/ * und 5 °/o werden st

nachgewiesen durch Hch . Heubel , Lcberberg 4 . M

12 — 15,000 Mk . auf Rachh . auSzul . d . M . Linz , Mauerg . 12 . 2456!

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

BerkaufS - Vermittelung von Immobilie « jeder ArL

Bermiethung von Villen , Wohnungen u . Geschäft - lokalen .

Fernsprech - Anschluß US . 124

Ein guterhaltenes Billard steht zu verkaufen bei

A . Ificolay , in der Cantinr der Infanterie - Kaserne . 25550

Schöne Bettstellen und einth . « letderschränke prerS -

würdig zu verkaufen Römerbera 6 . 10371

Achtung .

Mehrere neue Gaslüster , ältere Modelle , werde «

billig verk . Näh , « irchgafse 1 » bei Friedr . Krieg .

Perfekte Kleidermacheri « übernimmt Arbeit mit Maschine

in und außer dem Hause . Näh . Langgasse 8 . 2 St . 25885

Ein starker , kräftiger , über 2 Jahre alter Junge wird an

gute Leute abgegeben . Räh . Exp . 26063

Ein gebildetes F , älrlein , der französischen und englischen SprÄ

mächtig , wünscht die Beaufsichtigung und Nachhülfe der W > M
arbeiten zu übernehmen . Prima Reser . Näh . Exped . 2511

Lecons de conversation franyalse par w

Franyals . Adresse H . C . B . Exp , de cette feuille . ov«
gej .
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eüT wenig -gebrauchter Concertflügel (von Randt ) lst
Wa zu verkaufen . Näh . Exped . 26011

Per 1 . Oktober e
ehie Wohnung von 6 — 7 geräumige » Zimmer »
mit allem Zubehör in angenehmer Page ge¬
sucht . Anerbietungen mit Preisangabe unter
W . No . 456 an die Exped . d . öl . erbeten . 18414

An junges Mädchen wird gesucht Langgasse 5 . 25439
« in tüchtiges Mädchan , welche » alle Hausarbeit versteht .

Kurd gesucht Faulbrunne >pstraße 10 , Bäckerladen . 25791

WWM »» Tin Mädchen für Küchen - u . Hausarbeit
gesucht ScheMstraße 21 . 25848

« in Mädchen , we iche - melken kann , sofort ge¬
sucht Feldstratze 17 . 25936

Eejucht sogleich rin Msidchen oder Köchin , welche die fein «

bürgerliche Küche versteht , gegen guten Lohn . Offerten unter
« . W . in Schlangenbad erbeten . 25960

Ein fleißiges Kindermädchen , welches gut nähen
l 2232t kann , gesucht . Näh . Gxped . 25851
— Tüchtige Gehülfen sucht

J . Haier , M ^ ler , AdolphSallee 6 . 26039
n. 2bUo. MiMirmn — w » ■'

s NF Malet
Ht Ohr . Ludwig , Saalgasse 22 .

Philipp Minor , Bahnhofstraße 18 . 21042

Kirchgasse 8 kann ein kräft . Junge die Bäckerei erlernen . 21902

Lehrling gesucht von F . W . Henkel , Brod « und Fein¬
bäckerei , Damdachthal 2 . 19356

Hausbursche gesucht bei Bilge A Böhlmann .
Bildhauer , Hellmundstraße 21 . 25863

Ein Knecht gesucht bet N . Kopp , Schiersteinerweg . 26023

WWWW * > Win tüchtiger Schweizer wird gesucht .
IWM Räh . Exped . 25806
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24625

Die Billa Mebricherftraße 4b ,

enthaltend 12 Zimmer mit Badezimmer , schöne Mansarde » , großer
Garten , gesunde , staubfteie Lage , ist sofort zu vermiethm oder

zu verkaufen . Näh . daselbst von 10 — 12 Uhr Bormittags und
4 — 6 Uhr Nachmittags oder Orauienftraße 15 , 1 . St . 20231

Bleichstraße8,1 St . , 1 möbl . Zim . m . sep . Ging zu vm . 25373

Dotzheimerstraße9 , Hinterh . , 1 . Stock , ist eine abgeschlossene
Wohnung von 3 Zimmern , Küche und allem Zubehör auf
1 . October zu vermiethen . 24842

Ewrntrasse 19
,

benutzung möbl . oder uvmöbl . preisw . zu verm . 26078

Friedrtchstraße 10 ist eine möblirte Wohnung zu ver «

miethen ; auch werden die Zimmer getrennt abgegeben . 19594

Friedrichstraße 45 , 1 . Stock , 2 gr . möblirte Zimmer
(auch einzeln ) zu vermiethen . 21265

Gustav - Fr eitagstratze 4 ( Billa ) möblirte Frontspitzwobnung
dauemd an einen Heren zu vermiethen . 23649

Herrngartenstratze 8 . Bel - Etage , 5 Zimmer und Zubehör ,
zu Oct . eveut . auch früher preisw . zu verm . Großer , freier
Hosraum u . Bleichplatz . Näh . jederz . Part . das . 24189

Jahnstraße 2 , 1 Tr . h ., g . möbl . Zimmer bill . zu vm . 15695

Kapellensfrasse67, ?Ä * ^ M
vermiethen . Salon , 5 Zimmer , Bad , Veranda , Gartenlaube ,
Küche , Keller rc . Rah . daselbst 2 Treppen hoch . 7224

e gnt «erhaltene , eiserne Bettstelle zn ver «

. Näh - Exved . _______________________
25850

' Eine fast neue Badewanne zu verkaufe »

Friedrichstraße 2 , 4 . Stock . 25910

Personen , die fich anbieten :

Mug
’
s Stellen - Birean XÄ «

Eine tüchtige Berkäuferin von hübscher Figur , seither in

btr Galanterie « und Bijouterie - Branche thätig , sucht baldigst
Stellung i » einem feineren Geschäft . Gest . Offerten beliebe man

unter G . H . M . in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 25707

Sin junges Fräulein , welche seine Lehrzeit m einem Mode -

maren - Gefchäft bestanden hat , sucht in einem hiesige » feinen
Wanterie « oder Handschuh - Geschäft eine Bolontär - Stslle .

Offerten unter G . A . 1 an die Exped . d . Bl . 25890

tihte verstcte Büglerin sucht Beschäftigung , am liebsten
in einer Wäscherei . MH . Goldgaffe 7 . 25599

Sine perfect ? Büglerin nimmt Wasche zum Bügeln an und
wird dieselbe prompt und bMgst besorgt . Räh . bei Frau
Heusaer , Römerberg 26 . 26631

gn * . Empfehle Herrschaftsköchinnen , Zimmer -

Mädchen , Kammerjungfern , Bonnen , Gesell -

sWerinnen , Haushälterinnen , Herrschaftsdiener und Kutscher .
Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 25820
Sine selbstständige feinbürgerliche Köchin mit guten

Zeugnissen sucht auf gleich oder zum 1 . Juli Stelle . Räh .
Feldstraße 12 , dritter Stock . 26049

Sin zuverl . Kaufmann sucht Beschäftigung in Buchhaltung
und Korrespondenz . Räh . Karlstraße 3 , 1 . Stock . 23283

Personen , die gesucht werden :

Tüchtige Verkäuferin für unser Geschäft in der Langgasse
gesucht. Bouteiller A Koch . 25287

i Für eine Geifen » und Lichte - Piederlage einer nahe¬
gelegene» Stadt nm Rhein wird rin tüchtiges Laden¬
mädchen , das » Lglichst in dieser oder ähnlicher Branche
ihäüg war , per 1 . October gesucht . Offerten mit Photographie
unter G . B . 42 (V an die Exped . d . Bl . 25755

Siu Lehrmädchen aus achtbarer Familie kann gegen
sosorüge Vergütung in ein hiesiger Manufacturwaaren - Geschäft
« « treten . Räh . Exped . 22965

, Sine Kleidermacheri » kann dauernde Beschäftigung er¬
halten. Näh . Exped . 25253

E . Rädchen kann das Bügel » erlernen Adlerstr . 58 , P . 24152
Sm j . Mädchen z . Weck tragen ges . Faulbrunnenstraße 10 . 25792

Ein fleißiges Mädchen gesucht Faulbrunnen -
BV straße 9 , fKetzzerladen . 24980

Bon dem größten Geschäft dieser Branche in Köl »
wird ein repräsentabler , flotter

Verkäufer
al » Ladengehülfe gesucht . Bei Convenienz hohe - Galair .
Offerten mit Angabe der bisherigen Thätigkeit eub H . fA . 226
möglichst bis Sonntag Abend an die Exped . erbeten . 26066

Ei » Schreiner für Rollläden gesucht .

____
Willi . Heiland , « teingafle 7 . 25794

WV Ein Wagner , welcher selbstständig zu arbeiten ver¬
steht , wird gesucht . Räh . bei P . Hahn , Knchgasse 51 . 25881

Lehrling ges . Messingdreherei E . Mete , Aolerstraße 29 . 22699
Ein braver Junge kann das Tapezirer - Geschäft erlernen bei

J . Linkenbach , Hellmundstraße 81 . 25430
Ein braver Gchnhwacher Lehrling gesucht bei

Fried . Vogel , Wellrchiimtze 28 . 23495
E . Junge kann d . Schneidergeschäft erl . R . Webergasse 58 . auis
Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen bei

--- ----- » " ' h1 . ____
" und ’

vin gutes Tafel - Klavier billig zu verkaufen Hellmund -
22384

W 46 , 2 H . 3 St . r . 24663
« rcheA - rr — ■

Mi«nt <t n,brnitrfif «r
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Hochherrschartl . Bel - Etage Mcolasstrase 24,1
5 Zimmer , Badezimmer , Küche « » d reich - I
liches Zubehör , 8 Balkons und (Stier , Garte « g
vor « « d hinter dem Hanse , schöne , sreie Lage » |
per sofort z » vermiethe « . Preis 2000 Mk . |
Näh . Part . 25125 g

Wohnung von 3 Zimmern und Küche per 1 . Juli l IS .

zu vermietheu . Näheres MichelSberg 28 . 25677

Hinterhauswohn . , 2 Z . , Küche Keller z . vm . Göthestr . 1 , II . 13760

Möblirte Wohnung Adelhaidstraste 16 . 25107

Schöne , sreigelegene , möblirte Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermiethen GeiSberqstraße 24 , Part . 24061

Frei gelegene Zimmer mit Pension (Echwalbacherstraße )

zu vermiethen . Eingang Faulbrmmenstr . 12 , II . links . 26053

Möblirte Zimmer zu vermiethen Moritzstr . 3 , Bel - Etage . 21581

Zu feiner Villa Sonnenbergersiraße sind schöne Zimmer oder

ganze Etage möblirt ober unmöblirt zu vermiethen . Räh . bei
Otto Engel , Friedrichstraße 26 . 24050

Elegant möbl . Zimmer
Schöne , große Zimmer mit Pension und Barten zu vermiethen

Humboldtstrsße 3 25919

Mehrere möblirte Zimmer z « ver -

WSWr mietheu Emserstraße 1 » . 25468

Zwei möblirte Zimmer mit Küche zu vermiethe »

Taunusstraße 41 , Seitenbau . 23723

In Villa Ro . 1 am Parkweg (dicht an der Dietenmühle ) find
2 schön möblirte Zimmer an ruhige Miether zu ver -

5eben
. Besonders geeignet für Patienten ans der

dietenmühle . 26038

Für 30 Mk . monatlich sind zwei möblirte Zimmer ( Wohn -

u . Schlafzim .) zu verm . Hellmundftr . 56 , 2 . Et . rechts . 25753

Möbl . Salon u . Schlafzimmer zu verm . Moritzstraße 84 , L 20971

Ludwigstraße 1 ist ein Logis auf gleich zu verm . 17381 ,

Billa Rerothal 39
ist die neu hergerichtete Bel - Etage , 5 Zimmer , Küche , Bade¬

stube rc . , an ruhige Miecher sofort zu vermietheu . Anzu -

sehen von 1 bis 3 Uhr Nachmittags . 14216

Platt er st raß e 48 ein schön möbl . Zimmer zu verm . 25898 I

Rheinbahnstraße 5 find zwei Wohnungen (Parterre i
8 Zimmer , Bel «Etage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethen . ;
Näh . im Souterrain . 10160

Rheinbahnstraße 5 ein möblirteS Zimmer mit oder Pension
zu vermiethen . Näh . im Souterrain . 23054

Wheinstraste 7 , Parterre , möbl . Zimmer . 24550

Rheinstraste 57 , Bel - Etage , gut möbl . Zimmer zu verm . 9333

Röderallee 18 , Parterre , eine hübsche Wohnung ( 3 Zimmer ,
Kücke , Keller ) an ruhige Leute zu vermiethen . Einzusehen
9 — 12 Uhr Vormittags . 25857

Röderallee 26 ist ein möblirteS Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen . 26998

Röderallee 82 , Bel - Stage , ein möbl . Zimmer zu verm . 26090 i

9ß ist der 2 . und 3 . Stock mit je 4Zim -

vdaiyclöoü <- V mcrrr und Zubehör , sowie die

Frontspitze mit 2 Zimmer « und Zubehör auf 1 . 3 « li

zu vermiethen . 15057

Scblaehtasstrasse la bestehend aus 3 « roßen )
Zimmern und Zubehör ( i Stiege hoch ) , sowie eine

Wohnung , best . aus 2 Zimmer « u . Zubehör ( P - rt ^ rre ) ,
auf den 1 . Juli d . Js . zu vermiethen . Näheres daselbst
1 Stiege hoch lir ks oder Saalgasie 28 . 16323

Echwalbacherstraße 43 schön möbl . Zimmer zu verm . 22241

v -alla obere Kapellenstraße 62 zu vermiethen over zu
V 11 * «* verkaufen . Näh . Lehrstraße 33 , 2 St . h . 10172

Wohnungen , einzelne Zimmer , Billen , möbl . oder unmöbl .,

zu haben . Näh . bei Otto Engel , Friedrichs . 26 . 24047

Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im P nse
von 600 Mk . ist sofort zu vermiethen . Räh . Exped . 14444

I « schönster Lage ist ei « große » , schön möblirtF .
eve « t . 2 kl . Zimmer auf gleich zu verm . Räh . Exped . 17733

Sin großes und ein NeineS möbl . Zimmer mit Lost find bet
sofort zu vermiethen Röderstraße 13 , 1 St . 16825

Sin oder zwei hübsch möblirte Zimmer preiswürdig zu ver¬
miethen Helenenstraße 9 , 1 Treppe hoch . 24296

Möbl . Zimmer zu vermietheu Schillerplatz 4 , Hl . I8022
Ein gut möbl . Parterrezimmer zu verm . Oranienstr 27 . 12833
E . möbl . Zimmer m . od . ohn . Kostsof . z . vm . Reugasse 12,111 . 25514
Ein fein möblirteS Zimmer an einen Herrn zu vermiethen

Näh . Adolphstraße 8 , Parterre . 19738
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Walramstraße 29,1 Tr . 25600
Sinmbl . Zimmeraus 1 . Juli zu verm . Rheinstraße 20 , Stb . 25802
Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 9,1 . St . 25972
Ein möbl . Zimm , zu verm . Friedrichstr . 10 , Stb . r . 1 St . 26026
Ein schönes Zimmer möblirt oder « nmöblirt zu bet.

miethen Schachtstraste 30 , 3 Stiegen links . 25987
Sin möbl . Parterre -Zimmer zu verm . Wellritzstrrße 33 . 25973
Ein srdl . möbl . Zimmer zu vm . Hirschgraben 12 , n l . 9511

Schön möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 44 , DL 24583
Möbl . Zimmer zu vermiethen Hermannstratze 12 , in . 14805
Möblirtes Zimmer zu verm . NicolaSstraße 16 , 2 . Stock . 25621
Gr . fein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Wellritzstr atze 5 . 25601
Ein möblirtes Zimmer , auf Verlangen Mitbenutzung ein«

Pianinos , zu verm . Schwalbacherstraße 3 , 2 . Et . l . 24822
Möbl . Parterrezimmer zu verm . GeiSbergstraße 11 , Part . 24572
Ein kleiner , möblirtes Zimmer zu vermiethen , nm liebsten ®

einen Buchhalter , Bahnhofstraße 6 . 24545
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Nerostraße 29 . 23455
Ein schön möblirtes Zimmer billig zu vermiethen . Mäh . Kirch

gaste 34 im Laden . 20493
Ein anständ . Fräul . , Laden - oder Rähmädchen , kann ein sch»

Zimmerchen erh . R . bei Fr . Bergham , Mo rktstr . 12 , Hth . 24947

Separ . Zimmer leer oder möblirt zu verm . Kelle 'Hraße 5 . 25268
Eine möblirte Mansarde zu verm . Walramstraße 1,1 St . 25914

Mansarde für einz . Person zu verm . Ems erst » . 19,25469
Sine leere Mansarde zu vermiethen kl . Webe -rgaste 10 . 25964

Eine Mansarde zu vermiethen Moritzstraße 42 , 2 Tr . 25710

| Laden mit Wotan »

| zu vermiethen . Näheres Wilhelm
| stratze 44 . 12947

MMMmeHsnH ® eneeenneeeemeHH » flaeeeennniB |
i

Friedrichstraße 37 ist ein geräumiger Laden nebst Zubest
sofort zu vermiethen . Näh . bei dem HauSeigenthü «

Schreinermeister Karl Blümer , oder bei Rechtsinm
Hehn er , Kirchgasie 38 . M

Junge Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , H . , I l . 25®

E . Mann erh . Kost u . LogiS Schwalbacherstraße 63,3 St . r . 25486

Ei « junger M nn kau « Kost « « d LogiS erhalte «

Bleichstraste 18 , Hinterhans , 1 St . 259

Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost und LogiS Metzgergaste 18 . 2551

Zwei reinl . Arb . erh . Kost u . LogiS Steingaste 21,1 Stg . 1. 260 .»

Ein Arbeiter erhält Kost und Log ' is Feldstraße 10 , Vordn -

Haus , 1 . Stock links . „ o
260

Ein Arbeiter erhält Kost und LogiS Walramstraße 23 . 25267

Anständige Mädchen können jederzeit reinliches und W »

LogiS erhalten Metzgergaste 14 ,
'2 Stiegen hoch . « W

ITMlIo in Biebrich , Schiersteiner Chaussee 12 , mit Park dm

11 ll Ui am Rhein , zu vermiethen oder zu verkaufen .

In Biebrich , RathhauSstraße 23 , ist der Lade « ( in welch «

ein ColonialwaarenGeschäst betrieben wird ),

Wohnung und allem Zubehör zum Preise von 400 w

anderweit zu vermiethen . Derselbe eignet sich auch
anderen Geschäft . Räh . bei Eir . Kraus , Tapezirer . 26 ^

Der 2 , Stock meines Hauses , bestehend aus 6 Zimmern nm

Zubehör , ist sofort zu vermiethen . o3iq !
Sonnenberg . Seolgen , Bürgermeister . 231 »
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25785

n

do .

do .

1 .32 .

1 .18 .

WUh . Helnr . Blrck ,
Ecke der Oranien - und Adelhaidstrasse .

flt gemahl . Raffinade , ä Pfd . 30 Pf . , empfiehlt
25793 W . Jung , Ecke der Adelhaidfiraße u . Adolphsallee .

Garant rein . Bimbeer - Syrnp
jj Flaschen von */e Ko . Inhalt 70 Pf » , ohne Glas bei

in nur feinen Qualitäten von Mk . 1 .01 bis Mk . 1 .54

pro Pfund in Packeten von 1 Pfund an .

Reingeschmack , echte Naturfarbe , sowie richtige
Qualitätsbezeichnung garantirt

Reichhaltiges Lager in China - Thee . Bourbon -

Vanille , holl . Cacaopulver , Choeolade ,
Holl . Käse , Cigarren und Tabak .

Ausführliche Preisliste auf Wunsch gratis und franco .
22143

Emmerkher Waaren - Expedition,

Filiale Wiesbaden ,

GoWgäSSe6 , Ecke d Grabenstrasse u . Metzgergasse ,

empfiehlt als Specialität in patentirter Röstanlage
mit Dampfbetrieb ohne jeden Zusatz , wie Zucker , Fett ,
Oel etc . , gerösteten Kaffee in Packeten von

*/s Pfund an :

No . 100 Feinhellbraun Menado - Mischung Mk . 1 .87 .

1 .60 .

1 .61 .
1 .54 .

1 .60 .
1 .60 .
1 .54 .

1 .43 .
1 .49 .

118 Grünlicher Java

124 Feinblau Java

107 Menado - ( Karlsbader ) - Mischung
112 Feingelber Java - Mocca - Mischung .

Für Oeeorromen :

!
fertige Wageutücher , 1 - und 2spännige ,
ertige Kohl dresch - und Eintragtücher ,
ertige Gtrohsäcke , versch Qualitäten ,

prima Qualität FruchLsacke ,
wafierdrchte Wagen - und Pferdedecken ,
wollene Pferdedecken

empfiehlt zu ermäßigten Preisen (No . 19741 )
Jean Ring Nachfolger ,

61 Mainz , 10 Seilergasse 10 , Mainz .

Jedes 8 . Loos gewinnt in der

König ! . Preuß . Staats - Lotterie ,
deren Haupt - Schlußzieh . v . 24 . Juli bis 11 . Aug . 1888 stattfindet .

Hauptgewinne : M . 600000. 1 ä 300 000,2 ä 150000.

24100000,2475000,2450000,24 40000,10 4 30 OVO rc . zusammen

s 22 Millionen Mark .

Anth . : »/* 60 M . , V» 30 M .,
-/ >« 15 M . , Vs » 7 */■ M ., V« » 4 M .

(Gewinnliste 40 Pf .) empfiehlt und versendet gegen vorherige
Lasse frr . ti co 26117

Rob . Th . Schröder , Bankgeschäft , Stettin .
Tel . -Adr . : SchrSdcrbank . (Errichtet 1870 .) Reichsbauk -Giro -Cont » .

Alle Urten Dam r,x . > < ,q . ; j, und Umhänge
werden gesckmackr : t cv . eiv .31

• *> alt « unrgec . «checket , auS -

Iebessert
und gereinigt . RäheicS Hermu -ühlgaffe 5 bei

\ Kappes , Schneider . 25455

Wegen theilweiser Geschäfts - Ausgabe
find 3 bis 4 ausgezeichnete , z« allen

1 Zwecken brauchbare Pferde nedst
Geschirr , ferner 4 Schnepp .

karren , 2 schwere Wagen , 4 Fatz -
* wagen , sowie Latrinen - Entlee -

» nngs - Geräthe billig zu verkaufen bei
26010

_______
J . Rath jnn . , Morihstraße 15 .

. Mne Tchkafzimmer - Ginrrchmng (neu ) , nußb . , matt und
«lauk , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 25290

Irenes Heilmittel .

In dem Juniheft der io Stuttgart erscheinenden „ Homöo¬
pathischen MonatSblätter " finden wir ans der Feder des
Redacteurs folgenden Artikel : Der HeilmagnetiSninS
wird von Vielen noch als eine Selbsttäuschung ober gar als
eine Charlatanerie angesehen , weil es ihnen nicht glaublich
scheint , daß von Menschen ein gewisses Nervenfluidum aus -

ftÖBien und so auf andere einwirken tönne . Tin merkwürdiger
und für diese Frage entscheidendes Experiment hatte Schreiber
dieses in Wiesbaden zu beobachten Gelegenheit : Der rühm¬
lichst bekannie Heilmagnetiseur Kramer legte Abends in der

Restauration zur „ Kaiserhalle "
seinen Stock über den Tisch ,

indem er den Knopf fefi in der Hand behielt ; am Ende d - 8
Stocker sahen von 7 Anwesenden 4 die Ausströmung einer

gasförmigen Fluidums ( wie spärlicher Wasserdampf ) ; einige
der Anwesenden fühlten die Ausströmung ganz deutlich ; nicht
alle , die sie sahen , konnten sie fühlen , und nicht alle , die fit
fühlten , konnten sie sehen . Zwei Abende später wurde dar

Experiment wiederholt , und nachdem einer der zufällig An¬

wesenden den Verdacht ausgesprochen hatte , der Stock des

Herrn Kromer könute präpanrt sein , ließ sich dieser einen

anderen Stock von einem der Gäste geben , und da sahen von
8 Anwesenden 6 die Ausströmung ganz deutlich . Unter den

Sehenden war ein Arzt , der durch dieser augenfällige und

höchst merkwürdige Experiment von seinen Zweifeln au der

Sache befreit wurde . — Es wird allerdings sehr selten einen

Heilmagnetiseur geben , der eine so starke magnetische Kraft hat ,
wie der jetzt 73 Jahre alte Herr Kramer .

Maguetopath Kramer (Louisenstraße 15 , Sprechstunden
von 9 — 1 Uhr ) behandelt arzneilos nicht nur Nervenleiden ,
Rheumatismus , Lähmungen , Entzündungen , Augen - und Magen -

Leiden , sondern innere und äußere Krankh iten aller Art . Die

Broschüre „ Heilungen "
, 16 . Auflage , enthält Zeugnisse hoch -

stehender Personen . 26144

Gelegenheits - Kauf .

AbtheilungShalber verkaufen die Erben des SchreinermeisterS
Wilh . Koch folgende Möbel weit unter dem Taxationspreis :

1 reichgeschnitzten Gewehrschrank (prämiirt ) , 1 Bücher¬
schrank , 1 Damen - Schreibtifch nebst Stuhl , von dem Holze
der Römerbrücke bei Mainz , 1 Büffet mit Schrank - Auf -

satz , 2 Damen - Schreibtrsche , 1 Bücherschrank , 1 Kommode ,
4 Handtuchhalter und 1 2thürigen Kleiderschrank , Tannen

Bemerkt wird , daß sämmtliche Möbel in der Gewerbehalle
ausgestellt waren . Nähere Auskunft ertheilt

Karl Koch , Schreinermeister ,
24864 . u'u .- ? f .

136 Feinhocbgelber Java - do . . .
139 Feing . Java - ( Wiener ) - Mischung
142 Blankgelber Java - do . . .
145 Feinblau Surinamart - do . . .
151 Gutgelber Java - ( HoIländische ) -

Mischung ........

157 Kleine Bohnen mit Bruch - Mischung
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Zn der Fei « - « . GlavzbügLsrei Friedrichstraße 86

Hth . 1 Gtg . links , wird Wasche zum Waschen und Bügeln
angenommen : Herrenhemden L18 Pf ., Frauenhemden , Hosen und

Lacken 10 Pf . , Kragen 5 Pf . , Betttuch und Tischtuch 10 Pf . ,
Servietten und Handtücher 4 Pf . ; aller Andere ebenfalls
sehr billig .__________________________________________________

24891

.. Mo . 14 ,--- —--- — ~ — **---- r ■
N . Wilhelm Carl . — Aufgeboten . Der Bäcker Ludwig Rüster
Horbach im Unterwesterwaldkreise , wohnh . zu Wiesbaden , früher zu Sonn » ,
berg wohnh ., und Marie Elisabeth Dernbach von Lindenholzbausen Kreis»
Limburg , wohnh . zu Wiesbaden . — Vere -Helicht . Am 16 . Juni - D »
verwittwcte Tüncher Philipp Ludwig Lang von Sonnenberg , wohnh . dalelbit
und Catharine Wilhelmine Ernestine Gei » von Holzheim im Unterlabm
kreise , wohnh . zu Sonnenberg . — Gestorben . Am 22 . Juni : Der Men «»
Baruch Heimann von Sonnenberg , alt 70 I . 9 M . 26 T .

t

An - mlö Verkauf
von tienen und gebrauchten Herren - und Damen -
-Kleider « , Möbel , Uhren , Gold - und Silbersacheu ,
Pfandscheine « und dergl . zu reelle « Preisen von
84039 A . Görlach , 16 Metzgeraasse 16

6 Stück gebrauchte , sehr gut erhaltene Bicycles , alle

« ute englische Maschine « , um damit zu räumen , billig
zu verkaufen . _____

Hugo Grün
,

2521T Belociped - DepSt , Schnlgasse 4 .

Gustav Bickel
,

empfiehlt alle Sorten Kohle « , BsiqnetteS , A « zü « deholz
und Lohkuche « zu den billigsten Tagespreisen . 3760

Zimmerspahne
karrenweise zu haben . 24323

Br . GosstsI , vorm . W . Müller , Stiftstraße 24 .

K * Zimmerspähne
find karrenweise zu haben Hellmundstraße 25 , Parterre . 19445

Boh « ensta « gen
ganz billig abzugeben Hellmundstraße 43 , HthS . 25836

Eisernes Gelander .

Sine Parthie altes , ei « faches Geländer steht zu » et «
kaufen Marktstraße 12 bei Kräng . 20974

Zn verkaufen *
252 »

Dickumrzpflarrzerr MhereS fceTjean
Bien , Handelsgärtner , Emserstraße . 24372

Erne größere Parthie Hodelspähne zu kaufen gesucht m
der Dams ’schen Möbelfabrik . 26081

Auszug aus den Civilstands - Registern
» er Rachbarort «.

lvlebrich -MoSbach . Geboren . Am 14 . Juni : Dem Taglöhner
Johann Lettheiser e. S . — Am 16 . Juni : Dem Schiffer Chnstian Lichten¬
berg e. S . — Am 16 . Juni : Dem Taglöhner Adam Dillmann r . S . —
Am 17 . Juni : Dem Eisenbahnarbeiter Johann Schuh e . T . — Dem
Haupt -Steueramts - Controleur Richard Schreyer e. T . — Am 20 . Juni :
:Dem Taglöhner Heinrich Wilhelm e. S . — Aufgeboten . Der Fabrik¬
arbeiter Heinrich Kern von Niedererbach , Kreise » Westerburg , wohnh . dahier ,

imb Regme Wildert von hier , wohnh . dahier . — Der Taglöhner Andreas
Christian Hilche von Obertiefenbach , Kreise » St . Goarshausen , wohnh .
Vahier , und Margarethe Wilhelmine Schäfer von Langendiebach , Kreises
Hanau , wohnh . dahier . — Gestorben . Am 16 . Juni : Der Portier
Friedrich Bühne , alt 58 I . — Am 20 . Juni : Anna , geb . Simon , Ehefrau
de » Wirthes Wilhelm Falk , alt 50 I .

Bierstadt . Geboren . Am 14 . Juni : Dem Zimmermann Philipp
Wilhelm Wrlkenbach e. T ., N . Caroline Christiane . — Aufgeboten .
Der Gärtner Heinrich Philipp Carl Theodor Player von hier und Elisa -
bethe Caroline Weber von Diedenbergen im Landkreise Wiesbaden , früher

.zu Wiesbaden , jetzt dahier wohnh , — Verehelicht . Der verwittwete
Tüncher Christian Moritz Emst Carl Löffler von Wiesbaden , wohnh .
dahier , und Fttedcricke Wilhelmine Eva Schäfer von hier , wohnh . dahier .
— Gestorben . Am 19 . Juni : Amalie , geb . Bierbrauer , Ehefrau des
Gärtners WUHelm Peter Roth , alt 55 I . — Der Landmann Konrad
Seulberger HI ., alt 75 I . — WUHelm Carl , S . de » Tüncher » Carl
Wilhelm Friedrich Christian Schröder , alt 1 I .

Sonnenberg und Rambach . Geboren . Am 10 . Juni : Dem
Tüncher Chnstian Bombadier zu Rambach e. S ., N . August Heinrich . —
Am 16 . Juni : Dem Maurer Chnstian Carl Schmidt zu Rambach e. S .,

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 28 . Jnni 1888 .)

Adler :
Moskopf , Kfm ., Neuwied .
Oldenburg , San .-Rath , Schwerin .
Kahn , Kfm ., Berlin .
Hammersen , Senator m . Fr .,

Osnabrück .
Philippsohn , Kfm . m . Fr ., Kiel .
Schau ! , Kfm ., Berlin .
Pauly , Kfm ., Berlin .
Jabloneky , Kfm . m . Fr ., Berlin .
Burkardt , m . Fr ., Leipzig .
Denker , Kfm ., Plauen .
Berger , Kfm ., Berlin .
Caesar , Offizier m . Fr ., Detmold .

Alleeeaal :
Willie , Stabsarzt Dr . m .Fr ., Indien .

Bären :
Protzen , Hptm ., Celle ,
v . Hartmann , Pr .-Lieut ., Frankfurt
Laskawy , Rittergutsbesitzer ,

Kleinkoslau .
Laskawy , 2 Frls ., Kleinkoslau .

Schwarzer Bock :
v . Dörr , Major , Schleswig .
Goldstein , Kfm ., Leipzig .
Humboldt , Berlin .

Zwei Böcke :
Pfeiffer , Buchdruckereibes . m . Fr -

Hersbruck .
Mohr , Mansfeld .

Söldener Brnnnen :
Oppelt , Erlangen .
Neussert , Erlangen .

Central -Hotel :
Ludwig , Fbkb ., Magdeburg .
Jacobi , Fbkb . m . Fr ., Berlin .
Lauten , Kfm . m . Fr ., Köln .
Haniel , Aachen ,
v . Leers -Vietlübbe , Gutsbesitzer ,

Mecklenburg .
Cölniecher Hof :

Horner , Kfm ., Wien .
Haumann , Kfm ., Marten ,
v . d Planitz , Lieut ., Borna ,
v . Koehne -Demilski , Fr . Major ,

Berlin .
Einhorn :

Eimer , Fr . m . Toeht ., Weimar .
Ronde , Fbkb . m . Fr ., Wittlich .
Hohler , luspect , Frankfurt
Helm , Berlin .
Beger , Kfm ., Wäldershausen .
Herz , Kfm ., Köln .
Karges , Fbkb . m . Fr .,

Braunschweig .
Jung , Fbkb ., Reichenbach .
Weinsheimer , Kfm ., Pirmasenz .
Altenberg , Kfm ., Duisburg .
Schwarz , Kfm ., Widdern
Buchholz , Kfm ., Hannover .
Ramme , Wernigerode .

Eie enbahn - Hotel :
Kretschmar , Fr . m . Fm ., Grimma .
Grosskopf , Königs -Wusterhausen .
Wunderlich , Kfm ., Frankfurt .
Klos , Dr ., Neuenheim .
Meyrik , Berlin .
Meske , Kfm ., Berlin .
Peters , Kfm ., Magdeburg .
Lichterfeld , Kfm ., Berlin .

Engel :
Dietrich , Lieut ., Chemnitz .

Zinn Erbprinz :
Schönhoff , Rent , Pussnick .
Breidling , Kaiserslautern .
Berg , Optiker , Kaiserslautern .
Dietz , Mayen .

Sriiner Wald :
Holz , Kfm ., Frankfurt
Männer , m . Fr ., Erfurt
Webling , Rent . m . Fr ., Arnstadt
Hofmann , Kfm ., Mannheim
Behrens , Kfm ., Hanau
Larsen , Ingen ., Kopenhagen ^
Brechat , m . Fr ., Essen .Böhm , Kfm . m . Fr , Lahnstein .
Deutsch m . Fr ., Schlssburg .

Hamburger Hof :
Mamelok , m . Fr ., Kalkei .

Vier Jahreszeiten :
Sucher , Capellmstr ., Berlin,
Baron v . Schrader , Baron ,

Braunschweig .
Gansneb gen . Tengnagel , Fr .,

Haag.
Gansneb gen .Tengnagel,Baronesse ,

Haag,
Gansneb gen . Tengnagel , Baron ,

Haag.
v . Blankenfeld , Offizier ,

Charlottenburg .
Bohlinder , Ingen ., Stockholm

Goldene Rette :
Prerauer , Fr ., Berlin.
Köther , m . Fr ., Merschede .

Goldene Krone :
Nathanson , Fr ., Berlin.
Japhet , Hamburg .

Weine Killten :
Eibier , LeukM

Waeeauer Hof :
Neidringhaus , m Fr ., Hot« .
Disch , Kfm ., Duisburg.
Malou , Belgien.
Arning , Arzt m Fr ., Hamburg.
Wilkers , m . Tocht ., Bremen.

Curanstalt Weroth al :
Daun , Hptm ., Erfurt .
Schünemann , Fr . Hptm .,

Darmstadt
Hotel du Word :

Stammler , Arzt m . Fr , Alsfeld.
Schirmer , m . Fr ., Alsfeld.

Wonnenhof :
Hocksprung , Kfm , Berlin,
Heide , Kfm ., Stuttgart
Müller , Apotheker , Cronberg .
Urbach , Kfm ., Dies
v . Cleff , Kfm ., New -York
Lintz , Kfm . m . Fr ., Schwerin .
Büching , Kfm ., Weissenfels .
Blanke , Kfm ., Weissenfels .
Gruner , Kfm . m . Fr ., Budapest
Withe , Kfm ., Oldenburg .

Vogel , Kfm ., Oldenburg .
Levin , Kfm ., Berlin .
Busch , Kfm ., Remscheid .
John , Kfm . m . Fr ., Schwerin .

Hotel du Pare :
Ohlmer m . Fr ., Hamburg .
Denz -Cosmann , Holland .

Hotel St . Petersburg :

v . Vitinggof , Baron , Russland .

Pfälzer Hof :
Bungeroth , Hachenburg .

Hitler ' » Hotel garnii .
Sickler , Mannheim .

Goldene » Boin
Osgwald , Maurermeist , Marburg .

Welnei Boni
Habelmann , Secret &r ,
Fischer ,

O' e18'

Schmidt -Koeh , Fr ., Hambsug
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Rhein - Hotel :

Traesenster , Fr ., N .-Lahnstein .
Triesenater , Rev . Pastor m . Fr .,

England .
Maa Lean , Rentn ., England .
Thaulow , Fr . Prof ., Kiel .
Duborgh , Conaul , Christiania .
Boehm , Commerz .-Rath m . Fr .,

Gera .
r,aeder , Oberst , Hameln .
MAUer, Gutsbes . m . Fr ., Rinteln .
Oberländer , Kfm . m . Fr .,

Hamburg ,
gange , Fr ., New -Yersey .
govage m . Fr ., Belfast .
Torle m . Fr ., London .
Ihre Durchl . Fürstin Stcherbotoff

n . Bed ., Petersburg .
Tannhäuser i

Liebmann , Kfm . m . Sohn ,
Sonneberg .

Budda , Königl . Forstmeister ,
Langenschwalbach .

Franke , Ingenieur , Erfurt .
Zimmermann , Rentn . m . Farn .,

Danzig .
Bemann , Kfm . m . Farn ., Köln .

Taunus - Hotel ;
Winheim , Frl ., Leipzig .
Behrendt , Reg .-Rath Dr .,

Frankfurt
Lemrau , Dr . med ., Langfurter .
Thun , Kfm ., Hamburg .
Maassen m . Fr , Duisburg .
Böhm , Kfm , Frankfurt .
Schuhen , Frl ., Wien .
Lutz , Kfm , Neustadt ,
v. Jergnieff , Gutsbes . m . Fr ,

Moskau .
Wagner , Berg -Inspector m . Fr ,

Kassel .
Fromm m. Fr , Marburg .
Baeie , Mühlenbes . m . Fr , Holm .
Bellaid. Kfm , Stuttgart .
Lang , Frl , Hannover .
Meiling , Kfm , Weimar .
Spelmann , Director , Utrecht .
Pugmonow -Dutow , Utrecht

Hotel Victoria :
Schweighoffer , Fr . Rentn ,

Lübeck .
Schweighoffer , Frl . Rentn ,

Lübeck .
Köhncke , Fr . Rentn , Brake .
Möller , Fr . Rentn , Lübeck .
Putzer , 2 Frl . Rentn , Dresden .
Puffum , Esqur , Consul ,

New -York .
Delanaix , Rentn , Courtrai .
Verschoore , Rentn , Courtrai .
Jacobi , Kfm , Berlin .

Hotel Vogel :
Eberts , Insp , Frankfurt .
Ehmann , Kfm , Bamberg .
Burger , Fr , Danzig .
Haass , Berlin .
Hentschel , Berlin .
Ruef , Fr . Dr , Freiburg .
Goeb , Gutsbes , Guben .
Nossler , Tichau .

Hotel Weins :
Flemming , Maurermeist . m . Fr ,

Berlin .
Hochapfel , Maurermeist , Kassel .
Schmidtmann,Maurermstr,Kassel .
Machmar , Maurermeist , Kassel ,
v . Gabein , Oberst , Rastatt ,
v . Gabein , Frl , Rastatt
Bender , Frl , Marburg .
Hinsch , Reg .-Beamter , Lüneburg .
Kessler , Reg .-Beamt , Lüneburg .
Crook m . Sohn , Norwich .
Easter , Norwich .
Dressel , Fr .. Coburg .
Drossel , Frl , Coburg .

In PrivathKuaern :
Hotel & Pension Quisisana :

Gerritzen , Fbkb , Bremen .
Russischer Hof :

Stöcker , Fr , Elberfeld .
Ernestus , Fr , Elberfeld .
Stöcker , Apothekenbes . m . Fr ,

Elberfeld .
Taunusstrasse 49 ;

Fritzsche , Fr , Kopenhagen .
Herbst , Fr , Kopenhagen .

Weltausstellungs -Briefe aus Brüssel .

Von unserem Special -^ Correspondenten .

m .

Daß das deutsche Kunstgewerbe auch in der Thon - Industrie
ms einem hohen Standpunkte steht , zeigt in erfreulicher Weise die

Ausstellung von I . W . Remy in Höhr (Provinz Nassau ) , welche
eine große Sammlung ihrer besten Fabrikate zur Schau gestellt
hat. Es mag hier erwähnt werden , daß die Verarbeitung des Thons
im „Kannenbäckerlande " (Höhr , Grenzhausen , Hilgert u . s. w . ) eine
sehr alte ist und bis in die Zeit der Karolinger hinaufreicht . Bis

zum 15 . Jahrhundert stand die Töpferei aber auf außerordentlich
niedriger Stufe und erst mit dieser Zeit begann di « Fabrikation
des Steinzeugs sich den anderen Kunstgewerben an die Seite zu
tellen . Dieser Aufschwung ist zum großen Theil der Zunftverfassung
ener Zeit zu verdanken , sowie dem regen Interesse , mit welchem
ich die Landesherren dieses Gewerbes annahmen , was alte , bis
teute aufbewahrte Documente beweisen . So erblühte auf dem kleinen

Terrain , namentlich in Höhr und Grenzhausen , eine Industrie , die
heute ganz Erstaunliches leistet . Die schönen altdeutschen Trink -

Se mit ihren kernigen , passenden Sprüchen sind in der ganzen
bekannt und hochgeschätzt , und so finden denn auch hier die

Remy
'
schen Erzeugnisse mit Recht viele Bewunderer .

Gleich nebenan hat Kirsch aus München beachtenswerthe
Schmiedearbeiten , Laternen mit Butzenscheiben , Thürklopfer , Garde¬
tobenhalter u . s . w . ausgestellt , die ebenfalls ein erfreuliches Zeug »
niß davon ablegen , daß auf dem Gebiete der Schmiedekunst die

* Nachdruck verboten .

letzten Jahrzehnte einen erfreulichen Fortschritt . - .
wieder originelle Muster anstatt schablonenhafter Maffenanur » 6„
Tage treten .

Heinrich Killmann aus Ruhrort stellt niedliche Filigran¬
arbeiten zur Schau . Für 5 Frcs . erhält man dort auch Material
und Anweisung , solche Gegenstände selbst herzustellen , waS einiger¬
maßen geschickten Damen gar nicht große Schwierigkeiten machen soll .

Was sonst noch in der deutschen Abtheilung sich vorfindet , ist
mehr prosaischer Natur : Sensen , Handwerkszeuge , eine Masse
Schnapsarten , Hopfenproben , Fässer bis zu 4000 Liter Fassungs¬
kraft u . dergl . m .

Sehenswerth find auch noch die Cement - Dachproben de » Er¬

finders der flachen Cementdächer , Beer in Eupen , welche amtlich
geprüft und durch die Regierungen zu Breslau , Oppeln , Potsdam ,
Berlin u . a . zur ersten Sicherheitsclafle eingeschätzt find . Nebenan

hat die Portland - Cementfabrik von Schwenk das Modell einer
Betonbrücke ausgestellt , welche eine Spannung von 35 Meter auf¬
weist . Das sehr sauber gearbeitete Modell ist im Maßstabe von
1 : 30 angefertigt . Es wird flankirt von den Cement - Figuren
„ Le Travail “ und „ La Richesse “

.
Wenden wir uns nun der Maschinenhalle zu , so harrt unser

eine gewaltige Enttäuschung . In dem Programni des Brüsseler
Wettstreites war versprochen , daß die Ausstellungs - Objecte nicht
nach Nationen geordnet werden sollten , daß man vielmehr das im

Jahre 1867 in Paris zuerst im Großen versuchte , aber bekanntlich
nicht völlig gelungene Doppelsystem vermeidend , die Erzeugnisse
jeder Branche ohne Unterschied des Ursprungslandes nebeneinander

zu classificiren und in solcher Weise den vergleichenden Neber »

blick über die Leistungen jedes einzelnen Productionszweiges zu
erleichtern beabsichtige . Nur die belgische und die englische Ab¬

theilung nahmen von vorneherein einen Separatraum für sich in

Anspruch , aber auch sie wollten ihre Maschinen in die allgemeine
Maschinenhalle mtsenden , der das Prognostikon gestellt wurde , daß
sie Alles , was an Maschinenhallen auf Welt - AuSstellungen bisher
dagewefen , weit überbieten werde . Niemals ist eine Prahlerei durch
eine gründliche Blamage böser gestraft worden als hier . Die

Classification nach Productionsbranchen hat man einfach fallm

lassen und die Ausstellungs -Objecte jeder Nation , wie aus unserem
ersten Brief hervorgeht , in besondere Abheilungen verwiesen , und eine

so klägliche Maschinenhalle ist mir noch auf keiner Welt - Ausstellung
zu Gesicht gekommen , wie hier in Brüssel . Es ist ein Durcheinander
ohne allen Sinn und Verstand , neben einem Papierkalander steht
eine automatische Bremsvorrichtung , neben einer Kompoundmaschine
ein Eiserzeugungsapparat , ein p61e - m61e , welches jeden Urberblick

unmöglich macht .
Taktvoller Weise haben die Belgier die besten Plätze für

sich in Anspruch genommen , ihre Maschinen liegen alle bittet

am Hauptdampfrohr , während die anderen Aussteller , nament¬

lich auch die deutschen , gezwungen sind , Anschlußrohre auf ihre
Kosten anzulegen . Und welche Preise man dafür fordert , mag

Ihren Lesern die eine Thatsache beweisen , daß seitens einer deutschen
Firma eine 46 Meter lange Dampfrohrleitung von 60 Millimeter

lichter Weite mit Aus » und Einpuff mit 400 Francs bezahlt werden

mußtet Die Fundamente , welche einen Kostenaufwand von 60 Francs

pro Kubikmeter verursachten , der natürlich extra vom Aussteller zu

bezahlen ist , find mit so schlechtem Mörtel hergestellt , daß sie ab -

bröckeln , wodurch der Betrieb der Maschinen alle Augenblicke gestört
wird .

Hinzukommt , daß sich viele Brüsseler Vertreter auswärtiger
Aussteller um die Ausstellungsobjecte ihrer Auftraggeber nicht zu
kümmern scheinen , sondern sich damit begnügt haben , ihren Vertreter -

Namen den ausgestellten Gegenständen anzuheften . So stehen denn

eine Menge von Maschinen in verrostetem Zustande da , ein trostloser
Anblick sür jedes , an eine blankgeputzte Betriebsmaschine gewöhntes
Menschenherz . Außerdem ist die Maschinenhalle völlig unfertig und

so wenden wir denn unsere Schritte hinaus und besuchen heute den
veritablen japanefischen Tingeltangel , der in einem Annex der eng¬
lischen Abtheilung etablirt eine interessante Gesellschaft von Gauklern ,
Akrobaten , Tänzerinnm und Sängerinnen aus dem Reiche des
Mikado beherbergt , in welchem bekanntlich von jeher dir „ freien *

Künste eine eifrige Pflege gefunden haben . Daß uns ledliglich
ethnologisches Interesse in diesen Annex hineinführt , braucht ja
nicht besonders bemerkt zu werden .
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24 Juni 1888 ,

Vereins - Nachrichten .

HewerSesAnke zu Zviesöaden . Dann . 8 — 12 Uhr : Gewerbl . Zeichenschule .
Kffqemetne Trauer » und HedächtniK -Aeier zu Ehren Sr . Majestät des

hochscligcn Kaisers Friedrich III . Vormittags 11 ' / » Uhr im Casinosaale .
Kchützen - Aerei « . Nachmittags : Schießübung .

Montag den 25 . Juni .

K «« erveschure zu Mesvade « . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Mädchen -
Zeichnenschule ; Abends von 8 — 10 Uhr : Wochen -Zcichnenschule und

(
gewerbliche Abendschule .

chStzen -Aerei « . Nachmittags : Schießübung .
» rn - Aereiu . Abends 81/ » Uhr : Turnen der Männcr -Abtheilung .

WiesV . T » rn - KeseMchaft . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .
Zitker - Tlub . Abends 81/ » Uhr : Probe .
Zither -Ferri « . Abends 8 */ » Uhr : Probe .

Die Losen - Aussteffung des „ GartenSau -Fereins " in der Kaiser -Halle '

ist Sonntag und Montag Morgens von 8 bis Abends 7 Uhr geöffnet .
* Die Barometerangaben sind aus 0 ° C . reducirt .

Meteorologische Beobachtungen
der Stadt Wiesbaden .

1888 . 22 . Juni .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
SUbr

Abenv ». 18
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

752,7
19,5
12,3
73

N .O .
schwach .

sehr heiter .

751 .8
26,1
11,7
47

N .O .
schwach .

sehr hetter .

752,5
21,1

9,6
52

N .O .
schwach ,

bedeckt .

¥

Kayrten - Atäne .

Nafsaaische
Taunu

Abfahrt von Wiesbaden :

51$»* 62»+ 7i ' t 8 ** 82»* 86»+
10 « * 1058 + 1141 1311 + 12M **
210** 233+ 350+ 5 * * 515* 540 +
ßio * 6 <o+ 741 + 713* 722* ** 810 *
845* * 910 1020 + 11 ** *

• Nur bis Biebrich . Nur bis Saftet .
• ** Nur an Sonn - und Feiertagen bi»
Saftet t Verbindung nach Toden .

Gifeadaha .
sbahn .

Ankunft in Wiesbaden :
640** 715** 780+ 817* 9 » + 1016 *

1040 + 1119 1222 ** 19 -j- 147**
2 3 + 251 + 317** 438 | 459* 528 +
556* 627** 656* 730+ 751* 826** *
8 « + 949* ** 1016 + H45 +

• Nur von Biebrich. •* Nur von Laste!-*** Nur an Sonn - und Feiertagen von
Lastel . t Verbindung von Soden .

Rheinbahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

5 7 5 855* 1032 1054 1257 * 145
215** 230 414 510 75 102 *

• Nur bis NüdeShei« . ** Nur an Sonn «
und Feiertagen bis Rüdesheim .

Ankunft in Wiesbaden :
7 -4* 915 U19 1158 1232 24943 *

554 654* 751 859** 920 1034
• Nur von Nüdeiheim . • ' Nur an Eonn -

und Feiertagen von Riideiheim .

« » « » « ' Dampfschifffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 ' / « ( „ Hansa
" und „Niederwald '

) ,
9 ‘/« ( „ Deutscher Kaiser " und „Wilhelm , Kaiser und König "

) , 93/ «
( „ Humboldt

' und „ Friede
"

) , 10 ' / « und 12 ' /« Uhr ( „ Nhein
^ und

„Drachenfels
"

) bis Köln ; Nachmittags 3V « Uhr bis Coblenz ;
Abends 6 ' / , Uhr bis Bingen : Mittags 1 Uhr bis Mannheim ;
Morgen « 10 ' /« Uhr bi « Düsseldorf , Rotterdam und London via
Harwich . Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich 8 ' / « und 81/ » Uhr
Morgens . Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden auf der
Agentur bei W . Bickel , Langgaffe 20 . 92

Hessische Ludwigs bah « .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
515 738 « 23 1112 3 635 I 7 » 10 > 1245 434 « 20 9 »

Richtung Niedernhausen - Limburg -
Abfahrt von Niedernhausen :

6 824 « 58 1212 350 727
Ankunft in Niedernhausen :

626 922 126 344 751 gl«

Richtung Frankfurt - Limburg .
Abfahrt vonFraukfurt (Fahrth .) :
74 88 1Q55 1218 * 231 252** *

48 * ei » 718** 1026* (6onlt .
tag » bi» Niedernhalls -»).« Nur bi, Höchst. *» Nur bi» Niedernh ." ' Nur ankonn »».Feiertagen dis Niedernh .

A n k u n f t in Franffurt (FahrD
633* 737 1030 119 24 * 4«

618* 83 ** « 38 933
• Nur von Höchst. ** Nur an 6ona>

und Feiertagen von Niedernhause».

Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : Ankunft in Limburg :

51» 759 1053 231 « 59 7 5 7 5 * 929 9 43 117 455 M
♦ Nur von Niedernhausen .

Gilw age « .
Abgang : Morgens 945 nach Schmalbach und Zollhaus (Pech »

auch nach Hahn und Wehen ) : Abends 620 nach Schmalbach , M
und Wehen . — Ankunft : Morgens 83» von Wehen , Mormi
83» von Schmalbach , Abends 45» von Zollhaus und Schwaloch

Zahnradbahn nach dem Niederwald .
Von Rüdesheim bergauf : 7 « , 820 9 , 9 «», 102 », 11 , 114», 12-», l»,

2, 240, 320, 405 440, 520 6, 640, 720 .
Von Aßmannshaufen bergauf : 8i », S, IO -», 11 *0, 1235, 115,210,

3 , 380, 430, 540, 6 -5.
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Tremden - Ffibrer .

Hb '
niglirhe Schauspiele . Geschlossen .

Carhani > a Wleibaden . Nachmittags 4u Abende8ühr : Concer, .
Hochbrnnnen und Anlagen in der Wilhelmetraiee .

Morgens 6 ' / » Uhr : Concert .
Merkel ’ tehe 14anit - Auniellang (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Tiglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
demülde - tiallerie des Mass . Knnitvereins ( im Museum ).

Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und
von 2 —4 Uhr .

Alterthiuna - niueam (Wilhelmstrasse ) . Geöffnet Sonntags von
11 — 1 und 2 —4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2 - 6 Uhr .

Bibliothek des Al ter Ihn ms - Vereins , Geöffnet : Dienstags
von 2 —4 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

Naturhistorisches Museum . Geöffnet : Montags , Mittwochs
und Freitags von 3 - 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .

Hffnigl . Schloss (am Markt ) . Castellen im Schloss .
Kaiserl . JPost (Rheinstrasse 19 , Schtttoenhofstrasse 3 und Mittel -

pavülon der neuen Colonnade ). Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends

Kaiserl . Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Protest . Mauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protest . Bergkirche (Lehrsträsse ) . Küster wohnt neben .au .
Hathol . Pfarrkirche (Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .
• yuegoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens • ' /« Uhr und Nachmittags 6 Uhr .

Synagoge ( Friedrichstrasse 26 ) . An Wochentagen Morgens 6 und
Abends 7 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Casteilen wohnt nebenan .

Course .

S
Geld .

Holl . « Ilbergeld Mk .
Dukaten . . . „
20 Frcs .-Stücke .
Sovereigns . . .
Imperiales . . .
Dollar » in Gold .

rankfurt , den 22 . Juni 1888 .

9 .45 - 9 .50
16 .14 - 16 .18
20 .30 - 20 .35
16 .66 - 16 .71

4 .16 - 4 .20

Wechsel .
! Amsterdam 169 bz .

London 20 .370 - 375 bg.
Paris 80 .60 —55 bz.
Wien 161 .20 bz .
Frankfurter Bank -Disc onto 3*A>
Reichsbank - Disconto 3 ’/«.

Auszug aus den Civilstands -Registerv
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 15 . Juni : Dem Kutscher Otto Weimer e.
Christian Wilhelm Heinrich . — Am 18 . Juni : Dem Backsteinmacher «

Schneider e. N . Dorothea . — Dem Backstciumacher Johann Gonft »

Ewald e. T ., N . Barbara . — Dem Viktualienhändler Philipp Krey t . s ,
N . Christian Philipp . - Am 19 . Juni : Dem Schreinergchülfen Zn -dm

Neuhausen e. S ., N . Heinrich . - Dem Dachdeckergchülfen Hemm
Schmieden e. S ., N . Ludwig August . - Am 22 . Juni : Dem pracM
Arzte Dr . med . Paul Wehmer e. S ., N . Walter Paul Emil Eduard .

Aufgeboten . Der Lithographengehülfe Eduard Richard M

Trester von Berlin , wohnh . dahier , und Barbara Horz von Hochi>e>

wohnh . daselbst . .
Gestorben . Am 21 . Juni : Der Lehrer , und Organist Connm

Köppler von Biebrich a . Rh ., alt 59 I . 6 M . 29 T . — Radegund , 8 •

Rteicr , Wittwe des Eisenbahn -Schlossers Johaitn Andreas __
68 I . 18 T . - Der Kaufmann Louis Franke , alt 54 I . 5 M . 20 £ ■

Der Schuhmacher Philipp Jacob Nagel , alt 49 I . 8 M . 17 T .

« önigticheb Ltandesau » -
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Feuerwehr .

® ie Mannschaften folgender Abtheilungen : Fenenhahnen -

ffittrilaus I , Führer : Herren Philippi und Stamm

Wzhof ) , Fenerhahnen - Abtheilnng III , Führer :

ßttten Rumpf und Schwarburger , Hanbspritzen - Ab -

Leiluvs HI , Führer : Herren Haßler und Schell ,

stetterAbtheiinng III , Führer : Herren Walther und

Lern , werden zu einer Hebung in Uniform auf Montag

Den 25 . Satti er . Nachmittags 5 Uhr in den Aceis -

hof eeloben . Wer ohne genügende schriftliche Entschuldigung
bMt , wird bestraft . Der Branddirector .

Wiesbaden , den 22 . Juni 1888 . Sch eurer .

HM
“ Betstsigernng .

" MW
Montag bett 35 . Jnni Nachmittags 3 Uhr werden zu

Hof Geisberg 1 zweiräderigcr Ziehkarren , 3 Stoßkarren ,
I Dezimalwaage 1 Jauchepumpe , eine Parthie Gartengeräthe ,
Topfpflanzen urd Blumentöpfe und ein Kirschbaum gegen Baar -

»chb ng öffentlich meistbietend versteigert .
26133 Verein nass . Land - und Forstwirthe .

» lach dem auf Grund des Gesetzes vom 20 . Juni 1875
vl betreffend die Vermögens » rwaltung in den katholischen

ikirchengemeinden , festgestellten Voranschlag für die

katholische Kirchengememde
WieSbadiu pro 1 . Ap - il 1888/89 sind zur Bestreitung der

Ausgaben der Kirche nach Vrwrndung ihrer eigenen Lin .

„ahmen noch 15a/o der auf d -e Gemeindeglieder pro 1888/89
veranlagten Staattstener — G und - , Gebäude - , Gewerbe - ,
Cksfen - und Einkommensteuer — durch freiwillige Beiträge
aufMintzen .

Es wird dieses mit dem Bemerken zur Kenntniß der Ge -
mei.-ibe aebracht , daß die Beiträge an Herrn Kaufmann
A . Will ms , Marktstraße N hier — Mitglied der Ge -
meindevertretuust — zu ent ichtrn sind .

Wiesbaden , 17 . Juni 1888 .
Der Vorsitzende der Kirchen VorstandeS :

25829
_____________________

Dr . Keller .
____________

General Berfammlnng des

Gewerbehalle - Beeeitrs
(eingetragene Genossenschaft )

ftnbet Mittwoch ben 27 Jnni Ade ds 81/ * Uhr im
Hemm Zaale der „ Stadt Frankfurt “ statt .

Tagesordnung :
1) Jahresbericht ;
2 ) Wahl der RechnungS -PrüsungS Commission ;
3 ) Äeuwabl der Vorstandes ;
4 ) Neuwahl für zwei auSscheidmde Ausschaßmitglieder ;
5 ) Bereins - Angelegeuheiten .

Es ladet hierzu freundlichst ein und bittet um zahlreiche »
Erscheinen Der Vorstand .

Wiesbaden , den 23 . Juni 1888 . 269

Marmer - Turnverein .

Bei der diesjährigen Arrsloosnng von An -

theilscheiuen znm Tnctt »-aHe « batt sind ge¬
zogen worden : A . No . 29 . 34 35 . 69 . 75 . 94 .
182 . 198 . 267 . 273 . 282 ä 5 Mk . B . No . 2 .

9. 76 . 114 . 135 . 136 . 157 . 172 . 219 . 227 a W Mk C . Ro . 4 .
«■ 11 . 21 . 150 . 156 . 168 ä 25 Mk . D . Ro . 39 . 67 . 84 .
88 ä 50 Mk .

Die bezüglichen Gelder liegen bei unserem Kassirer , Herrn
luasmann G M . Bösch hier , Webergasse 46 , zum Empfang

die Inhaber der gezogenen Nummern bereit .
87 Der Vorstand .

I

Abonnement » auf sämmtliche im In - uab « lnslanbe
erscheinenden Zeitschriften , wie :

Bazar , Flieg . Blätter , Daheim ,

Frauen - Zeitung , Gartenlaube ,

I Kladderadatsch , Modenwelt , Ueber

| Land und Meer , Jtt . Zeitung re . ,
I nehmen wir stet » entgegen und liefern solche prompt

I und kostenlos in ' S Hau » .

Moritz und Munzel (J . Moritz ),

| 26187 Ä2 Wilhelmstraße 82 .

SSS AuSverkass .
™

Wegen Krankheit Ausverkauf sämmtlicher in unser
Geschäft einschlagenden Artikel . Daselbst sind 2 Lüben mit
Wohnung auf gleich zu vermiethe « .

G . Naurath ,
26198

___________ Metz, ; eraafte 27 , Kleibera - schäst .

Neu ^ asso 7 . Zauber flöte “

, Neugasse 7 .

Emvf . hle fortwährend gntbür gerlichen Mittagsiisch ,
warmes Frühstück , selbstgekelterten Uepfeltveitt und
reingehah ^ ne Weine .

______________________
26201

, ,F « lfenkeller "
,

mit schönem , schattigem , vom Winde gschützte -!. Garte » .
Vorzügliches Glas Mainzer Aktie »» - Bier , sowie
gute , warme und kalte Tpeisen .
262 ^ 8

___________ ________________________
J . Ebel .

,
Zum goldnen Lamm “

.

Heute : DM
"

FiebCancert
"

WU
von der 8ve ?! Küprlle .

Großer , schattiger Garten . Vorzügliches Mainzer Actien -

Bier . Restauration zu jeder TagSzeit .
26 Metsgergasse 26 , auch Eingang von der

Langgasse . 26241

Hierzu ladet höflichst ein IV . Ilossield .

Zvm Rheinganer Hof ,

Rheinstraße 42 .

Heute , sowie jeden Sonntag von 4 Uhr an :

Frel - Concert .

Empfehle ein vorzügliches Mainzer Act ^ n -Bter , sowie
ei en vorzügdcheu Aspfelwein , reine Weine . Mittags -

tisch von 50 Pf . an und höher .
26242 Achtungsvoll Hcinr . Schreiner .

® „
Zum Rosenhain1

, UpT
'

Heute Sonntag Nachmittag » von 4 Uhr ab :

Frei - Concert ,
wobei em gutes Glas Bier zu 12 Pf . verabreicht wird .

Freundlichst ladet eiu Herrn . Trog . 2618 -

Tafelkrebse sBE ) ,
Rheinsalm

empfiehlt die 2627 ?

Mordseefischhandlnng Grabenstrasse 6 .

WWW .» » Ein junger Kauarienvogkl , feiner Sänger
ist zu verkaufen Louisenstraße 9 . 2620t
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® ta tücht . Schneider empf . sich in all . Arb . in u . außer d . Hause -
Näd . bei Friedrich Henn . Kirchgaffe 8 . 3 Stock . 26269
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Erne aepr . , junge Lehrerin von angenehmem Neußer « ,
musikalisch , der franz . Sprache mäcktig , sucht Stelle als
Erzieherin . Ges . Offerten unter Chiffre W . No . 100
an die Exped . d . Bl . 26177

(Fortletzrmg ans der 3 Beilage .)
Personen , die sich anbiete » :

Ein j « « ges , gebildetes Krä « lei « mit Sprachkennt »
» ifle « sucht für sofort Stelle als Gesellschafterin oder zu
gröftere « Kindern . Offerten unter E . B . 81 an die
Exped . d . Bl . erbeten . 26169

! HF
" Eine junge Dame

aus feiner Familie , in feiner Küche und allen weiblichen Ar «
bitten erfahren , sucht Stelle als Bonne zu kleineren Kindern ,
Stütze der Hausfrau oder für Alles zu einer alten Dame oder
Herrn . Offerten unter A . 8 . 81 an die « xped . d . Bl . 26162

MT Eme franz . Bonne empf . Bur . „ Germania " . 26255

Cin gebildetes Fräulein ,

schon längere B *it in eine « kaufmännische « Geschäfte
thätig , sucht Stelle als

Verkäuferin oder Cassirerin ,
auch würde dieselbe die Leitung einer Filiale übe » ,
nehme » . Gefl . Offerten unter A . 3442 an Rudolf
Moese , Frankfurt a . M . (F . cpt . 113,6 ) 55

Sine Frau sucht Beschäftigung im Kleidermachen , Weißnähm
und ÄuLdeffern ; daselbst wird auch Bestellung auf W -ffchen
und Putzen angenommen . Räh . Goldgasse 17 , Hinth . 26208

Ein Mädchen , im Weißzeugnähen und Feinstopreu bewandert ,
wünscht noch einige Tage tu besetzen . R . Langgaffe 8,2 Tr . 26164

Ein tüchtige Waschfrau sucht Privatkunden im Waschen .
Räh . Castellstraße 1 , 2 Treppen . 26207

MF Sine F,a » sucht noch Kunde « iw Wasche « .
Mäh . Nheiustraste 62 , Hinterh . , 2 Tr . 26174

Sine Frau sucht Beschäftigung im Wasche « .
Näh . Schwalbachrrftraste ? 0 , DachloqiS . 26223

E . Frau s. Beschäftig , i . Wasch , u . Putz . N . Rerostr . 48 . 86210

Hnrrah Bierstadt !
Er gratulier ' « auf

' S Allerbest
Zu Deinem heutigen Wiegenfest
Drei Wilhelm und de Karl und Schorsch ,
Des sind fürwahr fünf dorschtige Barsch ,
Dem schwarze « Wilhelm in der Kälbergaß ,
« er kumme heui und gucke no ' n Faß ,
Ob ' s sechs Reife Hot wohl um den Leib ,
Deß gibt en schöne Zeitvertreib .

86155 G F . B . W . Sch . Gelt do guckste .

Kinffarfir ^ ll Etip - staatlich geprüfte Kinder « ti
IHIIUcrirdU Wöch » eri « °WSrteri » mit vorztz.

Zeugnissen und Empfehlungen sucht bald . Stelle . Zeugch
und nähere Auskunft durch Bitter ’ s Bureaa , jautiut
straße 45 (Laden .) 26276

Giue de « befs . Stände « a « geh . Wittwe , bestws
empföhle « , für jede Bertraueusstelle geeignet , sacht
Stelle als Hanshälteri « oder z « Kiuder « durch daß
Bureau Kies , Manrittnsplatz 6 . 26274

AW
"

Eine gutempf . Kinderfrau mit 7 jähr . Zers -
nisfe » sucht Stellung . Räh . Bureau „ Germania " . 26255

Ei » junger Manu , kaufmännisch gebildet und mehr«!
Sprachen sprechend , sucht eine Comptoiristenstelle ober ein,
sonst in das Schreibfach einschlagende Beschäftigung . Offerte
erbeten unter H . B . postlagernd Wiesbaden . 2624$

Ei « tüchtiger llhrmacher - Gehülfe mit guten Beuj'

Nissen sucht per 15 . Juli event . später Stellung . Offerte
un -er C . J . 15 an die Exped . d . Bl . erbet » . 26147

Ein strebst , unverh . Gärtner , tüchtig im Obst - u . Geich
bau , welchem über Obiges die besten Zeugnisse zur Stift
stehen , sucht unter bescheidenen Ansprüchen dauernde Stell «
Selbiger übernimmt auch Hausarbeit , ist gedienter Lazarch
gebülfe , würde auch Krankenpflege mit übernehmen . GeM
Offerten unter E . H . 84 an bte Exped . d . Bl . erb . 26185

Ein junger Mann mit flotter Handschrift sucht Schreibt »

Poste « . Näh . Adelhaidstratze 10 , Hinterh . , Part . 26165
Ein gut empfohlener Diener sucht Stelle , am liebsten fei

einem einzelnen Herrn oder sonst in einem HerrschastShailK
derselbe geht mit auf Reisen . Näh . Kirchgasse 20 . 26138

Dn Diener , von der Herrschaft in jeder Hinsicht best . e»

Pfohlen und mit langjähr . Zeugnissen , sucht Stellung auf M
oder 1 . Juli . Räh . Wilhelmsplatz 16 , I . 36286

Ein junger , gewandter Herrschatte - Diener
fwdjt per 1 . September Stelle , geht auch mit ein «

Herrschaft a « f Reife « . Schriftliche Offerte « » « t «

A 8 . 900 05 $ die Exped . d . Bl . erdete « . 24300

Als Krankenpfleger , Wä >ter , auch znm Krankenwagenfahrei
empf . einen jung . Mann A . Eichhorn , Schwalbacherstr . 55 . 2®

re ^ errfchaft ^ die « er mit laugjähr . ZeugmW
ten Häusern und ein a « gshe « der Diener , A

'

empfohlen , suchen Stellung . Räh . Bur . „ Germania " . 25230

Stellung durch Bitter ’» Bureau , Taunusstraße 45 2627
Eine tücht . Herrschaftsköchin sucht Stelle . Räh . Exped gßto
Ein anst ., zuverl . Köchin , welche in allem Hauswesen bum

ans erfahren ist , alle Hausarbeit selbstständig fibentin »
sucht Stelle . Räh . Bleichstraße 11 , Seitenbau . 862 ?

Empfehle Köchinnen , tücht . Alleinmädchen , HauSmädib «
Zimmermädchen , Jungfern . Verkäuferin , Repräsentantin L
zreherin , Kellnerin . Bur . „ Victoria "

, Webergafle 37,1 . 2624
Eine feinbürgerl . Köchin mit guten Zeugnissen empf

baldigen Einst . Bitter ’» Burea « , Taunusstraße 45 . M
Ein in Küche und Hausarbeit erfahrenes Mädchen sucht ein

Stelle als Hausmädchen oder Mädchen allein ; auch gebt bato
nach auSwäits . Räh . Schachtstratze 19 , Part , rechts . 2615’

Ich empfehle hierdurch ein braves s » d tüchtiges Hai «
mädche » , welches ich wegen Abreise entlasse . Frau voi
Kaminietz , Sounenbergerstraße 29 . 2614

Ein ältere » Mädchen sucht zur selbstständ . Führung etntl
Haushalts Stelle auf 1 . Juli . Näh . Faulbrunnenstraße 7 . Seift

Zunge » Mädchen ans guter Familie sucht Stelle zu größm
Kindern re . durch Bitter ’» Bureau .

'
2621!

Ein mit guten Zeugnissen versehene » Mädche » , weltz
kochen , nähen , servire « kann und alle Hausarbeit gründlich »
steht , sucht Stelle durch Wellner ’» Bur , DelaSpsestr . 6 2624

'

Empf . z . 1 Juli 1 Kinderfrau , 3 tücht . Mädchen al » allein , Sh
Köchinn . , 1 Haushälterin . A . Eichhorn , Schwalbacherstr . 55 .2®

W8F Em bestsres Zimmermädchen mit 4 » u . Sjch .
Zeugniffe « empfiehlt Bur . „ Germania "

, Häfnergaffe 5 . 262$

Billigen , diskrete « Asfenttzalt bei einer alleinstehenden
Dame in der Rähe Wiesbadens . Franco - Offerten unter
A . M . 80 postlagernd Wiesbaden .

__________
26132

Leidende Herren und Dame « finden vorzügliche Pflege
gegen mäßige Preise in der Nähe Wiesbaden » . Fra , co - Offerten
unter B . K 1OO postkaaervd Wiesbaden 26131

N " . 14 « I
$ 6, :

.
taMterin

r ’» Bureau , Taunusstraße 45
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26270

Arbeiter erh . Schlafstelle Helenenstraße 7 , VrdbS Frtfp . . 26199

Ein Arbeiter ery . Kost u . LogiS Hellmundftr . 52 , 3 St . 26238
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Köchin
sofort gesucht . Näheres WilbelmSplatz 4 .

Seiucht sogleich 1 bürg . Köchin , 3 Mädchen « IS allein , 2 Mädchen

Dos Lande d . A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 26257
,

Gesucht perfekte Köchin nach auswärts , feineres Zimmer »

» ödchen , Zküchenmädchen , Kellner , Kellnerin für Restaurant ersten

Ranaes Bureau „ Victoria , Webergasse 37 , 1 . Et . 26245

S iunges . reinliches Mädchen auf 1 . Juli gesucht
« oidgasse 2 a . 26205

Sin junges Mädchen von 14 — 17 Jahren vom Lande gesucht
Doockachthal 2 , Parterre . 26253

Gesucht gegen hoh . Lohn , 15 — 18 Marl monatl ., Mädchen

str Häusl . Arbeit durch Frau Schng , Schulgasse 4 , Hth . 26260

Tüchtige
261,1

vauschreiner sucht
Jacob Mecker , Emserstraße 36 .

WrtM WV gesucht gegen guten Lohn
/tVWHlVV und dauernde Be¬

schäftigung. Näheres bei

J . Bös , Friedrichstraße 19 . 26240

® * * 5o * * junge « , für Wein - Restaurant sucht
das Bureau Ries . 26275

Ein tüchtiger Saal »Kell « er i « ei « hiesiges Hotel

, »sucht . Näh . Exped . 26168

Ei « tüchtiger Kellner wird auf gleich gesucht .
Nestauratiou zum „ Postkcller " in Wietze « . 26143

Hotel »Gaalkell « er sucht sofort Eitter ’ s Bureau . 26276

I fthriinn rum Ausbilden als lith . Maschine « »

Löllnliiy meiste ! gesucht von
find . Rechtold & Comp . 26225

Junger Mau » mit guten Schulzeugnisse « kau «

sofort als Lehrling bei mir eiutrete » . Persönliche
Lorstellnlkg von 2 - 4 Uhr Nachmittags i « meinem

Cvmptoir Qnerfeldstratze 4 . 26167

Friedrich G . X . Wangelin .
Ei « Lehrling zum sofortige « Eintritt gesucht bei

Ed . Brecher , Material » « ud Farbwaarenhaudlung
Kengaffe 4 . 26244

Lehrling
« it guter Schulbildung per sofort gesucht .

Hesse & Hnpfeid , Bahnhofstraße 4 . 262 <2

(
m 1 . Juli findet ein gut empfohlener Hausbursche Stelle .

Langgafse 31 zwischen 11 und 12 Uhr Borm . 26178

i junger , kräftiger Hausdurfche gesucht bei

C . Röhrig , Langga, ; e 23 . 26210

An zuverlässiger Fuhrkuecht gesucht Gradenstraße 24 . 26224

Tücht . Kuhrkuecht gesucht Schwalbacherstraße 73,1 . 26219

Monatstau in der Rähe gesucht Hellmundstraße 52 , 1 . 26196

Eine anständige , fleißige Mouatfra « ge »

M » - Ustratz - 18 , 1 Gig . 26136

Hein junges Mädchen für Nachmittag » zu einem

tobt gesucht « irchgafse 16 , « . Stock . 26243

Wiatermeyer
’ s Bureau , Hafnergafse 16 , sucht

pöckiuueu , / ilmmerurädchen , Bouue « , Mädchen für

Liu , HaLs . und « ücheumädcke « . 26251

ii werden sofort gesucht eine Herrschastsköchin , ein Hotel -

Biermädchen
, ein Küchenmädchen , monatlich 15 Mk . , em

iw für allein anh ein solches , das melk -n kann , 18 Mk . ,

iarch Frau Jacobi , Mainzerstraße 9 in Biebrich 26226

Eine kinderlose Familie
sucht auf 1 . Oktober eine auS 3 Zimmern und Zubehör be¬

stehende Wohnung zu miethen . Angebote mit Preisangabe
sind unter J . W . li . 851 erbeten . 212

Bon einer Beamten - Familie — btti

erwachsene Personen — wird zum 1 . Oktober

eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern nebst Zubehör in einem

ruhigen Hause und freier Loge im Preise bis zu 550 Mk . gesucht
Gefl . Offerten unter M . 7 an die Exped . d . Bl . erbeten . 26161

P ^ nfionirter Beamter , alleinst . Wittw . , sucht kl . biß

Wohu . freier Lag . WreSb . ob . Auf « , i » Kam . , für s . Pens . ,

eig . Möbel . Preisofi C . 8 . v - stl . « öelitz . 244

Möbl . Stube u . Cab . , vollständig unge -

tritt , für 1 . August oder später auf Dauer

gesucht . Off . mit Preisangabe an Haasen -

stein & Vogler hier unter 0 . F , 95 . (h . 63374 ) 244

Gesucht ein großes , freundliche » Ziemer mit 2 guten Betten

mit ober ohne Pension Dffetten mit Preisangabe per Woche
unter F . 8 . an die Exped . d . Bl . erbeten . 26250

A « 4 2 b 0 te :

« delhaidstratze 2 ® , BslEtage , find zwei eleg .

möblirte Zimmer zn rmietde « . 26034

Dambachth ^ l , » - « ' »au - rstratz « 4 , elegant möbl . Zimmer

zu vermiethen . n
26173

Louisenstraße 14 sind mehrere Wohnungen von3Zimmern ,

Wche und Zubehör auf den 1 . Octobec d . IS . zu vm . 26181

Louisenstraße 14 ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus

j 5 Zimmern , Küche und Zubehör , aus den 1 . Oktober b . 38 .

zu oetmtetijen 2618 -

Ludwigstraße 9 2 Wohnungen auf 1 . Juli zu vecm . 26258

Manergasse 13 , Hinterhaus , 1 St . hoch , ist em gat mübl

Zimmer auf gleich zu vermiethen . Einzusehen von 12 Uhr

Mittag » an . 26130

Echnlberg 19 , 3 . Stock (nahe der Langgaffe ) , ist ei « möbl .

Zimmer an eine anständige Person zu vermiethen . 26164

Wllhelmstraße 3 , Hochparterre , elegante 8 Zunmer
und Erdgeschoß 5 Zimmer , je mit Zubehör zu verm . 26036

Z « vermiethende Bille » « » d Etage « wolle man

sofort anmelden bei Carl Specht ,
40 Wilheimftratze 40 .

Fernsprech - Anfchluß 119 . 26263

Sen) in
2612 ?

g« btt « rsucht ein Mädchen , d . i . Werßzeugnäheu geübt ist u . auch

balbigL d Mhmaschine arh . kann . R . Schwalbacherstr . 13 , L 26149

26211
^

gjneWaschfrauwildgesuchtFaulbrunnenstr ^
10 . 2St . 6 . 26202

2615

Schön möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Bleichstraße 31 . 26204

Gur möbl . Zimmer , auf Wunsch mit Küche , mit oder ohne

Pension zu vermiethen Weilstraße 18 , Part . 26170

Mobl . Zimmer biß . z . verm . Hermannstraße 12 , 1 St . 26147

Ein freunbl . möbl . Zimmer (in der Rähe des KochbrunnenS )

ist mit guter , bürgerlicher Penfion billig zu vermiethen .

Nähere » Expedirion . _ . x
26262

Möbl . Zimmer (monatlich für 12 Mk .) zu ter »

liRsll ? miethen Schwalvacherstraße 51 , 1 . Stock . 26153

Ein möblirte » Zimmer billig zu verm . Kirchgaffe 36 2619 .,

Ein Gcktaden , geeignet für ein feine » Wurst - oder Delikatessen »

Geschäft in guier Eurlage , zu verm . Näh . Exped .
"41142

Hirfchgraben 12 ist bet « ade » mit Wohnung auf
tobet zu verm . Näh . Wörthstraße 16 .

Eine große Werkstätte zu vermiethen . Näh . bei

Philipp Nagel , « eagaffe 7 .
Sin große » Magazt « zu vermiethen . Näh . bei

Philipp Nagel , Reugasfe 7 .
Svlibe Arbeiter erhalt en Logis Adler straße 31 . _
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Sin mittelgroßes WohnhO « - mit Garte « zu

gefacht . Ges . Offerten mit Preisangabe unter A . L Km
an die Exped . d . Bl .

25936 Gustav Both , Cataster - Controleur .

Hindert Mark BeSshnrmg
dem Wiederbringer der von Gonuenberg durch den
Park Freitag Abend verlorenen Künftzuudcrrnnd -
füafzig Mark (Fünfhundertmarkschein , dessen Nummer
notirt ) in Bifitkarteu - Wtui , dar auch Karten mit dem
Namen deS Verlierer , enthielt . Näh . Mühlgasfe In ,
2 Stiegen hoch . 26200

Herrschaftliche Billa ar » der Bergstraße
mit 2S/ * Morgen prachtvollem Garten , 9 Zimmer , M

Blumenhaus , AussichtSthurm , Stallung , Remise , Wassa-

leitvng ic . wegen Krankh - it d . Besitz , s . d . sehr billige »

Preis von 3 © ,006 Mk . zu vsZkanfe « durch
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 26265

Bille « in der Lkapellenstratze zu verkaufe » rab
zn verrniethe « . Näheres bei

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 26264

Haus in frequenter Lage
mit sehr rentablem Colvuialwaare « . Geschäft w

Wirthschaftsbetrieb unter günstigen Bedingungen y
verkaufe « durch

F

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 26268

Mein Haus mit Thor fahrt , maisiv , mittelgroß , swch
Pr .vat - als Geschäftshaus , in gutem Zustand und guter , angt<
nehmer Lage , rentirenb Abgaben und 6 °/o , ist vreiswürdigzi
verkaufen . Gef . Off . sub ti . J . G « . ö . Exp . erb . 26189

Ein Opernglas ( Allummium ) wurde verlöre « . Dem
Wiederbringer eine Belohnung . Näh . Exp . 26190

Am Donnerstag zwischen 3 und 4 Ubr ein 8 Wochen alter
Hühuerhuud , schwarz mit weißen Abzeichen , von der Dotz -
beimerstraße abhanden gekommen . Abzugeben gegen Belohnung
Frankenftraße 11 , Parterre . 26211

( Fortsetzung an » der 3 Beilage . »
Solid gebaute - , gut rentirevdes Haus in guter Lage

der Stadt , womöglich mit etwas Garte « , zu kaufen gesucht .
Preis 40,000 bis 30,000 Mk . Off . unter A . Z . 18
bei der Exped . d . Bl . niederzulegen . 26277

Ei « rentables Eckhaus
im westliche » Stadtthcile mit Scheune und Stallung neii

großem Hofraum ist unter günstigen Bedingungen zu m
kaufen . Rah . Exped . 26 ®

Zwei < « -astMuser ,
das eine in einem Städtchen am Rhein , das anbei!

im Taunus , um billigen Preis zu verkaufen buri
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 26262

Todes - Anzeige
Gott dem Allmächtigen gefiel es , gestern Abend S Uhr

meine treubesorgte Haushälterin , Frau Badegund
Schad , im 68 . Lebensjahre in ' S basiere Jenseits zu
sich abzurufen .

Wiesbaden , den 22 . Juni 1888 .
Heinrich Hüning , Bau - Amtmann a . D .

Die Beerdigung findet Sonntag Bormittags
11 Uhr vom Leichenhause aus statt . 26137

| Sarge Sargmagazin Tarkan
in allen Größen von für jedes Alter

und A . Lamberti , und 9919
sehr billige Preise . Nerostraße 88 . billige Preise .

Sargmagazi «
von

H . Potz , Dotzheimerstraße 24 ,
empfiehlt Särge in allen Größen von Holz und Metall zu
den billigsten Preisen . 13534

Herrschaftliche Besitzung
in herrlicher Lage , unmittelbar bei Wiesbaden , enth . 17

herrschaftliche Zimmer , ca . 5 Morgen Garten und
co . 1 Morgen Weinberg , zu verkaufen durch

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 26266

Danksagung .

Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Thril -
nahme bei dem schmerzlichen Verluste unserer inmgst -
geUebten Mutter , Schwester , Schwiegermutter und Tante ,
Frau Steuer - Jnspector Emilie Roth Wwe . ,
geb . Ullrich , spreche icy im Namen der Hinterbliebenen
den tiefgefühltesten Dank aus .

Wiesbaden , den 22 . Juni 1888 .

I
Jn DresdenBlafewitz ist eine kl . Villa mit Garten

für « 9,000 Mk . zu verkaufen oder gegen eine
kl . Villa in Wiesbaden zu vertausche « . Räb .
bei Carl Specht , Wiesbaden . 26267

Gelegenheit für Kellner .

Cafe mit feiner Kundschaft in Metz zu verkaufen -

Erforderlich sind 8009 Mk .
Carl Specht , Wiesbaden . 26261

Gut rent . Wohnhaus im südwestlichen Stadtiheile ji
verkaufen . Näh . bei Ang . Koch , Agentur für Sim »
schäften , Taunusstraße 10 .

_________________________ M

Billa in bester Lage mit ca . 40 Ruthen Banpltz
sehr preiiwerth zu verkaufen durch

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 26254

Wiese ( x/s Morgen ) bei der Straßenmühle ist zu verpachtens
Louis Doerr Wwe . , Schwalbacherstraße 9 , 2 . St . 26230

Restk . ob . Gütersteigsch . v . 5 — 10,000 M . z . übern , ges . N .
Auf 1 . Hypotheke sind 80,000 Mk . zu verleihen . M

Louisenftraße 14 , 1 Treppe . 261W
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Mecklenburgische Lebensversicherung und

Sparbank Schwerin .

Vertreter : O . Mühlenpfordt , Wiesbaden , Philipps «

hergstraste 9 . 9788

(6tg . 200/5 )

kbopoe

QuullHÜunübertroffen!
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Massage .

3m Masfiren und kalte » Abreibuuge « , nach Amster¬
damer Methode geprüft , empfiehlt fich bei ausmerksamster Bedie -

nung u . Ausführung Frau A . Seibel , Stiftstr . 4,2 Stg . 26157

„ „ | ? ! ien WAlf Masseuse , Tauunsstraste 37 ,Fran Lllbv o 011 , i Gt . , empfiehlt sich den geehrten
Damen im Masfiren und in kalte « Abreibnnge « bei auf «
merksamster Bedienung und Ausführung .

____________
26235

Tyroler Messing - Pfannen
( ErurochpfauAeu ) ,

gediegene Arbeit , grotze Auswahl , billige Preise .

P . J « IHiegfen , Kupferschmied ,
26145

_______________
Metzgergasse 37 .

_____________

Prima

Br Kalk u d Cement
empfehlen 25291

Heerlein & Hornberger ,
Röderstratze 30 . Kapellenstratze 18 .

Für ein neu zu errichtendes Tapis -
serie - u . Handstickerei - Fabrikgeschäft
wird für den Platz Wiesbaden ein
solider , tüchtiger , bei der Kundschaft

gutein geführter <hp . 32964b ) 244

Vertreter ^ 3
gegen hohe Provision gesucht . Offer¬

ten unter x . z . iooo post¬

lagernd Flauen i . Ve erbeten .

Lohnender Verdienst .
244

Solide , tüchtige Agenten eines jede « Sterndes
werden bei hohe « Verdienste für den Vertrieb von ge¬
setzlich erlaubten , leicht verkäufliche « Staats « und
Prämien - Loofen angrstellt . Franco - Offerten an Bank -
bau ^ Ma

^ GrünwaId ^ kranks « « ^ ^
Vf (^ 6336 ^

Cme emgesührte mech . Papierwaareufabrik
sucht einen tüchtigen , soliden und eingeführten

Platzagenten .

Offerten unter K . 4 postlagernd Darmstadt . 26279

Fahrstuhl , CÄftÄ *
« 85

Saalban Schwalbacher Hof .

Heute und jede « Sonntag :

Grosse Tanzmusik «
Eutröe 50 Pfg . — Gläschen Vier 15 Pfg .

26134 ph . Scherer .

8am Heute Sonntag von 4Mr
OUliaiiefliel °» an : Tanzmusik , 26062

Zn « Felsenkeller ,

PT Militär - Frei - Concert .
"

WGf
25249

___________________ ______________
J , Ebel .

straff - 3 . „ Schöns Aussicht "
f straff

"
» .

Ich bringe hiermit meine Garteuwiethschaft in em¬
pfehlende Erinnerung und halte mich gleichzeitig mit einem
gute « Glas Frankfurter Lagerbier , prima Sachsen «
Häuser Apfelwein , sowie Weist « und Nothwei » besten ?
empfohlen . Heute Sonntag : Frei -Concert .

Achtungsvoll
26188 F . Heiler .

1878er Cognac ,
1878er fl

bei

26176

dircct bezogen laut Zollquittung ,

ä Flasche 3Sit . 4 . —

Adolf Wirth ,
Ecke der Rheinetrasse und Kirehgasse .

Kloussirender Hochheimer NK «
4 Mark . Ph . Veit , DaunuSstraste sl 26032

Aepfelivei «
in bester , garantirt reinster Maare per ISO Liter M . 80 ,
Ta Speierliug M . 35 (Wiederverkäufern billigste
EngroS - Preise ) , sowie

Ia Aepfelweln - Champagner
a Flasche M . 1 . 40 versendet

Job . Georg Eackles ,
Fraukfutzr a . M . ,

Aepfelwe -ukelterei und Versandtgeschäft .
Gegründet 1850 .

Reine Aepfelweine sind von ärztlichen Autoritäten als
die reinste « und beste « anerkannt und empfohlen .
Diesbezügliche Referenzen gerne zu Diensten .

In Wiesbaden zu haben in Onainalflaschen bei
den Herren (F . a . 234,6 ) 55

Chr . Keiper . Webergaffe 34 .
Jacob Kunz , Ecke der Bleich - u . Heleneustraße .

< awifn i wau ia zu verkaufen , zwei Stück
W vorzüglicher Qualität ,

bei Nicolai , Platterstraffe 1OO . 26115

Berliner Loose ä 1 Mk .

( 11 Stück 10 Mk . ) Ziehung unwiderruflich 23 .- 29 . Ium .
25665 Haupt - Debrt de Fallois , 20 Langgasse 20 .
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Ernst Zchercuöerg .Am 15 . Juni 1888 .

Victoria ,

Ein Held noch in Mstung , den Tod in der Brust ,
Doch heiligen Feuers entglommen ,
So bist Du , der göttlichen Sendung bewußt .
Zu Deinem Volle gekommen .

Du tauschtest des Südens balsamische Lust
Mit des NordsturmS grimmigem Tosen —

Heut ' folgst Du , mein Kaiser , dem Kaiser zur Gruft ,
Und ringsum duften die Rosen .

Dir sollten ste blühen ! Du siehst ste nicht .
Siehst nicht im Kelche die Thränc .
Erlisch , du strahlendes König - licht !

Verweht , ihr Königspläne ! —

Doch nein , die Flamme , die euch beseelt ,
Der Geist kann nicht ersterben !
Er wird geläutert , er wird gestählt
Von Sohn zu Sohn vererben .

Du junger Kaiser , der um den Ahn ,
Der um den Vater trauert ;
Was Deine weinenden Augen sah 'n .
Hat tief Dein Herz durchschauert .

Zwiefacher Segen umschwebt Drin Haupt ,
Sich herrlich zu ergänzen :
Was in zwei Kaisern uns geraubt ,
Soll Eins in Dir erglänzen !

h zu allen anderen
iam . Nun erinnert

Kaiser Ariedrich f .

(Aus der „Jllustrirten Zeitung
"

, mit Erlaubuiß des Dichters .)

,J Vegim
>er Staut

großer Liede
erschütternder . - ---------- -- ------ --------- -
es hier , darin ernste Worte an den spateren 21 . .
gaben und Pflichten des Herrschers , über dre Pflichten ;emer Mutter und

seiner Familie gegenüber . Die Hüterin dieser Aufzeichnungen , war m
allen Krisen während der Krankheit , sowohl in San Remo ÄS m Char -

lottärburg und Potsdam , die —
"

—
Zette « behielt Kaiser Friedrich selbst ste m Gel

nicht anders als auf „disciplrnarem Wege
" beseitigt werden könnte , wozu

. zur Zett
" kein Grund vorliege . Der zweite Thcil der Aufzeichnungen

erstreckt sich auf die Verhältnisse in der Famttie des Kronprinzen und

nachmaligen Kaisers Friedrich , außerdem enthalten dieselben em förmliches
Vermächtnis an den ältesteii Sohn ( den jetzigen Kaiser ) , welches von

großer Liede erfüllt ist und wegen seiner Warme und Gedankentiefe einen

erschütternden Eindruck macht . Unter Anderem richtet der Vater , so heißt
es hi « , darin ernste Worte an den späteren Thronfolger über die Auf -

Deutsches Wrich .
* Kaiser Friedrichs Aufzeichnungen . Man schreibt

dem . Berl . Tagcbl .
" aus London ;

Kais « Friedrich habe das letzte Jahr seines Lebens dazu benutzt , um
Aufzeichnungen zu machen oder frühere zu ergänzen . Diese Aufzeichnungen
betreffen ausschließlich Angelegenheiten der Polittk und der Familie . Man
weiß , daß , während der verstorbene Kaiser in San Remo wellte , wichtige
politische Tinge zwischen Berlin und San Remo verhandelt wurden , unter
welchen eine Stellvertretung Kaiser Wilhelms durch den damaligen Prinzen
Wilhelm obenan stand . Die Verhandlungen hierüb « nahmen anfänglich
einen guten Verlauf , wurden dann aber plötzlich von dem damaligen
Kronprinzen Friedrich Wilhelm abgebrochen . Während die offiziöse Presse
die Verhandlungen leugnete oder todffchwicg , erschienen , wie bekannt , rn
© an Remo hintereinander hohe Persönlichkeiten , welche ganz andere Anf -

ttäge hatten , als sich nur von dem Zustande des hohen Kranken zu über¬

zeugen , nämlich diejenigen , die Regentschafts -Angelegenheit mündlich wieder
In ylufc zu bringen . Die Versuche scheiterten vollständig und nicht zum
Geringsten Thell an dem entschiedenen Widerstand , welchen die damalige
Kronprinzessin Victoria den Abgesandten aus Berlin entgegensetzte . Ueber

diese Verhandlungen bestehen nun von der Hand Kaiser Friedrichs em -

« ehende , geordnete Aufzeichnungen , welche übrigens auch die damals hohe
Wogen treibende Versammlung o « Stadtmission in den Bereich ihrer

Erörterung ziehen , und wenngleich nicht direet behauptet werden soll , daß
die politischen Kämpfe , welche diesem Vorgang folgten , mit einen Hanpt -
arund des Abbrnchs der Verhandlungen über die Stellvertretung bildeten ,
so waren sie mindestens einer dieser Gründe . Auf der anderen Seite

erzähtt man sich hier rn diplomatischen Kreisen , daß bezüglich der

Stadtmission zwischen den Anschauungen des damaligen Kronprinzen
Friedrich Wllhelm und denen des Fürsten Bismarck völlige Ueber -

« nsttrnmnng bestanden habe ; trotzdem ist die Frage „ Stück « " als

sie Gegenstand des Vortrages bei Kais « Friedrich in den ersten Tagen
nach der Beisetzung Kaiser Wilhelms wurde , vom Kaiser Friedrich „ fallen
gelassen

"
, d . h . in der Erwartung auf eine geeignetere Zeit aufgeichoben

worden ! Denn es wurde hervorgehoben , daß Stöcker als Hofpredtger

* Ueber den demnächstigen Aufenthalt der Kaiserin
Victoria treten immer weitere neue Lesarten auf ; so meldet die

„ Schlesische Zeitung
" nach einem Berliner Telegramm , baB hie

hohe Frau die Absicht habe , zunächst nach Wiesbaden ftt -

zufiedeln . Die „ Frankfurter Zeitung " bringt ein Londoner Idt -

gramm , in welchem es heißt : Die Kaiserm - Wittwe Victoria M

dringend eingeladen , zur Erledigung geschäftlicher Angelegenheiten
nach England zu kommen .

* Di « « unmehr regierend « Kaiserin Angustr Victoria ,
welche die Namen ihrer beiden Vorgängerinnen vereint , ist al » älteP
Kind des Herzogs Friedrich Christtau August von SchleSwig -MM
Souderburg -Äugusteuburg und dessen Gemahlin , der HerzogmAdeW
Victoria aus dem Hause Hohenlohe -Langenburg , auf dem Schlöffe DM
in der Niederlausitz am 22 . October 1858 geboren , somit jetzt noch Ml
30 Jahre alt , sie empfing am 30 . November 1858 in der Taufe die Nam -

Auguste Victoria Friederike Louise Feodore Jeuny . Im Jahre M

siedelte ihr Vater mit der Familie nach dem schlesischen Schlosse Prtmlm »

über , woselbst die Prinzessin mit ihren vier Geschwistern den größten W

ihrer Jugend verlebte und am 22 . Mai 1875 confirmirt wurde . In M

sorgfältig geleiteten Erziehung , bei der hauptsächlich eine Engländer »

Mary Walker , thättg war , wurde namentlich die musikalische BegadM
entwickelt . Schon 1878 hatte Prinz Wllhelm die Prinzessin m ®Sm“ “

kennen gelernt und die Bekanntschaft in den folgenden Jahren auf
Primkeuau fortgesetzt , doch fand die eigentliche Verlobung erst zu
de , Jahres 1880 statt uud wurde , da kurz vorher der Vater der

in Wiesbaden plötzlich verstorben war , erst im Juni verkündigt , ^ tn

genbeit Jahre wurde die Prinzessin am 26 . Februar nach clltpreutzM
Sitte feierlich zur Hochzeit eingeholt uud am folgenden Tage dem PE

Wilhelm angetraut . Bekanntlich hat die junge Kasserm ihrem ® row

und dem Reiche vier Söhne geschenkt , den . fttzlaen Kronprinzen (Q
6 . Mai 1882 ) und die Prinzen Ettel Friedrich , Adalbert und JM -,
Braut und Bräutigam waren noch sehr iung , als sie die Ehe geMW
doch ist dies im preußischen Königshause oft . der Fall gewesen . So «

rathete Friedrich Wllhelm III . mit 23 , Friedrich I . mÜ „ 22 ,
Wilhelm II . und Friedrich der Große nut 21 , Fnednch Wilhelm I . enl ”

sogar mit 18 Jahren . hl4
* Besitztyum des Kronprinz «« . Bekannüich geht d« Besitz °«

Herzogtums Oels auf den jeweiligen preußischen Thronerben über ,

deffen ist derselbe nunmehr dem sechsiährigen Kronprinzen Wilhelm w

wiesen worden . . , _ .
* Der Chef des kaiserlich «« Civil - Cabinets , Wirllrche WJ

rath von Wilmowski , als dessen Nachfolger Unter - StaM »st» L
Lucanu » in Aussicht genommen ist , hatte noch zu Ledzetten

Friedrichs mit Rücksicht auf sein hohes Alt « » nd em zunehmende ,

kiden , welches ihm die Wahrnehmung sein « Amtsobliegeuhesten bi»

man sich eines hohen KestWs inMarlöttenburg , fett dessen Abreffe est
pTheil dieser Aufzeichnungen nach London gewandert ist . Welch « Thch
«dies sei, darüber lauten die Ansichten in den London « Kressen verschieden -

man vermuthet aber , daß sie hauptsächlich bie beiden vorhin genannten
Gebiete betreffen .

* Zum Tod « Kaiser Ariedrich » . Roch den neuesten Bestimmungen
toerben bie Kranzspenden für ben Kass « Friebrich , welche sich zui

»Zeit noch in ber Fliedenskirche und in der JaSpisgallerie de « Schloff «
Mriednchskron befinden , in den Neuen Kammern des Schlosses Sanssouä
«.niedergelegt werden . Ueber den Paradesarg de » Kassers Friedrich wich

Folgendes mrtgetheili ; Sowohl dieser Sarg wie der für Kaiser Wilheü
md nackt dem Modell des Sarges für den großen Kurfürsten in bet
siesigen Domgruft angefertigt worden . Sie bestehen beide aus je einem
chwercn Metalleinsatzsarg und dem Ueberfarg aus besten feinsten alten uni

besonders starken Eichenholzbohlen . D « tzolzsarg ist ganz nut echt seidenen
Purpursammt bezogen und sehr reich und doppelt mit echter Goldboide
und echten Goldverzi « ungen veictzt und beschlagen und mit zchn statt

euervergoldeten Griffen mit Adlerköpsen und Krone versehen . Die innere
Musstattung des Einsatzsarges war bei beiden Särgen ebenfalls genau

dieselbe , aus weißem Seidenatlas , Ober - und Nntermattatze , zwei Weißen
Kissen aus schwerstem SeidenaÜas , reich mtt Schnur und Quasten gesäumt.

— Wie die Berliner „Post
" mitthellt , hat Dr . Mackenzie für jeden Tag

in San Remo , Charlottenburg und Friedrichskron 1500 Mark « halten,
im © angeit mit frühem Honoraren etwa 250,000 Mark .

* Einen tiefempfundenen Nachruf widmete der Berlinn

Professor v . Treitschke in seinem Colleg dem Kaiser Friedrich :
„Wenn wir ihn früher bewundert haben als den tapferen Helden in

der Schlacht , so haben wir an seinem Sterbebette lernen können , wa » et
heißt , mit Gottvertrauen und sittlichem Mitthc einem finsteren Schicksal
entgegenzusehen und mitten im Leiden die (>iif « Iegte Pflicht zu erfüllen.
Ab « nunmehr können wir menschlicherweise hoffen , daß nach so unerhörte »

. Unglück die ruhige Ordnung der Dinge sich wiederherstellen wttd . Wei
von Ihnen , die Sie doch auch noch jung sind , hat ohne tiefe Ergriffenheit

Hie erhabenen Worte lesen können , bie unser junger kaiserlicher Hnr an
sein Volk gerichtet hat ! Es sinb Worte , die in jedem Preußenherz ihn «
Widerhall finden . Das ist die alte preußische Sprache des Staates , dn
die dreifache Losung hat : »Recht , Licht und Schwert !« Diese » sind d«
Zierden unseres Staates und unser junger Kaiser hat es uns zugesM
daß er alle diese Güter schützen wolle . An uns ist es nun , ihm zur Er¬
reichung dieser Ziele mit allen Kräften zu helfen . Möge diese neue Regierung
eine gesegnete sein und glorreich und , um es mit einem Worte zusammen-

« fen, möge sie würdig sein des großen und unvergleichlichen Name«
elm !"
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«« völligen Verhinderung erschwerte , um seine Entlassung gebeten . Diese
«« aber in prdbtgfier Weise ab gelehnt und eine Einrichtung in Aussicht
« nonunen » orben , durch welche er Herrn v. Mlmowrki ermöglicht werden

leluc, die der Wahrnehmung seines Amtes «ntgegenstehenden Schwierig -

tittn wenigstens thcilweiie zu überwinden . Nach dem Tode Kaiser
Friedrichs hat Herr v . Wilmowski unter Hinweis auf sein Mer und sein
Men die Bitte um Entbindung von seinem Amte wiederholt , welcher
gua auch entsprochen werden soll .

Auskand .

* Oesterreich - Ungarn . Die „ Wiener Allgemeine Zeitung
"

meldet : Am 11 . Juni fand vor dem Absteigequartier des Kron¬

prinzen Rudolf in Banjaluka ein Auflauf der Landbe -

Merung statt , welche Abhülfe von angeblichem Steuerdruck erbitten

wollten . Das Militär wurde herbeigerufen , fand jedoch keinen

Anlaß , einzuschreiten . Der Kronprinz ordnete sofort eine Unter -

suchung an . Der Bezirksleitrr in Banjaluka ist seitdem erkrankt .
* Frankreich . Das boulangistische Wahlcomits richtette ein

Manifest an die Wühler der Charente , in dem es die Wahlmanöver
der Feinde niederträchtig nennt . Es rühmt , daß Döroulöde trotz
derselben 20,000 Stimmen erhalten habe , fordert aber die Wähler
auf, alles Nebensächliche außer Acht zu lassen und gegen die Monarchie
für die Republik zu stimmen . — Der Civil -Kriegsminister Herr
8. Freycinet hat seine Absicht angekündigt , demnächst einem Mo -

bilifinmgS - Versuche der elften Division beiwohnen zu wollen . Diese
Division , die bis auf ein Bataillon des 79 . Regiments vollständig
in Nancy und Umgebung liegt , umfaßt vier Regimenter Infanterie ,
ein Regiment Kavallerie und vier Batterien Artillerie . Der Mo -

bilifimngs -Bersuch wird wahrscheinlich in der zweiten Hälft - des

Juli an einem unbekannt bleibenden Tage erfolgen .
Der Senat beriech vorgestern die von der Kammer angenommene

Vorlage über das außerordentliche Kriegrbndget . Der Berichterstatter
Boger setzte den Zweck der Vorlage auseinander , es sei ein neues Soll -
Conto von 870 Millionen zu schaffen. Das Unglück von 1870 laste noch
in schwer auf Frankreich , als daß di - Regierung der Republik nicht alle
Vorkehrungen treffen mußte , um eine Wiederkehr desselben zu vermeiden .
Vlavier (Rechte ) sprach die Befürchtungen aus , daß die früheren Miß -
bräiiche der Militärverwaltung wiederkehren könnten , er erklärte , der vor¬
liegende Gesetzentwurf enthalte keine genügenben Garantien . Freycinet
bemerkte darauf , die Fortschritte der Wissenschaften änderten auch das
AriegSprogramm , in dem sie die Kriegsausrüstung änderten . Er werde
neue Studien vornehmen , um das Programm einzuschränken . Der Senat
nahm die Vorlage einstimmig an .

*
Großbritannien . In London hat dieser Tage ein

conservatives Parteimceting stattgefunden , bei welchem den Führern
der Partei , dem Premier Salisbury und dem Führer des Unter¬
hauses , Smith , das Vertrauen ausgesprochen wurde , trotz der
neulichen Niederlage in Schottland . Aber ganz glatt ist die Ver¬
sammlung doch nicht verlaufen ; es kam vielmehr , wie der „ F . Z . "

berichtet wird , zu einem Zerwürfniß eben wegen dieser Niederlage .
Lord Randolph Churchill , der erst vor Kurzem wieder in die Partei
zurückgekehrt ist, und Mariott verließen den Saal . Die Alttories
drückten ihre Abneigung gegen die Verwaltungsbill aus . Die
Jungtories verlangten größeres Vertrauen . Die Versammlung
mdete ohne Beschlüfle , abgesehen von dem schließlich erzielten Ver¬
trauensvotum . Es scheint , als ob das andauernde Laviren zu
Gunstm der Unionisten den allmäligen Verfall der konservativen
Partei Herbriführen sollte .
. Im Unterhause kündigte John Morley an , er werde nächsten »

rmr Resolution des Inhalts beantragen , daß die Handhabung der irischen
Berbrechensakte in der Art ihrer Ausführung die Achtung vor dem Gesetze
untergrabe . Es sei dasselbe ttt seiner jetzigen Ausführung den gemeinsamen
Mteressen des vereinigten Königreichs höchst nachtheilig . Der Lordschay -

South erklärte , da dieser Antrag ein Mißtrauensvotum sei , so
oqttmme bte Regierung den nächsten Montag für eine diesbezügliche Debatte .

* Afrika . Angeblich aus guter Quelle stammende Nachrichten
aus Massaua besagen , daß König Melenik von Schoa sich gegen
« n Negus erhoben habe und der Sohn des Letzteren in Folge von
« st gestorben sei.

akaud - und yausrvirtßschaftliche Winke .

.
* Die Hühner - Cholera , welche in Italien wieder ausgebrochen ist ,

2® . ° uf den Konsum und die Preise der Eier auch bei uns sofort eira
8® tra . Zur Beruhigung ängstlicher Gemüther wollen wir bemerken , daß

der Cholera erkranktes Huhn keine Eier legt , und was die Krank -
betnfft , so ist es nichts Anderes , als was auch bei unseren Hühnern«oriommt , nur nicht in dem Maße , wie dorten , wo die Abnormität des

« umas stärkeren Einfluß hat als bei uns . Die Diarrhöe ( Darren der

Hühner tritt in der Regel auf Bei andauernder naßkcu . ^ 4
wenn bte Hühner keinen warmen , trockenen Stall haben , und tu „
epidemisch , wenn sie aus Schwäche nicht mehr auf bie Stangen fliegen
können mtb selbst des Nachts auf dem naßkalten Boden sitzen müssen .
? ?an <J0,S,e skir trockene , warme Ställe . Das Huhn ist ein Erd - und
kein Wasservogel und fühlt sich nicht Wohler , als wenn es im Staub sich
putteln kann . Es ist daher nicht dringend genug die von der „Zeitschrift
für Geflügelzucht empfohlene ,,Vogel - und Hühnerstreu "

anzurachen ,
welche außerdem durch rhre imprägnirten Bestandthelle kein Ungeziefer und
leinen üblen Geruch aufkommen laßt .

* Erfolg . An dieser Stelle ist wiederholt erwähnt toorben , welchen
Erfolg der Torf in sanitärer und landwirthschaftlicher Hinsicht hat und
E^ FU ^ ler haben wird . Wir bitten heute unsere verehrten Leser und
^ strmnen , einen Spaziergang über das Hofgut Geisberg zu machen längsder Vtlla Fnedberg , wo Anfangs dieses Frühjahrs der Torf alle bösen
Geister menschlicher und thterischer Fäcalien vollständig gefangen hielt und
beute sie der Landwirthschaft für Jedermann sichtlich dienstbar gemacht
hat . Ein solches Kartoffelfeld zu dieser Jahreszeit , auf solchem Boden
hat gewiß noch Ntemand in seinem Leben gesehen . Und da « hat der
Torf bewtrkt .

vermischtes .
* Schmer , um Kaiser Friedrich . Als Königin Victoria von

England das Telegramm threr Tochter empfing , welches nur die Worte
enthielt : Fritz ist tobt und ich verzweifle "

, war sie. wie man der „Wiener
Allg . Ztg . auS London schreibt , so entsetzt , daß sie halb ohnmächtig auf
etnen Stuhl sank und mau Aerzte herbeiholen mußte . Als die Königin
sich ein wenig erholt hatte , sagte sie schluchzend : „Heute beklage ich es , daß
tch schon bte ganze Zett Trauer trage , so kann ich meinem Schmerze um
Fritz nach außen hin keinen Ausdruck geben . Aber Eines gebe ich ihm in ' »
Grab mit , da » frohe Lächeln , das mir ein gütiges Geschick zuweilen noch
zu entlocken vermochte ." Königin Victoria hat auch die Anordnung ge¬
troffen , daß die Gruft ihres Gatten in den nächsten Tagen für Ihren
Besuch geöffnet werden möge denn an diesem Sarge „wolle sie nun auch
um den geliebten Sohn meinen . " — König Humbert überbrachte seiner
Gattin die Todesbotschaft , indem er mit erstickter Stimme sagte : „ Unser
Freund hat ausgeruugen .

"
Königin Margherita wiederholte nur immer

wieder die Worte : „O veklageiiswerthe Victoria , 0 beklageuswerthe Töchter !"
Die hohe Frau eilte sofort an den Schreibtisch , um der Kaiserin ihre Theil -
nahme brieflich anSzudrücken , sie schrieb die schönen Worte nieder : „Wenn
die ganze Welt weint , kann auf Einen nicht so viel des Schmerzes kommen ,
gebiete Deinen Thränen Einhalt , klagen doch Alle mit Dir ." - Königin
Christine von Spanien hat an Kaiserin Victoria ein langes Telegramm
abgesandt . Beim Empfange der Todesnachricht war sie in Schluchzen
ausgebrochen und rief : „Der Himmel ist unbarmherzig , die beiden Männer ,
die noch vor einigen Jahren jung , gesund , lebensfroh an meinem Tische
saßen , Alfonso und Friedrich , sie sind nicht mehr !"

* Vo « Kaiser Friedrichs Herzcusaüte . In bet St . James -
Kapelle zu London fand am 18 . Juni ein Trauer -Gottesdienst statt .
Der Erzbischof , der eine Gedächtitißrede hielt , sagte nach der „W . Alla
Ztg .

" unter Anderem : „ Bei diesem Anlässe sei es mir gestattet , eine kleine
Erinnerung vom Vorjahre hier zu erzählen . Als der damalige Kronprinz
zum Jubiläum unserer Königin hier weilte , besuchte er mit mir ein Kinder -
Spital . Er beugte sich über ein kleine », schwer krankes Mädchen ; dieses
streckte das Händchen aus und spielte lächelnd mit einem der glänzenden
Orden an der Brust des hohen Herrn . Der Kronprinz ließ dies ruhig
geschehen ; als das Kind das Händchen ermüdet sinken ließ , sagte er zu
den Umstehenden : „ In meinem Leben sah ich nicht eineu Orden so gute
Dienste leisten , wie in diesem Augenblicke ."

* Eine Begegnung mit Kaiser Friedrich schildert im „Figaro
"

; ein französischer Schriftsteller , der seinen Namen nicht nennt ; er unter ;
I zeichnet C . R . Es war im Jahre 1881 während der Manöver in Franken .
! Eines Tages kam der damalige Kronprinz in Quartier bei einem Fabrst -

birector , bei dem bet Franzose gerade zu Besuch war . Dieser war , um
einer Begegnung mit dem Prinzen auSzuweichen , Tags über ausgegangen ,
indeß al « er Abends zurückkehrte , wurde er gleich mit der Nachricht
empfangen , der Kronprinz , der von seiner Anwetenheit gehört habe , wolle
ihn sprechen . Der Framose erzählt nun weiter : Hinter der Fabrik auf
einer Terrasse ging ein Mann von ungewöhnlicher Größe , blond , ein wenig
ergraut , auf und ab , barhäuptig , eine kurze Holz pfeife im Munde . Es
war fast ganz dunkel , und zuerst konnte ich nichts erkennen , als den Blonden
Bart und das Aufleuchten aus der Pfeife . Allmählich unterschied ich, daß
er an den beiden kleinen Fingern und an den Zeigefingern Ringe trug ;
ein sehr schöner Diamant funkelte prächtig . Die Uniform trug der Kron¬
prinz offen ; darunter sah mau eine weiße Weste mit einer dicken goldenen
Kette quer darüber . Wie er so , beide Hände in den Taschen , auf und
nieder ging , sah er nicht » weniger al » militärisch ans . Wir blieben hinter
ihm stehen . „Was ist berat ®"

fragte der Prinz — mit jenem „denn "
, da »

uns bei den Deutschen so seltsam berührt . „Ach , der Franzose "
, und sofort

redete er mich mit freundlicher Stimme auf französisch an , bas er vor¬
züglich aussprach : „ Kommeti Sie mit mir ! Man hat mir gesagt , daß Sie
Deutschland bereisen , um unsere Literatur zu ftubiren . Das ist schön . Sie
sollten Ihre Landsleute ermahnen , bas Gleiche zu thun . Man kennt uns
nicht tn Frankreich . Kennen Sie Berlin ? " Ich bejahte , und bet Prinz
ernte mir zu einer längeren Entgegnung Zeit zu lassen , fuhr fort : „ Sie
haben unsere Museen gesehen ? Es gibt nicht blos Kasernen bei uns .
Wenn Sie einmal wiederkommen , gehen Sie auch auf die Bibliothek und
überzeugen Sie sich, wieviel f ranzösiiche Bücher gelesen werden . Wir kennen
alle franzotischen Schriftsteller ; und in Frankreich keiiiil man keinen von
den uuiertgen . Zum Beispiel Gambetta ! — ich schätze ihn sehr ; et ist ein
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Vätksel .

Dan » verkünden Dir die Zwei « »

Wohl des Herzens stillen Gw «,
Wenn auch nichts von bösen M "

Ans des Armen Munde kam-

Zu den Ersten , oft verborgen ,
Wohnet das beschcid ' nc Glück ,

Oester ziehen Roth und Sorgen
In die Ersten sich zurück . —

MM Du helfen und erfahre » .
Wo der Schuh so recht ihn drückt , —

Wird das Ganze offenbaren :
Roth verbirgt sich oft geschickt . —

Auslösung des Rnthsels in No . 1-to : Mondschein .

Die erste richtige Auflösung sandte Fritz Aß mann .

soeben beendet worden . Kirchner ist bekanntlich einer de : bekanntes i
Illustratoren für Zeitschriften gewesen und ist beschuldigt , seinen fttemh
und Wohlthäter Curio zu ermorden versucht zu haben . Der erste
handluugstag war fast ausschließlich der Vernehmung des Angcllaeta
und des Herrn Curio gewidmet . Kirchner leugnet aus das Entschiedet ?
daß er es gewesen , welcher den Schlag gegen Eurio geführt . Während da
Ganges durch den Garten wäre plötzlich , gleich einem Phantom , cin Mam
zwischen ihnen aufgetaucht , welcher das Attentat verübte , er selbst ab»
ivärc sich int ersten Momente klar gewesen , daß sich der ganze Bedacht auf
ihn lenken müsse und deshalb sei er aus der Villa Curio verschwunden
um sich selbst und seiner Geliebten das Leben zu nehmen , wozu cs allen
dings nicht kam . Im Momente des Ueberfalles sei er vor Schrecken h
eine Lethargie verfallen , so daß er seinem Freunde nicht zit Hülfe komme«
konnte . Mait kann dem Angeklagten das Zeugniß nicht versagen , daß et
sich mit großer Gewandtheit und Findigkeit zu vertheidigcn versteht . U
ist er um eine Antwort , um einen Erklärungsgrund verlegen , und wo ib«
plausible Gründe fehlen , da stellt zur rechten Zeit sich eine — Phrase tüt
Er hatte während seiner längeren Untersuchungshaft Muße , seiner Vtrattö
wortnngsmethode eine etgenthümliche Weltanschauung zu Grunde zu lege«
deren letzte Konsequenzen er mitunter mit einem gewißen behaglichenHumm
docirt . „Sie sind ein Dialektiker !" meinte der Präsident gelegentlich 1
Aufsehen erregte es , als zur Sprache kam , daß Kirchner den Curio in seh,
eindringlicher Weise zu einer Gemsjaad eingeladen und der Präsidtüt
hieran die Acußerung knüpft , ob dem Angeklagten hierbei nicht die Hand¬
lungsweise Tourville ' s vorgeschwebt habe . Der Gang des Prozesses brach«
cs mit sich, daß die galanten Beziehnngcn Kirchner 's einer sehr eingehen¬
den Erörterung unterzogen werden mußten . Ein sonderbares Licht a«f
den Charakter der Frau Curio warfen die Depositionen zweier zur kriti¬
schen Zeit bei ihr bediensteten Zeuginnen , welche aus ihrem Munde dit
Acußerung vernomuien haben wollen , der gemäß sie bedauerte , daß Kirch
ner ihren Gatten nicht besser getroffen . Diese , jedenfalls intereffamtftt
Zeugin hat es vorgezogen , burch eine Reife in das Ausland sich der &
müßtgung zu entziehen , in dem Prozesse Kirchner gegen ihren Liebhab«
auszusagen . Nach dreitägiger Verhandlung wurde Kirchner von den K-
schivorenen der Anklage gemäß für schuldig erklärt und vom Gmcht!-
hof zu sechs Jahren schweren Kerkers verurtheilt .

* Der letzte überlebende Offizier , welcher bei der Schlacht «»
Waterloo mitfocht , Lord Albemarle , hielt am Jahrestag deiM
in London seinen üblichen Empfang und empfing wie in frühem Zahm
reichliche Blumenspenden . Er ist 1795 geboren , ein kleiner , hagerer Rw >
mit eingefallenen Zügen , aber Hellen , intelligenten Augen . Es wird # t
behauptet , daß Oberst Hewett , der sechs Jahre älter ist als Lord W -
marle und mit ihm im selben Regiment bei Quatreba » kämpfte , noch■
Leben ist ; er verkaufte seine Offiziersstelle vor sechzig Jahren , fdjeint *
in den letzten Jahren verschollen zu sein . Ist noch em preußischer OiV
am Leben , der am 18 . Juni mithalf die Engländer aus der Klemm !« f
ziehen ?

'

* Der Gencralgotrverneur Christi . Die englische katholW
Zeitschrift „Tablet "

bringt ein nettes Stückchen russischer Censur . 3 » «

römischen Korrespondenz einer Warschauer Zeitung war der Papst „StO

Halter Christi "
genannt worden . In Polen ist nun bet .poften eines Ltm

halters längst abgeschafft und der Titel ist deshalb nicht mehr gejtßlt»
Der würdige Censor strich deshalb das Wort Statthalter ans und W .

„ Geueralgouverneur
" an dessen Stelle . Der heilige Vater erschien ttunw

in den Spalten des Blattes als „Generalgouverneur Christi
"
.

lächeln müssen .
* Vom Tage . Carl Schurz weilt seit einigen Tagen wieder in

Berlin . — Unlängst ereignete sich in Innsbruck der Fall , daß zwei
Kaiser -Jäger -Uuteroffiziere einen Lieutenant auf offener Straße „stellten

'
,

well er ihren Gruß ntcht erwiderte . Die beiden Unterjäger erhielten je
10 Tage Arrest und wurden anderen Garnisonen zugetheilt .

* Znfultiruttg von Franzosen . In Freiburg i . B . sotten ,
wie die „Frkf . Ztg ." meldet , beutfehe Corpsstudenten auf dem Bahnhof
ein französisches Ehepaar iusultirt Haven . Im Wartesaal 1 . Classc sei es

zu einer höchst peinlichen Scene gekonnuen . Als es den Studenten nicht
gelang , durch Blicke und anzügliche Bemerkungen den Herrn und seine
Gattin „weg zu ekeln "

, fingen die Studenten an zu rufen : „ Deutsch reden ,
Hut absetzen

" und einer ging bin und „nahm "
, oder besser gesagt , schlug

dem Franzosen den Hut von ! Kopfe , und als dieser ihn wtcber aufjevte ,
schlug er ihn nochmals herunter . Hierauf rückten sämmtlichc Herren iljre
Stühle um den Franzosen und seine Frau , stießen ironisch mit ihm an
und schrien beständig „Prost

" . Schließlich ergoß sich das Bier bet Studenten
über Hut und Kleider der Fremden ^ Die Frau des Franzosen fing vor
Schreck laut an zu weinen und im Publikum herrschte beispiellose Er¬

bitterung . Nur dem besonnenen Eingreifen des Restaurateurs gelang es ,
Thätlichkeiten zu verhindern . Der Franzose , welcher nach kurzer Zeit weiter -

retfen wollte , war dies mit Rücksicht auf seine Frau nicht im Stande . —

Ist diese Geschichte wirklich wahr , so verdient das unwürdige Gebahrcu
deutscher Studenten allerdings die schärfste Rüge . — Nachschrift . Soeben
lesen wir im „Frkf . Journal : Freiburg i . B ., 21 . Juni . Bezüglich der

Mittheilung in der ,Srkf . Ztg ." , betreffend die Mißhandlung von Franzosen
auf dem hiesigen Bahnhofe durch Studenten , conftatirt die „Freiburger
Zeitung

"
, daß die Nachricht mehrfach unrichtig ist , es waren nicht Franzosen ,

sondern Italiener . Vier Mitglieder des betreffenbeti Corps sind mit einer

Carcerstrafe von 8 Tagen bts zu 3 Wochen bestraft worden . Ferner ist
die Suspension des Corps für das Sommersemester beantragt .

* Landwirlb und Gastwirt », . Aus Nordhattsen schreibt man
der „Magdeb . Ztg ." : Der Wirth des hiesigen Gasthofes „ Zu den drei
Linden " war unter den Landwirthen , die hier bei ihm ihre Versammlung -" !
abhielten und ihre Feste feierten , wegen seines Mißgeschickes , daß ihnl alle

seine veranstalteten Feste verregneten , bekannt . Als mm in diesem Früh¬
jahre seit dem ersten Pfingsttage kein Regen gefallen war und infolge
dessen große Dürre herrschte , da erinnerten sich mehrere Occonomen unserer
Nackibarschaft jener Thati

'
ache und veranlaßten Scherzes halber den jetzigen

Wirth „Zu den drei Linden "
zur iBerarftaltung eines Gartenfestes mit

Coneert der Stabt -Capelle , um zu erproben , ob auch jetzt noch auf dem

Gasthause das alte Verhäugniß ruhe . Die Stabt -Capelle war bestellt und
bas Gartenfest öffentlich durch die Tagesblätte . augezcigt — und richtig
in der Nacht vor dem Festtage regnete es zum ersten Male wieder nach
langer Zeit . Als der Nachmittag yerankam , das Gartenfest fernen Anfang
nahm und die Stabt -Capelle das erste Stück spielte — ba öffnete ber

.Himmel seine Schleusen , unb cs kam ein ausgiebiger Regen zur großen
Freube ber versammelten Lanbwirthe . Der Wirth soll trotz des ver¬

regneten Gartenfestes auf seine Rechnung gekommen fein . Sie Lanbwirthe
beabsichtigen , berartige Feste im Gasthause „ Zu ben bret Stuben zu
wieberholen , so oft es bte Umstände erfordern , b . h . so oft es an Regen
fehlen wird .

* Wiederbestattung der Ueberrcste Beethoven ' s . Am 21 . Juni
Nachmittags sand die Ausgrabung der Ueberrcste Beethoven ' s im Währmger
Friedhöfe

'
zu Wien statt . Die feierliche Wiederbestattung im Central -

Friedhöfe erfolgte am 22 . Juni Nachmittags . Die Ceremonie der Ein¬

segnung der Ueberrcfte Becthoven 's nahm ber Weihbischof Dr . Angerer vor .
Der Weihbischof hatte im Jahre 1827 als elfjähriger Knabe bem Bearab -

niffe Beethoven ' s beigewohnt und er erinnert sich noch lebhaft , baß bet

biefem Anlässe in Wien Hnnberttausenbe auf ben Beinen waren , um Zeuge
ber benftoürbigen Bestattung beS Unsterblichen zu fein . Wie bekannt , würben
bie Leichen Beethoven ' s unb Schubcrt 's schon am 13 . October 1863 auf
Veranlassung des Mnsikvereins exhumirt unb in Metallsärge gelegt . Man

fanb damals die sterblichen Reste Beethoven 's bis auf die beiden Schläfen¬
beine ziemlich vollständig auf . Was diese Knochentheile betrifft , so wurden

dieselben nach dem Tode Beethoven ' s von Professor Wagner , welcher die

Secirnug der Leiche leitete und der fick mit Vorliebe mit der Anatomie
des Ohres befaßte , vielleicht in der Hoffnung , die Ursache der Taubheit
Beethoven ' s zu finden , aufbewahrt . Der damalige Diener am pathologisch -

anatomischen Museum D . meißelte infolge Auftraas des Professors bte für
bie Untersuchung nothwenbigen Partien des Felsenbeins mit den gefammteit
inneren Gehör - Organen ans bem Schädel Beethoven ' s . Professor Wagner ,
schon datnals kränkelnd , kam niemals dazu , bie beabsichtigte Untersuchung
vorzunehmen , unb bas Glas , welches bie Leicheutheüe enthielt , staub noch
nach bem Tobe Waguer 's lange Zeit unbeachtet im anatomischen Museum ,
wo es noch in der Mitte ber vierziger Jahre gesehen würbe . Was bannt

geschehen , weiß Niemand .
* Prozeß Kirchner in Wien . Man wird sich jener Affaire cr =

nnetn , bie wir seiner Zrit ausführlich rnitgetheilt haben . Der Prozeß ist

* „ Uebermenschlich . " König Humbert von Italien tourbt it
Bologna bekanntlich von einem übrigens schnell voriibergehtndil
Unwohlsein befallen . Ein römisches Blatt toibmet diesem königlichenUnfall
folgende launige Zeilen : „Der König hat im August 1887 bei wahrhch
tropischer Hitze nenn Stunden tu den Haiden von Rubiera den SDianötm
beigewohnsi ; allein es war von ber . menschlichen Natur offenbar zu tid
verlangt , burch volle neun Stunden , ohne schwach zu werben , jene Stuf’
fluth von italienischen unb lateinischen Reden anzuhören , denen er in feiner
Stellung feine Aufmerksamkeit leihen mußte . Der König mußte im M
des Erzghmnasiums durch viele Stunden bie unenblid ; gelehrten Ww >
langen über bie Geschichte bes römischen Rechtes im Mittelalter anbrim,
ber Transformation bes römischen Rechtes in bas kanonische unb mimt
Recht beiwohnen , eine griechische unb eine englische Rebe anhören , dit Dintn
italienisch und die Italiener lateinisch sprechen hören und schließlichmch
eine Festeantate über sich ergehen lassen . Humbert widerstand noch taut ,
später aber , als nach einer zweiten Cantate des Baron Frauchtlti dü
Sprachengewirr von Neuem anfiug und vor ben Augen bes Königs dck
Phantom

'
bes römischen Rechtes wieber aufstieg unb ber Danksagung rt

Verleihungen von Doctortitcln kein Ende werben wollte ba fordernkt
Natur ihr Recht . Man sah den König erbleichen und fast hinsinken ."

aas ist stets ein schöner Zug ; aber unsere Pariser Berichte
„ »en auch , daß er von der deutschen Literatur keine Ahnung hat . Es ist

rin Jammer ! Wenn mehr junge Leute Ihnen glichen könnte Manches
wieder in ' s Gleiche gebracht werden . Sagen Ste das Ihren Landsleuten ,
wenn Sie wieder nach Hause kommen . Je mehr Franzosen nach Deutsch¬
land kommen , um so besser für beide Länder ! Uub nun gute Nacht ! Ich
muß morgen früh auf das Pferd ; unb bas geht nicht ohne Lärmen ab :
Sie werden auch geweckt werden . " Damit ging er . Die Genauigkeit meiner
t^ rzählung glaube ich verbürgen zu können . Fünf Minuten später saß ich
schon ba , um sie aufzuzeichnen , und ich besinne mich noch , daß tch einige
Male dabei über Germanismen , die bem Prinzen entschlüpft waren , habe


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024
	00000025
	00000026
	00000027
	00000028
	00000029
	00000030
	00000031
	00000032
	00000033
	00000034
	00000035
	00000036
	00000037
	00000038
	00000039
	00000040

